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GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT 
In den Annalen der Sradtgesdlidlte Frankfucts finden sich seit fünf Jahr

hunde.rten Versuche zur Errichtung einer universitas lite'rarum. Besonders das 
letzte Jahrhundert war teich an solchen Ansätzen von der Großherzoglichen 
medizlnisch-chirurgisd:ten Lehranstalt Dalbergs bis zur Anregung des Jahres 
1868, die Marburger Universität nach Frankfurt am Main zu verlegen oder 
hier eine neue Universität zu begründen. 

In der Zwismenzeit wurden durch die Frankfurter Bürgerschaft, insbeson
dere zu Beginn des letzten Jahrhunderts. zahlreiche Stiftungen. Vereinigungen 
und Gesellschaften iris Leben gerufen, die den kulturel1en, wissenschaftlichen 
Interessen und,Bestrebungen der Bürgerschaft gewidmet waren: Polytedlflische 
Gesellschaft (1816), Senckenbergische Gesellschaft (1817), Physikalischer Ver
ein (1824), Städel'sches Kunstinstitut (1815), Rothschild-Bibliothek. Später 
kamen hinzu die Georg-Speyer-Stiftung, Carotinum und im Jahre 1901 die 
VOn Wilhe1m Merton gegründete Handelshochschule. Diese Stiftungen und 
Gesellsdtaften haben nach damaligen ~aß.stäben große) modern ausgerüstete 
wissenschaftliche und Forschungsinstitute errichtet und sie unterhalten. An 
versmiedene dieser Institute wurden namhafte Dozenten berufen, öie' neben 
der Forschungsarbeit auch einen regelmäßigen , Vorlesungs- und Vortrags
betrieb für interessierte Kreise der Frankfurter Bevölkerung führten. Zugleich 
entstand eine enge Verblndung zwischen einem Teil dieser Institute, insbeson
dere den naturwissel].schafHichen und medizinischen, und der damals auf-
strebenden Industrie und tedmischen Wirtschaft Fr3nkfurts. . 

Daß die mannigfachen in Frankfurt vorhandenen wissensmafHid1en Be
strebungen, eine Universi tät zu errichten, zusammengefaßt wurden, war das 
Verdienst des großen Oberbürgermeisters dieser Stadt, Dr. Adickes, der seit 
1891 bis 1912 hier gewirkt hat. Ihn leitete der Gedanke, der Stadt, die 1866 
ihre Selbständigkeit a)s freie Reichsstadt verloren hatte und seltdem politlsdl 
und wirHchaftJidt schwere Einbußen erleiden mußte, durch dnen wissenschaft
lichen Mittelpunkt neue Bedeutung und Anziehungskraft zu verleihen. In den 
Dienst dieses ~lanes stellten sich eine große Zahl Frankfurter Bürger, vor 
allem Wilhetm Merton, Gebr: Jügel u. a. Es wurden große Stiftungen auf
gebracht und die vorhandenen, bereits traditions reimen, wissenschafHichen 
Institutionen Frankfurts ·haben sich zur Verwirklichung des Universitäu
planes zusammengeschlossen. Am 28. September 1912 wurde der Gründungs
vertrag der Universität zwischen der Stadt, den Stiftern und den genannten 
Gesellsdlaften abgeschlossen. . 

Der lebendige Gedanke dabei war die Erriduung einer frden,nur von den 
Ideen ihrer Stifter getragenen Universität. Einen RücksmJag bedeutete es, daß 
nach der Eingliederung Frankfurts nam Preußen nunmehr auch in Frankfurt 
das preußische Allgemeine Landremt geltend wurde. Trotzdem trugen sowohl 
die erste Verfassung der Universität vom Jahre 1914 als auch die zweite von 
der Universität im Einvernehmen mit der Preußischen Regierung im Jahre 
1923 aufgestellte Verfassung unverkennb~r viele Merkmale einer freiet) Uni
versität. Als am 10. Juni 1914 die Erdchtung einer Universität in Frankfurt 
durch Königlichen Erlaß genehmigt wurde, unte:csmied sie sich von den 
übrigen preußisdlen Hochschulen dadurdt, daß zu ihrer Begründung keinerlei 
staatliche Mittei in Anspruch genommen wurden, da ß vielmehr ein freier 
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Bürgersinn Träger der Universität war. In ihrer Verfassung kam qie Eigenart 
darin zum Ausdruck, daß ihre Finanzverwaltung in die Hände eines Großen 
Rats und eines Kuratoriums gelegt wurde, während die staatliche Vertretung, 
die an den übrigen preußischen Universitäten dem Kurator zukam, dem Ober

,präsidenten der Provinz Hessen-Nassau übertragen wurde. Ihre Besonderheit 
war weiter dadurch hervorgehoben, 'daß die Universität die Pflege der Auf-
gaben einer Haridelshochschule in einer besonderen Fakultät, der Wir'tschafts- ~ 
und Sozialwissenschaftlichen, übernommen hat. 1 

Als die Universität zum Winterseinester 1914/15 eröffnet wurde, war der 
erste Weltkrieg ausgebrochen, und dementsprechend wurde ihre weitere Ge
schichte durch schwere Schicksale bedingt. Die 1919 beginnende Inflation ließ 
das Stiftungsvermögen zusamn}enschrumpfen, das die Kosten nicht mehr zu 
decken vermochte. Seit 1923 teilen sich der Staat und die Stadt Frankfurt in 
das jeweilige Defizit. Seit dieser Zeit wurde an die Universität Frankfurt auf 
Grund -einer Empfehlung des Preußischen Finanzministers zur Ausbildung 
von im Gewerkschaftsleben tätigen und erprobten Menschen eine ,-,Akademie 
der Ar~eit" angegliedert. Diese wurde schon 1921 'erö-ffne~, bestand bis 1933 
und wurde 1947 erneut ins Leben gerufen, Die Akademie der Arbeit und die 
Universität arbeiten im besten Einvernehmen zusammen. 

Nach Beendigung der inflation, mit einer fortsd-ueitenden wirtschaftlichen 
Entwicklung in Deuts~land, entwi~elte sich auch die Universität Frankfurt 
sclmell.vorwärts. Auch diesmal kamen zahlreiche Stiftungen einzelner Frank
furter Bürger und aus der Frankfurter Wirtschaft zu Hilfe. In den Jahren 
1928, 1929 und 1930 erlebte' die Universität ihre Blütezeit. Die Lehrstühle 
wurden mit hervorragenden Gelehrten besetzt. Die' Universität besaß zahl
reiche neuzeitlich ausgerüstete Institute; manche von ihnen wurden. hier j' ent
sprechend dem fortschrittlichen Gelst der Universität) zum ersten Male oder 
überhaupt nur hier errjchtet. In der traditionellen Frankfurter geistigen Ge
sinnung ihrer Stifter wurzelnd, knüpfte die Universität enge Verbindungen 
mit der Wissensmaft und Forschung des Auslandes an, ' 

Die politische Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig 
kurzen Zeit ruhiger Entwicklung ein jähes Ende. Eine beträchtliche Zahl von 
Professoren und Dozenten wurde zwangsweise ausgeschieden oder emigrierte 
in das Ausland. Die Finfl-ihrung des Fiihrerprinzips brachte einsdmeidende 
Beschränkungen der Rechte von Senat und Fakultäten. Der Einfluß der Stifter 
wurde durch Verkleinerung der kuratorialen Verwaltung erheblich ein-. 
geschränkt. 1934 stand die Universität Frankfurt nadl dem Beschluß der 
damaligen Regierung unmittelbar vor der Schließung. Durch einen einmütigen 
Widerstand der Universitätsbehörden, der Stadtverwaltung, der öffentlichen 
und wirtschaftlichen Kreise Frankfurts gelang, es, diesen verhängnisvollen 
Schicksalsschlag abz1.lwehren. . 

Die Bombenangriffe des zweiten Weltkrieges richteten auch in den Bauten 
der Universität schwere Zerstörungen 'an. Eine Reihe Institute wurde völlig 
vernichtet, andere erlitten schwere Verluste an Bibliotheken und technischen 
Einrichtungen. Dennoch wurden die Vorlt'sungen bis Kriegsende fortgesetzt 
und nach kurzer Pause am 1. Februar 1946 in vollem U}Ufange wieder auf
genommen. 

Im_ Dezember 1953 wurde zwischen dem Land Hessen und der Stadt 
rrankfurt am Main ein Vertrag geschlossen, in dem die Beteiligten sich ver
pflichteten, den für den laufenden U nterrirhts- und Forschungsbetrieb, den 
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Wiederaufbau und die Erweiterung der Universität erforderlichen Finanz
bedarf je zur Hälfte zu tragen. Neben der Stadt Frankfurt am Main, dem 
Lehrkörper und den Stiftern ist nunmeht auf Grund der im Zusammenhang 
mit dem Vertrag erfolgten Satz.ungsänderung auch das Land Hessen- im 
Großen Rat und Kuratorium der Universität vertreten. 

Seit 1932, dem 100. Todestag des Dichters, tdigt die Universität den 
Namen Johann" Wolf gang Goethes, des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörige'.l 
sind sich dieser besonderen VerpflidJtung bewußt und bestrebt, den freiheit
ljchen Geist, der seit je die Stadt beseelee, in Forschung und Lehre wirken 
zu lassen. -

EHRENSENATOREN 

Dr. rer. pol. h. c. Richard Me r ton, Frankfurt a. M. 
John J. Me C I 0 y, New York, N. Y. . 
Dr. August 0 s wal t) Frankfurt a. M: 
Df.-lng. Dr.-Ing. e. h. Dr: rer; nato h. C. Alfred Pe t e r s en, Frankfurt a. M. 
Dr. iUf. Alfred L o t ich i u s 1 Frankfurt a. M. 

EHRENBüRGER 

Dr. rer. pol. h. C. Richard Me r ton, Frankfurt a. M. 
·eIn. O. Professor der Rechte De. iur. Max Pa gen s tee her, KönigsteinlTs. 
em. o. Professor der Ohren-, H als- und Nasenheilkunde Dr. med. OttO V 0 ß I 

Berchtesgaden . . 
Direktor Konstantin von Sem e n t 0 w s k y) Frankfurt a. M. 
Direktor Ernst M a t t h i e n sen, Frankfurt a. M. 
Direktor Erich Vi e r hub. Frankfurt a. M: 
Verleger Dr. med. h. c. De. phit. h. c. Ferdinand S p r i n ger, Heidelberg 
Dr. phi!. Ernst B 0 ehr i n ger. Ingelheim a. Rh. 
Dr. August 0 s wal t • Frankfurt a. M. 
em. o. Professor der Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 

Geh. Hofrat Dr. med. Ludwig Sei t t. • Pfaffenhofcn a. Roth 
Dr.-Ing. Dr.-lng. e. h. Dr. rer, nato h. c. Alfred P et.e r s en, Frankfurt a. M. 
Direktor De. rer. pol. Kar! Ho h n er, Trossingen (Württ.) 
Dr. iur. Alfred Lot ich i u s, Frankfurc a. M. 
Direktor Dr. Hans W. Sc h m i d t - Pol e x I Münd1.(~n 
Prof. Dr. phil. Graf Richard von Co u den h 0 v e - KaI erg i , 

Gstaad (Schweiz) . .' 
Prof. Dr.-Ing. De, med. earl Lau te n sc h I ä ger, Karlsruhe 
em. 0: Professor der P sydliatrie und Neurologie Dr. med. Karl K 1 eis t : 

Frankfurt a. M. . 
Landtagspräsident a. D. Otto W i t t e, Wiesbaden 
Oberpräsident a. D. Theodor Sie I t zer I Frankfurt a. M. 
Oberstadtdirektor Dr.-Ing. e. h. Erich Walter Lot z , Braunsch.weig 
Präsident Dr. i·ur. Peter Bar t man n, Frankfun a. M. 
Direktor Dr. phi!. Michael Er I e n b ach , Frankfurt a. M. 
Friedrich S t a m p fe r, Kronberg/Ts. 
Staatssekretär Dr. lUr. Walter S t rau ß, Bonn, Bundesministerium der Justi.z 
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Zeittafe"l 

Beginn des Sommersemesters 1956 . . 

Vorlesungsbeginn 

Vorlesungsschluß 

Semesterende . 

: ',' 

Einschreibung der Neuzugelassen'en 

Rückmeldung, Beurlaubungsgesuche, 
Gasthäreranträge 

Bdegfrist·. . 

Feierliche Immatrikulation 

Pfingstferien , 

.. 

. 

. 

15. April 1956 

' .. 2. Mai 1956 

. 31. Juli 1956 

15. August 1956 

23. April bis 19. Mai 1956 

23. April bis 19. Mai 1956 

23. April bis 19.Mai 1956 

.. 14.Mai 1956 

19. Mai bis 26. Mai 1956 

Testate werden während des Semesters laufend erteilt 

Exmatrikel werden gegeben ab . 

Beginn des Wintersemesters 1956/57 

Vorlesu~gsbeginn 

Einreichung von Bewerbungen 

für das Wintersemester 1956/57 

. 16. Juli 1956 

15. Oktober 1956 

29. Oktober 1956 

bis 29. September 1956 

Fernsprechan"schlüsse der Universität 

Sammelnummer: 77 00 91 (ab Mai .1956: 77 07 41) und Tel. 772216,773125, 
. 773297, 773493, 774597,775304,77 53 05, 775574,776497,777433, 

77 75 91, 778201, 77 8395; 77 96 50 
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AKADEMISCHE VERWALTUNG 

REKTOR 
Prof. Dr. iUT, Helmut Co i n g , 

Sprechstunden: Für Dozenten Mittwoch 11-12 Uhr. für Studenten 12-13 Uhr. 
Anmeldung im Rektorat, HausaPP3;rat 232. 

PROREKTOR 
Prof. Dr. rer. pol. Fritz Neu m a r k 

Sprechstunde: Dienstag 11-12 Uhr, Anmeldung im Rektorat, 
Hausapparat 237. . 

KONZIL 
,Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: 
Die ordentlichen Professoren 
Die außerordentlichen' Professoren 
Die a~ßerpJanmäßigen Professoren: -Duus, Hain, Ohly, von Ridlthofen, 
StaudeT, Ried, Rietschel, Scherpner 
Die Privatdozenten: Brandis, Gebauer, H auser, Lennert, Ther, Petri, 
Rahn, Acker, Behrens, Burger, Krömme1bein, Müser, Muth, Kasten. . 

SENAT 
Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: 
Der Prorektor 
Der Dekan der Rec:htswissensdtaftlichen Fakultät' 
Der Dekan der Medizinischen Fakultät 
Der Dekan der Philosophischen Fakultät 
Der Dekan der Naturwissensdtaftlichen Fakultät 
Der Dekan der Wirtschafts- und Sozialwissensmaftlichen Fakultät 

Die Wah1senatoren: 
Prof. De. Sdtiedermair 
Prof. Dr. Stank 
Prof. Dr. Strasburger 
Prof. Dr. Hund 
Prof. De. Sauermann 
Priv.-Doz. De. Behrens 
Priv.-Doz. Dr. Kasten 

Der Universitätsrat. 
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DEKANE 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: Prof, Dr, iur, Helmut R i d der 
Sprechstunde: Mi 13-14 Uhr, Zimmer 135, Hausapparat 226, 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr. med. dem. J03chim Y o,n Re c k 0 W 
Sprechstunde: Mi 12~\3 Uhr, Zahnärztliches Institut der Frhr, Carl von 
Rothschild'schen Stiftung .Carolinum", Part" TeL 6 4157, 

Philmophische Fakultät: Prof. Dr, phiL Gottfried Web ~ r 
Sprechstunde: Do 12,30- !J,30 Uhr, Zimmer 172, Haus.pparat 227, 

Naturwissenscbaftliche Fakultät: -Prof. Dr. rer. nato Herrnann H art man n 
SpredlS.tunde:Mi 12-1.1 Uhr, Zimmer 142, Hausapparat 266, 

Wirtschafts- und Sozialwissensdlaftliche Fakultät: 
Prof. Dr, rer, poL Kar! Fr, Hag e nm ü Il er 
Sprechstunden: Di 14- 16 Uhr, Zimmer 139, Hausapparat 249. 

• ~ '. I 

UNIVERSITll.TSRAT , ' 
, 

LandgerjchtsdirektOr Dr. iu~. Ludwig B oe r sc h, Heinestraße4, Tel. 58655 -
Spredlstunde: Donnerstag 11-12 Uhr, Zimmer 40,-Hausapparat -534, 
Anmeldung im Rektorat, Hausapparat 233 .. 

REKTORAT 

Mertonstraße 17/25 , Erdgeschoß, Hausappar., 231~234, 237, 490, 
nach 19 Uhr TeL 77 5304 - Sprechzeit: 9-12 Uhr, . 
Büroleiter: Amtsrat Georg Ba a c k, Hausapparat 231 J 

nach Dienscschluß 6 41 30, . , 

Sc k re t a r i a ,t , Mertonstraße 17125, Sprechzdt: 9-12 Uhr. 
Univer~itäts-lnspektor Albert Re ich h i.. r t, Zimmer 44, ·Hausapp. 214 

Immatrikulation und -Gasthörer: Zirrimer 45, Hausapp. 536 
Rückmeldung und Beurlaubung:, Zimmer 45, Hausapp, 236 
Rückmeldung und Exmatrikulation: Zimmer 45, Hausapp, 235 

, , ' 

Dekanare 
a)Rechtswissenschaftliche Fakultät: , 

Mertonscraße 17125, Zimmer 134, Hausapparat 203 - Sprechzeit 9-12 Uhr 
b) Medizinische Fak~ltät: ' , ' 

Zahnärztliches lnstitut der Frhr, Car! von Rothschild'schen Stiftung .Ca
rolinum", Part" TeL 64157 
und Hausapparat 3!D - Sprechzeit 10--13 Uhr 

c) Philosophische Fakultät :, ' ' 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 144; Hausapparat 224 - Sprechzcit 9-12 Uhr 

d) NaturwissenschaftliclJe Fakultät: ' , 
_ Mertonstraßc 17/25, Zimmer 143, Hausapparat 300 - Sprechzeit 9-12 Uhr 

e) ,Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichc Fakultät: 
Menonscraße 17/2~"Zimmer 140, Haus.pparat 285-Sprechicit 9-12 Uhr 

Hausverwaltung ~ 

Mer~onstraße 17/~5, Zim~er 3--:-4, Hausapparate 215 I;lnd 202. 
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GROSSERRAT 
Hessismer Minister für Erziehung und Volksbildung Arno He n n i g 

(Vorsitzender) . 
Oberbürgermeister Dr. h. c. Walter K 0 I b 
Hessismer Minister der Finanzen De. T r 0 e ger '-
Lanatagsabgeordnete Ruch Ho r n 
Landragsabgeordneter Dr. Wilhe1m Fa y 
Landtagsabgeordneter Minister a. D. Albert W a g n er . 
Stadtverordneter Obersmulrat Heinrich Kr 0 m er 
Stadtverordneter Prof. De. Max F 1 e s c h - T heb e si u s 
Stadtkämmerer Dr.~. c. Georg K l- in g 1 e r 
Stadtrat Oe. Hellmut Re in e r t ' 

Dr. h. c. Riebard M e r ton 
Dr.-Ing. Dr. e. h. Dr. h. c. Alfred Pet e rs e n 
Stadtkämmerer a. D. Prof. De. Friedrich L e h m ;;t'n n 
Dr. Dr. Rudolf P as s a van t 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Kar! Ras 0 r 
Dr. Alfred Lot ich i u s 
Oberstudiendirektor .i. R. Dr. Ludwig Pro t z 
Stadtrat a. D. Dr. Rudolf Keil e r 
Dr. August 0 s wal t 
Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Karl W i n n ac k e r 
Der Rektor 
Der Prorektor 
Der Dekan der Rednswissenschaftlimen Fakultät~ 
Der Dekan der Medizinischen Fakultät"" 
Der Dekan der Philosophischen Fakultät* 
Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät"'" . 
Der Dekan der Wirtschafts- und Sozialwissensmaftlichen ' Fakultät"" 
Prof. Oe; Gerhard Sc hied e r maie>:' 
Kunitor Dr. Friedrich Rau';' . 

"" mit beratender Stimme 

KURATORIUM 

Hcssischer Minister für Erz.iehung und Volksbildung Arno H e n n i g 
(Vorsitzender) . 

Oberbürgermeister Dr. h. c. Walter Kai b 
Landt~gsabgeordnete Ruth H .o r n . 
Staatssekretär Dr. Herbert Lau f f e r 
Stadtrat Dr. Hellmut Re i n er t 
.Stadtkämmerer Dr. b. c. Georg K.1 i n'g I er 
Dr. h. c. Richard Me rt 0 n 
Dr. August 0 s wal t 
Stadtrat a . D. Dr. Rudolf Keil e r 
Der Rektor 
Der Prorektor 
Prof. Or. Gerhard S c lh·i e cl e r mai r 
Kurator Dr. Friedrich Rau"~ 

* mit beratender Stimme 
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KURATORIALVER W AL TUNG 

Senckenberg-Anlage 34, Hausapparatc 212, 238, 240-246, 556 und 557. 
Kurator: Dr. iur. Friedrich R a ~, 
Sprechstunden:.wocpentags außer samstags 9-12 Uhr, . 
Hausapparace 240 und 241. _ . 
Büroleiter.: Unlversitäts-Amtmann ~rich l e 0 n h ar d t , Hausapparat 242. 1 
Universitätskasse und Quä s tur 1 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 35, Hausapparate 271- 273, 201,552 und 265 
Verkehrszeic: 8.30-Ü Uhr, samstags bis 11.30 Uhr. 
Postscheckkonto: Frankfurt a. M. 23 57. 
Kassenleiter: "Oberrentmeistcr Wilhelm S t ein e ba chi . Hausapparat 271. 

. . 
Uni ve r s i t ä t s- B a ua m t 

Send<cnberg-Anlage 34, I. Stock, Haus.pparate 200, 209, 250-253, 
301-302, 348. . 
Leiter: Diplom-Ingenieur Ferdinand Kr a m e r. , 

STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG . . 

a) STUDENTENPARLAMENT 
1..Sprecher: cand. iur. Magnus Web e r 

.! . 

b) ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 
1. Vorsitzender: stud. iur. 'Hermann Sc h mit t 
2. Vors.i~zende: stud. rer. pol. Renale K e p p 1 er 
3. Vorsitzender: stud. rer. po1. Erich Sc h m i d t 

Geschäftsstelle: Jügelstraße I, Studentenhaus, Zimmer 13-15, Tel. 77 75 75 
und H ausapparat 294. 

Studie,nberatung 
Auskünfte über den Studienbera[Ungsdienst erteilt die Geschäftsstelle des All · 

gemeinen' StudentenaussdlUsses. . . 

STUDENTEN CHOR UND -ORCHESTER 

Leiter: Kantor Martin La n g e, Frankfuft ·a. M., Hufnagelstraße 8. 
Den Studentinnen und Studenten ist Gelegenheit gebote~, musikalis~e Gaben 
und Fertigkeiten zu pflegen und zu ·entfalten. . .' 
Arbeitsstunclen des Chores: mittwochs 18-20 Uhr. 
Arbeitsstunden des Orchesters: donnerscags 19-21 Uhr. 
Anmeldeformulare sind . beim Pförtner der "universität, Mertonstra'ße i7 , 
erhältlich. . . 
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AKADEMISCHE AUSSCHUSSE 
UND SONSTIGE EINRICHTUNGEN 

VERTRAUENSDOZENT 
DER DEUTSCHEN FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 

Prof. Dr. Kar! H. x 
Sprechstunde: Fr 12-13 Uhr, Seminar für Industriewirtschaft, Zimmer 617 

Anschrift der Forschungsgemeinsdtatl:: Bad Godesberg, Frankengraben 40 

VERTRAUENSDOZENT DER STUDIENSTIFTUNG 
. DES DEUTSCHEN VOLKES 

Prof. Dr. ]oseph Ku n z 
- Sprechstunden: Do 16- 18 Uhr im Assistenten-Zimmer des 'Deutsmen Seminars 

Anschrift der Studienstiftung: Bad Godesberg, Plittersdorfer Straße 72 

CHI CA GO-AUSSCHUSS 

Unive rs ity of Chicago 
Prof. Gustave E. von G run e bau m. Ph. D. (Arabic Literature) 
Prof. Ch.uney D. Ha r r i s, M. A., ph. D. (Geogra'phy) 
Prof. Robert Red f i eid, ]. D., Ph. D. (Anthropology) 
Prof. R. WendeIl Ha r r i so n (Bacreriology), Vice-Pr6:ident of the Uni-

versity, Dean of the Faculties . ' . 
Prol. Louis Go t [, e hai k, ph.D., Litt. D. (Modern .History) 
N.N. 

Universitär Frankfurt 
I 

. Prof. Dr. Helmut Co i n g (Römisches Recht, Bürgerliches Recht, Rechts-
philosophie) .. . 

Prof. Dr. Kurt Fe I i x (Physiologie, physiologische Chemie) 
Prof. Dr. Willy Ha r t n e r (Geschichte der Naturwissenschaften) 
Prof. Dr. Max Ho r k he i m e r (Philosophie, So"iologie) 
Prol. Dr. Dr. Dr. Boris R. je w's k y (Biophysik, physikalische Grund, 

lagen der Medizin) '. . 
Prof. Dr., Heinz Sa u e r man n (Wirtsdlaftliche Staatswissensmaften)' 

Forsmungsprojekt in -Frankfurt: am Main~ 
.,Klassizismlls und Kulturverfall" 

Teilnehmer: 
Prof. Gustave E. v o ·n G r.u n e bau m) Ph. D.) Chicago 

{Arabic Literatrire} . . 
Prol. Willi.m H. Me N e i ll , ph. D.; Chicago (History) 
Prof. Andre W eil, Sc. D., Chicago (Mathematik) 
Prol. Dr. Wolfram E b e r h a rd, Berkeley (Sinologie) 
Prof. Dr. Wilhelm S z i 1 a si, FreiburgIBr. (Philosophie) 
Priv.-Doz.Dr.H.nns Leo Mikoletzk y, Wien (Geschichte) . . 

11 
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GEBüHRENERLASS-AUSSCHUSS 

Der Rektor, der K.urator, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr. Cl:l ß (Rechts
wissenschaftliche ,Fakultät), Prof, Dr. Art e I t (Medizin ische Fakultät), 

, Prof. Dr. S t u r m f eis (PhilosophiS<he Fakultät), Prof. Dr. Gi e rs
be r g (Naturwissenschaftliche Fakultät), Prof. Dr. R. Her zog (Wirt
schafl:s- und Sozialwlssenschaftliche Fakultät), der Vertrauens dozent der 
Studienstiftung des Deutschen Volkes, ein Mitglied des Geschäftsführen- " 
den Vorstandes des Studcncenwerks, der Geschäftsführer des Studenten- I 
werks, der Sozial referent des Allgemeinen Studemenaussmusses, . . 

I , 
VEREINIGUNG VON FREUNDEN UND FORDERERN I 

. DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT 
,FRANKFURT' AM MAIN E. V. 

Die Vereinigung hat den Z~eck, die Johann "\1{lolfgang Goethe-Unlversi· 
tät in der Durchführung ihrer Aufgaben durch die Beschaffung von Geld
mitte\n. insbesondere für die Errichtung neuer, Vergrößerung und Unterstüt
zung besrehendellnsriwte und Einridltungen sowie für die wissensdJaftliche 
Arbeit, zu unterstützen. Ferner will sie di,e Verbindung zwischen der Frank
furter Bürgerschaft und den Angehörigen der Universität durdt wissenschaft
lidle Wld künstlerische Veranstaltungen fördern . . . 
Vorstand 

Direktor Dr. Hans W. Sc h mi cl t - Pol e x, Vorstandsmitglied der 
Allianz-Versicherungs-~.G., München (Vorsitzender) , 

Der Rektor (stellv.Vorsitzender) , 
Heinrich Hau c k, Vorsta'ndsmjtglied der Frankfurter Bank, 

(Schatzmeister) , 
Rechtsanwalt Heinz Sc her f , Vorstandsmitglied der Degussa : 

(Schriftführer) " . . 

Der Kurato'r 

Dipl.-Ing. Gerd Fr i es, Mitinhaber der Firma J. S. Fries Sohn 
Kurt He i cl e, Mitinhaber des B,an~hauses Georg Hauck &. Sohn 

Geschäftsführer 

Dr. f. S'c hell er, Fr;nkfurt a. M., Weißfrauenstraße 9, Degussa, 
Tel. 90241. .-

- . 
. GESELLSCHAFT ZUR FORDERUNG 

DER KREBSFORSCHUNG AN DER 
JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT 

ZU FRANKFURT E. V. 

Vorsjtzender: Kurator Dr. F. R a'u 
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i 

AKADEMISCHE AUSLANDSSTELLE 
AKADEM15CHE5 AU5LANDSAMT BEIM REKTOR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ha r t ne r 
SteHvcnretcr und Vorsitzender des Stipendienausschusses: 

Prof. Dr. Tau b man n 
Leiter: i. V. Hans B 0 II e r 

Geschäftsstelle Universität, Zimmer 66-68, Mertonstraße t7/25,.Tel. 774162 
oder Hausappar.t 206 und 535. - Sprechstunden: Mo bis Fr 10- 12 Uhr, 
in dringlichen Fällen nach Vereinbarung . ..:... örtliche Verbindungsstelle des 
Deutschen Akade~ischen Austauschdienstes in Bo~n. Stipendien- und 
Austauschvermittlung. Betreuung und Beratung der Studenten und Ak'a~ 
demiker aus dem Ausland. Gesellige Veranstaltungen zur Kontaktauf~ 
nahme der . ausländischen Studenten untereinander sowie mit deutschen 
Studenten und Professoren. - Deutsche Sprachkurse für Ausländer· wäh· 
rend des Semesters; Ferienkur~e für Ausländer im August. Auskunft über 
Studium und Ferienkurse im Ausland. , 

Ferienkurs fÜ,r Ausländ,er 
1.-3 1. Au gust 1956 

Letter: Prof. Dr. von R ich t hof e n 

Pro g r a m m : Deutscher Sprachunterricht (Grammatik, Stilistik, Phonetik, 
Sprechkunde) in drei Stufen und kleinen Klaisen. 
Vortragsfolgen über' deutsche Literatur der älteren und insbesondere der 
neueren Zeit, Dichtung und Musik, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Soziologie. Literarisches KoBoquium. Aussprameabende über Gegenwarts~ 
fragen mit deutschen Professo ren und Studenten. Besichtigungen und Ex~ 

.... kursionen. 'Konzerte und Theaterbesuchc, gesellige Veranstaltungen, Ge
legenheit zu Diplomprüfungen für die Mittel- und Oberstufe. 
Kursgebühr: DM 90,- ohne Unterkunll und Verpflegung (Wohnmöglich
keit im Studentenhaus für DM 40,- monatlich). 
Anmeldung: bis 30. Juni bei ~er Ak?-demischen Auslandsstelle, Merton
straße 17. 

STUDENTENSEELSORGE 
'Evangelische Studentenseelsorge: 

Hcxhsd1Ulpfarrer: Dr. iur. Wolfgang B öhm e , Reuterweg 34, 
Tel. 58870' . 

Sekretariat der Studentengem'einde: 
Studentenhaus Zimmer 32, Tel. 77 9928, Hausapparar 423 
(Dienststunden: täglich 9- 12 Uhr) 
Sprechstunden des Studentenpfarrers: 
Mi 17-19 Uhr (Sekretariat) 
5a 10-12 Uhr (Reurerweg 34) 
sowie jederzeit nach Vereinbarung 
Gottesdienst: So 10 Uhr s. t., Kapelle des Sttidentenhauses 
Gemeinde.bend: Mi 19.15-21 Uhr, Kapelle des Studentenhauses. 
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Katholische Studelltensedsorge: 
Hochschulpfarrer: Ottmar De s s au er, KoseJstraße 15 
Sekretariat der Studentengemeinde: Studentenhaus, Zimmer 34, Haus-

apparat 422 und ,Telefon 77 58 82. • . 
Sprechstunden de, Studentenpfarrers: Di 15-17.30 Uhr, Do 14.30- 16 Uhr. 

Fr 15-17.30 Uhr im-Sekretariat der Kach. Studentengemeinde; vor
mittags keine SpredlZeit. 

Gottesdienst: Sonnrags 8.30 Uhr. dienstags 7.15 Uhr Kapelle des Studen
tenhauses. Mittwochs 7 Uhr s. t. Mess~ für Studenten der Medizin in 
der Rektorat skapelle der Universitäts-Kliniken .der Stadt Frankfurt 
am Main, Ludwlg-Rehn-Straße 14. Donnerstags 19.15 Uhr Kapelle 
des Studentenhauses. Freitags 7 Uhr s. t . Kapelle des Studentenhauses. 

Al-beitskreise: Montags 19 Uhr c. t: Student. Glauben~·schule. Offener 
Abend des Studentenpfarrers: Freitags 20 Uhr s. t. im Studentenhaus. 

STUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN E. V. 
Geschäftsführender Vorstand: 

Prof. Dr. Marie~Luise' D i-t tri c h 
Prof. Dr. Karl H. g e rim ü lle r 

,stud. phiL Hanns 5 c h [e i n e r 
Sprechstunden: naCh Vereinbarung 
Geschäftsführer: Gerhard Kat h,. Studentenhaus, Zimmer 23, Hausapp. 440, 

Spredtstunden; nach Vereinbarung. . . 

Abteilungen: 
Förderung: Srudentenhaus, Zimmer 22, Hausapparat 445 -

Sprechstunden Mo bis Fr 9~12 Uhr 
St udentische Darlehenskasse: Studentenha us, Zjmmer: 22, Hausapparat 445 -

Sprechstunden Mo .bis Fr 9-12 Uhr . ~ 

Gcsundheicsdiensr: Studentenh ~ms, Zimmer 20, Hausapparat 442 -
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . . . 

Zimmervermittlung: Studentenhaus, Zimmer 20, Hausapparat 442 '-
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . 

Verkauf von Thearer- und Konzertkarten: Studentenhaus, Zimmer 20) 
Hausapparat 442 - Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

. Verwaltung und Kass'e: SwJentenhaus, Zimmer 21', Hausapparat 441-
Sprechstunden Mo bis Fr 9~12 Uhr 

Vertra uensarzt: Dr. Gustav Wal t er, Studentenhaus, Zimmer J21, 
Hausapparat 447 - Sprechstunden: siehe besonderen Anschlag 

Rechtsberatung: Studentenh.:lllS, Zimmer 121, Hausapparat 447 -:
Sprechstunden: siehe besonderen Anschlag 

Steuerberatung: Studcntcrihaus, Zimmer 121, Hausapparat 447 -
Sprechstunden: siehe besonderen Anschlag . 

Akademische' Ber~fsberatung : Für alle Fragen . der Berufsberatung und Sru
dienwahl steht der Akademische Berufsberatungsdienst zur Verfügung. 
Berater: Dr. S t ein i-g e r (Arbeitsamt Frankfurt a. M.) 

Sprechstunden: Mo 14- 16 Uhr . . 
Studentenhaus, ;Zimmer 12.1, Hausapparat 447 
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Mensa-Betriebe: 
Verwaltung, Hausapparat 444 
Mensa Universität, Hausapparat 443 
Mensa Studentenhaus, ·Hausapparat 449 
Mensa Sachsenhausen, Lud wig-Reh.q.-Straße 14 

STUDENTENHAUS 
DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT E. V. 

Jüg.lm.ße \, Tel. 77 820\ (auch nich 20 Uhr und sonntags). 
. Pförtner: ~ausapparat 480 

Geschäftsführender Vorstand: 
Prof. Dr. 0' Dan i e I 
Kurator Dr. Rau 
c.nd. rer. pot Rudolf E b e r I 

Protektor: N. N. 
Tutor für das Wohnheim: Dr. Ernst Peter Sie ger t 
Gesdtäftsführer: Werner S ö r g el, Zimmer 18-19, Hausapparat 352, 

Sprechstunden Mo bis S. 8.30--13 Uhr . 

STUDENTISCHE VEREINIGUNGEN 
ANDER 

JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT 

BURSCHENSCHAFTEN 

Frankfurt-Leipziger Burschen~chaft Arminia 
Frankfurter Bursmenschaft Dresdensia-Rugia . 
Schwarzbllrg Burschenschaft Falkenstein ' 

Zweck: Pflege deutschen Studentenlebens, Heranbild~.Jng von Persönlich
keiten auf sittlicher und wissensrnafUicher Grundlage; Eintreten für den 
Grundsatz der geistigen Freiheit. . , 

, S:;ORPS 
Corps Austria. . . ~ 

. Corporatio Franconia Jenensis '" ... 
Corps Sa~onia' . 
Corporatio Saxonia Lipsiensis 

Zweck: Förderung von Geselligkeit und Freundschaft unter den Mitglie
dern zur Unterstützung der wissenschafHichen Fortbildung und charakter-
lichen Entwicklung. . . : 

- CV 

Cartellverband katholischer deutscher Studentenverbindungen 
Katholische DeutsChe Studentenverbindung Badenia . 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Greiffenstein 
}\atholische Deutsche Studentenverbindung Hasso-Nassovia 

Zweck: Wahrung kathol ischer Weltanschauung, Förderung wahrer Wis
senschaft und Pflege enge: Freundsdlaft und geselligen Lebens. 

, .- -.. 15 
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. -
Collegium _ -

Zweck: Pflege des' studentischen Lebens auf geselligem, wissenschaftlichem 
und künstlerischem Gebiet. 

Deisfelder Gruppe . - -
Zweck: Theoretische und praktische Erwachsenenbild~ng. 

Deutsch-Baltische Studentenvereinigung , 
Zwed<.: Pflege landsmannsmaftlicher Verbundenheit ihrer Mitglieder. 

Film-Studio . 
Zweck: Eigene theoretische und praktische Arbeit. am Dokumentar-, 
Kultur-, Spiel- und wissenschaflJichen Film. 

Gewerkschaftliche Arbeitsgemeinschaft 
Zweck: Studium des Arbeitslebens. 

Känguruh-Club' . 
Zwedi: Pflege des Tanzes und der ,Geselligkeit. 

"Neue Bühne« an der johann WoIfgang Goerhe-Universität 
Zweck: Pflege des -akademischen Theaters durch eigene Aufführungen. 

Oberschlesische Studentengilde .. 
Zweck: Wahrnehmung oberschlesischer Belange. 

Frankfurter Universitäts-Sängerschaft Rhcnania 
Zweck: Die gemeinschafts: und persönlichkeitsbildenden Kräfte des deut
schen Liedes in ihrer Gemeinschaft zu entfalten, die auf der Grundlage 
von ,Freundschaft, Ehre -und Vaterland ihre Mitglieder für -das ganze 
Leben bindet. 

Studentinnen-Club , _ _ 
Zweck: :Verwaltung und Förderung des Studentinnen-Tagesheims. 

Technisches Hilfswerk . 
. Zweck: An der Universität den Zielen und Aufgaben der Bundesanstalt 
Technisches Hilfswerk zu dienen. _ 

Verbindung Königstein-W r'atislavia .(Breslau) _. '~ 
Die Verbiridung pflegt Freun~schaft, wissenscha~lichen Sinn und Vater
landsliebe und läßt sich die charakterliche Förderung jhr~r Mitglieder 
a.ngedeihen. : ~ . . 

Vereinigung Heimatveftriebener Deutscher Studenten' . 
Zweck: Vertretung der Belange der heimatvertriebenen Studenten in kul-
tureller, sozialer und politischer Hinsicht. -

Verein Deutscher Studenten 
Zweck: Pflege studentischer Gemeinschaft. 

Akademisch-Musikalische Ve~bindung "Waltharia-Frankfurt" 
Zweck: Pflege kultureller Geselligkeit. " 

BILDSTELLE 
DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT 

\ 

Mertonstraße 17125. Hausapparat 311 , 
CZ. Z. im Keller des Hauptgebäudes unter Hörsaal A) , 

,Leiter: Prof. pr. S tau der 
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BEItICHTIGUNG 
DIE VERFILMUNG DES VORHER -

GEHENDEN SCHRIFTSTÜCKES 
WURDE WIEDERHOLT, UM VOLLE 
LESB'ARKEIT ZU GEWÄHRLEISTEN. 
DIE WIEDERHOLUNG ERSCHEINT 

UNMITTELBAR NACH DIESEM· 
HIN.WEIS. 
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Mensa-Betriebe: 
Verwaltung, Hausapparat 444 
Mensa Universi tät, Hausapparat 443 
Mensa Studentenhaus, Hausapparat 449 
Mensa Samsenhausen, Ludwig-Rehn-Straße 14 

STUDENTENHAUS 
DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITi>;T E. V. 

Jügelstraße I, Tel. 77 82 01 (aum nam 20 Uhr und sonntags). 
Pförtner: J:!.ausapparat 480 

Geschäftsführender Vorstand: 
Prof. Dr. 0' Dan i e 1 
Kurator Oe. Rau 
cand. rer. poL Rudolf E b e, 1 

Protektor: N. N . 
Tutor für das Wohnheim: Dr. Ernst Peter Sie ger t 
GeschäA:sführer: Werner S ö r gel, Zimmer 18-19, Hausapparat 352, 

Sprechstunden Mo bis Sa 8.30-13 Uhr 
. , 

STUDENTISCHE VEREINIGUNGEN 
AN DER 

JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT 

BURSCHENSCHA FTEN 
Flankfurt-Leipziger ßursdlenscha.ft Arminia 
Frankfurter Burschenschaft Dresdensia-Rugia 
Schwarzburg Bursch'enschaft Falkenstein ' 

Zweck: Pflege deutschen Stuclentenlebens, Heranbildung von Persönlich
keiten auf sittlimer und wissensmafWmer Grundlage; Eintreten für den 
Grundsatz. der geistigen Freiheit, 

, '. ' I ' 

. ·.CORPS , . .... ~ 

Corps Austria . 
Corporatio Franconia Jenensis ' " ',;. 
Corps Sa](onia . 
Corporatio Saxonia Lipsiensis . 

Zwedc Förderung von Geselligkeit und Freundschaft unter den Mitglie
dern z.ur Unterstützung der wissenschaftlidIen Fortbildung und dtarakter
lichen Entwicklung. 

CV 
Cartellverband katholisch~r deutscher Studentenverbindungen 

Katholische Deutsd1e Studentenverbindung Badeni<t 
Katholisme Deutsche Studentenverbindung G reiffenstein 
I\atholische Deutsch,e St.udentenverbindung Hasso-Nassovia ' 

Zweck: Wahrung katholischer Weltanschauung, Förderung wahrer Wis
senschaft und Pflege enger Freundschaft und geselligen Lebens . 

. , 
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KV 
Kartellverband der katholismen äeutsmen Stuclentenvereine 

Katholischer Studentenverein Frankonia Straßburg 
KarhoJischer Studenre.pverein Staufia . 

Zweck: Gegenseitige Förderung in der VerwuklidJung der Prinzipieri der 
Vereine: Religion, Wissenschaft und Freundschaft. 

INTERN ATIONALE VEREINIGUNGEN 

Arabo-Asiatisdter Club 
Zweck: Vertiefung der Freundsmaft mit Deutschland. 

ISSF (Internationaler Studentehbund - Studentenbewegung für übernatio-
nale Föderation) . 
Zweck: Der ISSF erstrebt· die Bildung einer übernationalen Föderation. 
Er setzt sich ein fijr die Verwirklichung der allgemeinen Menschenrechte 
und bekämpft Totalitarismus und rassische Diskriminierung. 

World University Service· · . 
Zweck: Förderung der internationalen Verständ.igung und ?usammen
arbeit von Studenten und Dozenten sowie Durdtführung karitativer Auf-· 
gaben. Organ des WUS ist der' Internationale Club, der den gleichen 
Zielen dient . 

. Studentischer Auslands-Dienst . 
Zweck: Internationale Verständigung, Auslandsreisen. 

LANDSMANNSCHAFTEN 

Landsmannschaft Frankonia 
Landsmannschaft: Teutonia auf der Schanz .. 
Straßburger Turnerschaft Alsatia . . . 

Zweck: Gesellige, sporcJidlc und allgemein bildungsmäßige Förderung der 
Mitglieder auf landsmannschalHicher Grundlage. 

POLITISCHE VEREINIGUNGEN 

Christlich-demokratische Hochschulgruppe 
Freie demokratisch.e Hochschulgruppe - Liberaler Club 
Gemeinschaft demokratischer Studenten . 
Gesamtdeutsmer Studentenbund 
Sozialistischer Deutscher Sr.ud.entenbund 
Ring politischer und sozialer Studcmengruppen 

\ 

Sozialistische Studentcngru-ppe der Universität Frankfurt 
HodlSmulgruppe des Demokratischen Kulturbundes Deutschlands an der 

Johann Wolfgang' Goethe-Universität .. 

RELIGIOSE VEREINIGUNGEN 

Christophorus - Gemeinschaft katholischer Studierender und' Akademiker 
Zweck: Grundsätzliches Primat ·des Religiösen, tätiger 'Einsab. Zur Ver
christlichung unseres lebens raumes. 

Franz Hitze-Gemeinschaft 
Zweck: Gemeinsame Erarbeitung und Auseinandersetzung-mit der christ-
lichen Sozi.llehre. . . . . 

16 
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Hochschulring der Arkermann-Gemeinde 
Zweck: Gemeinschaft christlich denkender Studentinnen' und Studenten, 
deren besonderes Iflt~re.sse ostdeutschen · und os~europäjschen Fragen gilt. 

HO<hschulrunde der DeutSchen Pfadfinderschaft St, Georg 
Zweck: Wahrung freier, geistiger und wissenschaftlicher Entfaltung und 
Bildung einer verantwortungsbewußten christlidlen Berufsauffassung. 

Neudeutscher HocllS<nulring 
Zweck: Neue Lebensgestaltung in Christus. 

Studentenmission in Deutschland 
Zweck: Missionarisme Verkündung des Evangeliums. 

Wartburg-Evangelisch-Akndemische Verbindung , 
Zweck: Bekenntnis zu einem überzeugten evangelisd,en Christentum. 
Wissenschaftliche .Fö,derung der'Mitglieder. Pflege studenti,q,er Gesellig
keit in herkömmlichen Formen. 

Wingolf • 
Zweck: Der Wingolf sieht seine Aufgabe jm erns,en Streben nach Reli
gion, Sittlichkeit und Wissenschaft und der Pflege echter: studentischer 
Gemeinschaft und Geselligkeit, 

Wissenschaftlicher Kat.holischer Studentenverein Unitas Rheno-Moenania 
WissensmaA:licher KatholisCher Studentenverein Uilitas·Cuestfalia Sigfridia 
WisscnsalafUicher Katholischer Studemenverein Unitas Chatto-Thuringia 

Z wedc Wahrhaft Christlicher Lebenswandel, ernstes Studium und gegen
seitige Anregung und Belehrung, Freundschaftlicher Anschluß der Mitglie
der aneinander. 

SPORTLICHE VEREINIGUNGEN 

. AkademischerFliegerclub 51 . 
Akademisdle Turnverbindung Gotharua Jenensis . 
Akadc;mische Turnverbindung Ttiiskonia 
Rudersc:haft der Universitä t . 
U niversitätsschadtklub 
Uni versi tä tsspo rtf em tcl ub 

WISSENSCHAFTLICHE VEREINIGUNGEN 

Arbeitsgemeinschaft für Publizistik 
Zweck: Wissenschaftliche und praktische Arbeit auf dem Gebiet der, 

, Publizistik, 
Naturwissenschaftliche Verbindung·Gothia im Deutschen Wissensmafter-

Verband, ' 
Zweck: Bildung von Persönlichkeit und geistige Entwiddung durch Hal
ten von Wissensmaften und Pflege der G~selligkejt.. _. 

WEITERE VEREINIGUNGEN 

Akademische Pfadfinderrunde 

2 ' 

Zweck: Fortführung gemeinschalHicher pfidfinderischer Arbeit im Rah
men einer akademischen Persönlimkeitsbildung. 

17 
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Collegium . . . ' 
Zweck : Pflege des studentischen Lebens auf geselligem, wissenschaPrlichem 
und künstlerischem Gebiet. 

Deisfelder Gruppe' , 
Zweck: Theoretische und praktische Erwachsenenbildung. 

Deutsch-Baltische Studen(env~reinigung . . 
Zweck: Pflege landsmannsd.aftlicher Verbundenheit ihrer Mitglieder. 

Film-Studio ' , 
Zweck: Eigene theoretische- und praktische Arbeit . am Dokumemar-, 
Kult-ur-, Spiel- und wissensdlafHimen Film .. 

Gewerkschaftllme Arbeitsgemeinsduft 
Zweck: Studium des Arbeitslebens. 

Känguruh-Club 
Zweck: Pflege des Tanzes und der Geselligkeit. . ' 

.,Neue Bühne" an der Johann Wolfgang Goethe-Universität ! 

. Zweck: Pflege des 'akademischen Theaters durch eigene Aufführungen. 

, 

Oberschlesische Studentengilde 
Zweck: Wahrnehmung oberschlesischer Belange. 

Frankfurter Universitäts-Sängerschaft Rhenania . . ~ 
Zweck: Die gemeinschafts-' und persönlichkeitsbildenden Kräfte des deut
schen Liedes in ihrer ' Gemeinsd)aft zu entfalten, die auf der Grundlage 
von ' Freundschaft, Ehre ·und Vaterland ihre Mitglieder für ·das ganze 
Leben bindet . . 

Studentinnen-Club , 
Zweck: "':Verwaltung und Förderung des Studentinnen-Tageshei!Ds, 

Technisches Hilfswerk . ' , 
. Zweck: An der Universität den Zielen und Aufgaben der Bundesanstalt 
Technisches Hilfswerk zu dienen. . . . . . 

Verbindung königstein-W;atislavia .(Breslau) . -, 
Die Verbilldung pflegt Freundschaft, wissenschaftlimen Sinn und Vater
landsliebe und läßt sich' die charakterliche Förderung ihrer Mitglieder 
angedeihen, . , . ,- , 

Vereinigung HeimatveFtri.ebener Deutscher Studenten ' .' 
Zweck; Vertretung dei" Belange der heimatvertriebenen Studenten in kul-
tureller, sozialer und politischer Hinsicht. . 

Verein Deutscher Studenten 
Z -weck: Pflege: studentischer .Gemeinschaft . . 

Akademisch-Musikalische Verbindung "Waltharia-frankfurt" 
Zweck: Pflege kultureller Geselligkeit, ' 

BILDSTELLE 
DER JO HANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITAT 

, > 

J.,fenonstraße t7/25, Hausapparat 311 ! 

(z: Z. im Keller ,des Hauprgebäudes unter Hörsaal A) 
Leiter: Prof. Dro S tau der 

- < 18 
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LEHRKORPER 
Die Zeitangaben hinter der Fachbezeichnung beziehen sich auf die Ernennung 

zu dem jetzigen Dienstgrad. . , 
Die entpflidlteten Homsmullehrer sind'dun;, einen Ster~ (*) voiihrem Na-

men gekennzeichnet. - ' . _ 

Sprechstunden werden an den Schwarzen 'Brettern der Fakultäten zusammen 
mit' den Vorlesungen angeze~gt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. R i d der 

ORDENTLICHE PROFESSOREN ' 

*G i e se, Friedr;ch; De. iu~ . , De. rer. poL h. c. (Staats-, Verwaltungs-, Kir~ 
chenrecht);14.8.1914- , . . . ' 
Falkenstein (Taunus) , Hattsteiner Stra~e 18, Tel. Königstein 739 

Hall s t ein, Walter, Dr. iur., LL.D. (Bürgerliches Recht, Handels'-, Arbeits
und Wirtschaflsrecht, Rechtsvergleithung 'und Internationales Privatrecht); 
1.10. 1930j Staatssekretär des· Ausyrärtigen Amts-
Liest nicht - ' .-

. Bonn, Auswättiges An:'t, T cl~'2 01 21 . . 
·e laß, Wilh.lm, Dr, iur. (Sirafrecht, Strafprozeß und Rechtsphilosophie); 

19.9. 1936- ' . ' . 
Frankfurt •. M.-Ginnheim, Fuchshohl 47 . 

5 chi e ,d er mai r, Gerhard, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Zivilprozeß-
recht); i. 1. 1940 - '. 
Frankfurt.', M.-Ginnheim, Hügelstr'aße 200, Tel. 2 3610 

Bö h m, Fran~)- De. iur. (Bürgerlich~s, Handels- und Wirtschaftsrecht); 
24. I, 1946; Abgeordneter des Deutschen Bundestages -
Launitzstraße 15, Tel, 6 60 5~ . 

Müller-Freienfels, Wolfram, Dr,iut. , Dr. rer. pol. (Deutsches und 
ausländisches Zivilremt); 6. 5. 1946-
Marburg (Lahn), Deutschhausstraße 13 

Er 1 er, Adalbert, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgeschichte, Kirchenrecht und Zi-
vilrecht); 15. 5. 1946 - . . 

. Flughafenstraße 8, Tel:67553 . '. 
e 0 i n g-, Helmut" Dr. iur. (Römisches Recht; Bürgerliches Recht und Re'chts-

philosophie); 27. 10. 1948 - Rektor - . . . 
Forsthausstraße 96, Tel. 6 34 61 

. ' . ~ . 
S chI o' eh aue r, Hans-]ürgcn, Dr. iur. (Offentliches Recht); 31. 5. 1951; 
. Mitglied des Hessisdlen Staatsgerichtshofes und des Hessischen' Verwal· 

tungsoerichtshofes - . . . .- . • • • 
Semesteranschrift: Institut für ausländisches und interna.tionales Wirt-
schaftsrecht ; ~ 
Ferienanschrift : Köln-Braunsfeld, Friedrich-Schmidt-Straße 60 a 

R i d der, ,Helmut, Dr. iur. (OffemIlches Recht); 6. 11. 1952 - Dekan -
. Kelkheim (Taunus). Gundelhardtstraße 5.8 b,TeL Kelkheim 452' 

2' . :.., . 19 
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Pr eis er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phiJ. (Strafremt, Strafprozeß- und Völ
kerremt); 5. 6. 1954 -
Ulmenstraße 22, Tel. 72 16 46 

N. N. (OmntUmes Recht) 
N. N. (Bürgerliches Remt, Handels- und Wirtscha/hredu) 
N. N. (Verkehrsredtt, Bürgerlidles Recht und Handelsremt) 

GASTPROFESSOREN 
.' 

Ho e n i ger) Heinrich, Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c. (Bürge"rlimes Recht, Ar
beits- und Handelsrecht); em. o. Prof. der Universität Kiel (22.3.1919), 
em. Prof. des Hunter College,New York, N.Y.-
MertonStraße 17, Universität, Zimmer 363, Tel. 77 00 91 (ab Mai 1956: 
77 07 41), Apparat 355 . 

Rom m e n, HeinriCh, Dr. iur. (Reditsphilosophie); 'Professor der Graduate 
Schaol der Georgetown University of Washington - . 
'Mertonstraße 17, Universität . 

HONORARPROFESSOREN , ' 

PoIl i g k e i t, Wilhelm, Dr. iur., Dr. rer pol. h. c. (Jugendrecht und Fami-
lieorecht) ; 28. 1. 1929 .- Liest nicht - ' 
Marbachweg 322, Tel. 5 77 13, " ' 

B r i 11 , HerJ!lann, Dr. ·iur. (öffentliches Recht); 27. 4. 1948; ,Staatssekretär 
a. D. - Liest nicht '- ' ' , 
Wiesbaden, Bierstadter Straße 2, Tel. Wiesbaden 5 93 81 : 

L eh man;, Friedrich, Dr. iur. (Kommunalrecht und Kommu~alwirtsdtaR:); 
7.3.1949; Stadtkämmerer i. R., Remtsanwalt":" '. 

, Fr.nkfurt •. 'M.-Gin·nheim, Höhenblid< 60, Tel. 2 46 63; Büro: 778461 
und 77 2616 

o p h ü 1 S I earl Friedrich, Dr. iur. (patentrecht, Internationales und anglo-
amerikanisches Recht) '; J. 10. 1949; Botschafter - . ' 
Brüssel, Avenue Tervueren 269, TeL Brüssel 705830 

Kr' 0 n S t ein! Heinrim, Dr. iur. (WirtsChaftsrecht und Rechtsvergleichung) ; 
22.8. 1951; Prof. der Georgetown University Washington - . 
Semesteransmrift: Frankfurt a. M.-Esinersheim, Max-Bock-:-Straße 19, 
Ferienanschrift: Washington, D. C: 4616, Fessenden Street N. W. 

S t. ff, Curt, Dr: i'ur. (SIr.hecht); 22.8.1951; Oberlandesgerichtspräsident; 
auch Honorarprofessor der Universität Köln (24. !. 1950) _ 
Burnitzsrraße 53, Tel. 6 46 05 ' ' 

Sam S 0 n 1 Benvenuto, Dr. iur: (UrheQ.er-, Erfinder- und Wirtschaftsredlt, 
insbes. der Ostzone); 5.6.1954; ReChtsanwalt. beim Oberlandesgericht 
Frankfurt '- . "; 
Mariannenstraße 16, ·TeJ. 64398 
Büro: MainzerLandstraße 28, Tel. 72 0161 , 

'. . 
PRIVATDOZENT 

S p "e n deI, Günter, Dr. i~r. (Strafrecht, 'Strafprozeß und Rechtsphiloso~ 
phie); 25.2.1953; Landgerichtsr.t~, . 
Letzter Hasenpfad 19 

20 
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BEAUFTRAGTE LEHRKRAFTE 

He in, Wolfgang, Dr. iur. (Bürgerliches Recht, Yerfahrensredu); 
10.10.1951; em.o.Prof. der Universität Halle (28.12.1921)-
EsdJ.ersh~imer Landstraße 105 . . -/ 

Fot h e r"i n g h a m, Heinz, Dr. iur. (Klausurkurse im öffentlidien Recht); . 
2. 11. 1953; Regierungsrat -.: Liest nicht -
Wiesbaden, Dotzheimer Straße 84 

Mut h es i u s, HanS" pr. lur. (Fürso~rgerecht; . Jugendwohlfahrtsredu und 
R~cht der Sozialversicherung) j 21. 11. 1953; Professor -
Schenkendorfstraße 17, Tel. 2 20 08 

Bor n e man n, Karl (Klausurkurse im Strafrecht) ; 19. 2.1954; Land-
geridusrat - . . 
Klüberstraße '15, Tel. 72 20)3 

Sc h w ab, Roberr (Klausurkurse im ZiYilrecht); JO. 4. 1954; Landgerichts
:rat - . 
Gartemtraße 130 

Be c k, Ern~t (St,euer;echt); 1. 7. 1954; Finanzpräsident a. D.-
. Wiesbaden, Kapellenstraße 59, Tel. Wiesbaden 228 13 . 
Fis ehe rho f, Ernst; Dr. iur: (Energiewirtschafl:srechr); 26. 1.1956; 

Rechtsanwalt - -
Cronstettenstraßc 11, T cl. 5 52 64 

M ü c k eo b erg e r I Werner:' Dr. iur. (Praktische Einführung ins Verfah
rensr<cht); '26. 1. 1956 ; Rechtsanwalt und Notar - . 
Rathenauplatz 2-8, TeL 954 86 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
. Dekan: Prof. Dr. von Re c k 0 W 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
*5 e i t z, Ludwig, Dr .. med., Dr. phi!. h. c. (Geburtshilfe und Frauenkrank

'heiten) ; 21,2. 1910; Geh. Hofrat - Liest nicht - . 
Mendelssohnstraße 68 und Pfaffenhafen a. Roth, Neu-U1m, Land 

*y 0 ß; Otto, Dr. med·. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 14.8. 1914-
Liest nicht - . 
Berdltesgaden, Quellenheim,. Königsseer Straße 51/4 

*K 1 ei s t, Karl, Dr. med. (Psydüarrie und Neurologie); 31. 8. 1916-
. Frankfurt a. M.-Niederrad, Johann-Klotz-Straße 14, Tel. 6 36 06 

Gans, Oscar, Dr.med., Dr.med. (Dermatologie)j 14.8.1930 '-
. Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 02 41 . 
deR u cl der, Betnhard, Dr. med. (Kinderheilkunde) ; 11. 10. 1932-

Ludwig-Rehn-Straße 14, TeL 6 02 41 
Na u j 0 k S ,·Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 

3.10.1934 - . 
Ludwig-Rehn-Straße 14, TeL 60241 

Fe I i x, Kurt, Dr. med. (Physiologie und physiologisrne Ch~ie); 
24 . . 11.1934 - . . 
Smottensteinstraße 6, Tel. 67112 . 

21 . 
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Ra je w s k y , Boris, Dr. phil. nat., Dr. med. h. c., Dr. med. h. c. (Biophysik 
und physikalische Grundlagen der M~dizin); o. Prof. der Naturwissen
scha!l:lichen Fakultät - s. Seite 34 

T h i e I, Rudol! , Dr. med . (Augenhei lkunde); 2, 3. 1935 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

G ä n ss I e n, Max, Dr. med. (Innere Medizin); 20. 4. 1935 -
Paul-Ehrlich-Straße 5, TeI:6 02 41 (Il.l)1ed. Univ.-KIinik) . 

Wie t hol d, Ferdinand, Dr. med. (Gcrichtlicheulld soziale Medizin); 
6. 6. 1935 - . 
Forsthausstraße 104, Tel. 64320 

W e z I er, Karl, Dr. med, (Physiologie); 8. 10. 1938-
Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Institut für animalisme 
Physiologie, Tel. 6 3105, privat: Sacnsenhäuser Landwehrweg 68 

Hof.f, Fcrdinand, Dr. med. (Innere Medizin); 1. 10. 1941-
Ludwig-Rehn-Straße 14, 1. Med. Univ.-Klinik; Tel. 60241,-
privat: Humperdind<straße 22, Tel. 6 33 29 

5 c h 0 0 p, Gerhard, Dr. med. vet. (Zoonosen); 1. 10. 1941 - . " 
Paul-Ehrlich-Straße 22, Tel. 64295 

:~S chI 0 ß b erg er, Hans, Dr. mcd. (Hygiene und Bakteriologie); 
4.10.1941 -
Stuttgart-SilJenbum. Neugütlestraße t 3 . 

Lau c h c, Arnold, Dr; med. (Pathologie); 12. 10. 1943 -
_ Garrenstraße 229, Tel. 60241 

privat: Vogelweidstraße 25 I, Tel. 67793 
Hol t Z, Peter, Dr. rned. (Pharmakologie und Toxikologie); 8. 10. 1945 -

Ludwig-Rehn-Straße 14, Pharmakologisches Institut, -
Tel. 613 67 und.6 7515 . .' 
privat: Große Fischersrraße 21 , T~l. 94884 

Gei ß end ö rf er , RudolE, Dr. med. (Chirurgie); 1. 10. 1946:-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 . 

Zu t t, Jürg, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 1. 10. 1946-
Holbeinstraße 57, Tel. 65448 . . __ . 

"B J 0 h m k e, Artur, Dr. med. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilku'nde); 
21. I. 1948 - Liest nicht - • 
Niederräder Landm.ße 40, Tel. 66077 ' 

5 t ar e k, Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 25. 6. 1949 -'- . 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 62761 . 

von Re c k 0 W 1 Joamim; Dr. med. dent, (Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde); 14. 7. 1950 - Dekan - . 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 641 57 

Gün tz, Eduard, Dr. med. (Orthopädie); 7. 8.1951-
Forsrhausstraße 9811., Tel. 62091 . 

Lau ben d c r, Walther, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 
10.12.1953 - . . ; 
Ludwig-Rehn-Straße 14 . 
privar:'Diez (Lahn), Luise-Scher-Straße 17, Tel. Diez 709 

Mit der Vertretung eines ordentliChen Lehrstuhls beauftragt: 
Fe J ix , Kurt, Dr. med. (Chemotherapie); 29. \2, 1955 _ 
o. Prof. der Medizinischen Fakultät - ·s. Scice 21 

"N. N. (H ygiene und Bakteriologie) 
N . N. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde) 

22 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Ort man n , Rolf, Dr. med. (Anatomie); 28. 6. 1950 - . 
Ludwig-Rehn:Straße 14, Tel. 621 13 . 

Art< I t, Walter, Dr. rned., Dr. med. clent., Dr. phil. (Geschichte der Medi-
zin); 5. 12. 1952 - . 
Adolf-Reichwein-Straße 24, Tel. 25864 

Kr ü c k e, WiJhelm, Dr. mcd. (Neuropathologie); 22 .. 10. 1955-
Sachsenhäuser landwehrweg 214, Tel. 64228 

N . N. (Röntgenkunde) 
N. N. (Physikalisch-diätetische Therapie, Balneologie und Klimatologie) 
N. N. (Zahnheilkunde, zahnärztliche Prothetik) 

HONORARPROFESSOR 

Ku die k e, Rober<, Dr. med. (Hygiene und Bakleriologie); 24. 5. 1946 -
Liest nicht ~ 
Bettinastraße 41 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 

Alt man n , Kar!, Dr. med. (Haut- und Geschlechtskrankheiten); 
21. 10. 1918-Liestnicht- . : -
Eysseneckstraße 26, ·Tel. 55207 ' .' . 

A I wen S I Walter I Dr. med. (Innere Medizin); 5. 9. 1921 - Lies"c nicht -
Gartenstr.ße 112, Tel. 6 2468 . 

Fr i ts eh, earl, Dr. phil., Dr. rned. dent. h. c. (Zahnheilkunde) ; 5. 9. 1921 -
Liest nicht - . . 
Parlamemsstraßc: .38 . 

5 ehe er, Kurt, Dr. med. (Kinderheilkunde); 1. 6. 1927 -
Böttgerstraße 22 . 

F I öre k e n , Hejnrim, Dr. med. (Chirurgie); 11 . .3 . 1931; Chefarzt der 
Chirurgischen,Klinik des Marienkrankenhauses - " 
Brahmsstraße 3, Tel. 58957 . 

Be r be r ich, Josef, Dr. med. (Otologie, Rhinologie und Laryngologie); 
24.3. 1932 - Beurlaubt - . 
New York, N. y., 784 Park Avenue 

5 ehe i d t , Kurt, Dr. med. dent. (Z.hn-, Munde und Kieferheilkunde); 
10.12.1934-
Hohe Tanne, Post Hanau, Amselstraß"e 37, TeL Hariau 797 

R i t t e r von S [0 C k e r t, Franz-Günrher, De. med. (Psychiatrie und Neu
rologie); 20. 4. 1935 ~ Beurlaubt-
Bruchfeldstraße 40, T el. 62471 

Heu p k e, Wilhelrn, Dr. med. (Innere Medizin) ; 22. 5. 1936-
Lange Straße 4-8, Hospital zum Heiligen Geist 
und Klinik Prof. Heupke, Bad Homburg v. d. H., Schwedenpfad 24 

te h rn an n - F a c i u s, Hermann, De. med. (Allgemeine Pathologie, patho
logische Anatomie, Psychiatrie und Neurologie)j 22. 3. 1938:"" 

.R.imundstraße 114, Tel. 22939 
von D i ri n gsho fen, Heini, Dr. med. (Innere Medizin) ; 7. 12. 1939-

Beurlaubt - : 
Pvcia de Buenos Aires, Martin ]. Haedo 1261, Vicenre Lopez FNGBM 
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, 
L e 0 n h ar d , Kar!, Dr. mcd. (Psydliatrie und Neurologie); 22. 6. 1944 -

. Beurlaubt -
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 

Tau b man n, Gen, Dr. 'med. (Pharmakologie und experimentelle 'Thera
pie); 19. 12. 1947 - . 
Heirtestraße 8, Tel. 51588 

Am e I u n g, Walther, Dr: rn.d. (Innere Medizin); 26. 4. 1948 -
Königstein (Taunus), Privatklinik 1?r . . Amelung . 

K a h I. u , Gerhard, Dr. med. (Allgemein< Pathologie und pathologische 
Anatomie); 26. 6. 1948 - . . 
Gartenstraße 229, Pathologisches Institut, Te1. 6 02 41 

Be t k e, Hans, Dr. med. (Hygiene und Arbeitsmedizin); 12. 11. 1948; Ober
_ regierungs- u. -gewerbe-Med.-Rat a. D., Hess. Landesgewerbearzt a. D. -

Wiesbaden, Frankfurter Straße I, Tel. Wiesbaden 22174 . 
H i I d e b r a n d .. H<inridl, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948; Chef

arzt der Inneren Abteilung und Direktor des Städtischen Krankenhauses 
Fuld. -
Fulda, Städtisches Krankenhaus, Tel. Fulda 31 41 

H au ss , Werner-Heinrim, Dr. med. (Innere· Medizin); \2. 11. ·1948 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, 1. Med. Univ.-Klinik, Tel. 60241 ; Beurlaubt
priyat: Kronberg (Taunus), Altkönigstraße 6 

F los c h - T h < b e s i u s, Max, Dr. rned. (Chirurgie); 6. 5. 1949; 
. Direktor der Chirurgismen Klinik Frankfurt a. M.-Hömst -

Franz-Lenbam-Straße 11, Tel. 63524 
Sie cl e, Werner, pr. med. (Innere Modizin); 3. 8. 1949; 

Chefarzt der Medizinischen Klinik des Elisabethenstifts in Darmstadt ~ 
Datmstadt, Elisahet>henstift, Landgraf-Georg-Straße 100 . 

D r aß, Karl, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie); 
8.9. 1949 - Beurlaubt - . 
Valencia (Venezuela), Hospital Cemral . 

Sc h w ab, H ans, Dr. rned. (Psychiatrieund Neurologie); 17. 7. J 950 -
Bad Nauheim, Gustav-Kayser-Straße 29 . 

Du u s, Peter, Dr. ;"ed. (Psymiatrie und Neurologie); i7. 7. 1950-
Thorwaldsenstraße 33, Tel. 64656 

Wes te r man n, Hans-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 22. 8. 1950; 
. Chefarzt der chirurg. u. urolog. Abt. d. Stadtkrankenhauses Hanau _ 

Han.u a. M.,· Mühltorweg 2, Tel. Hanau 4048 oder 4049 . . 
G r e v e n, Kurt; Dr. med. (Physiologie); 22. 8. 1950 _ . . 

Ludwig-Rehn-S,raße 14 (Theodor-Stern-Haus), Institut für animalische 
Physiologie, Tel. 6 31 05 · . ' 

Her z , Ernst, Dr. rned. (Psychiatrie und Neurologie); 15. J. J 951 _ 
Beurlaubt - .: 
New York 32, N . .Y., 700 West 168th Stree, . . 

S t r ~ u 55, H ans, Dr. rned. (Psychiatrie und N",rologie); 15. \. 1951 _ 
Beurlaubt - .. 
New York 25 , N. Y., 315 Central Park West 

Her r man n, Franz, De. med. (Dermatologie); 22: 1. 1951 - Be~rIa.ubt _ 
New York 24, N. Y., 2 West 86th S,rcet, Aptmt. 826 

Ja n t ~,Huben, Dr. med. (Neurologie und Psychiatrie); 25. 1. 1951 _ . 
HelOrlm-Hoffrnann-Srraße 2., Tel. 60241 .' 
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Wer n er, Martin, Dr .. med. (Innere Medizin und Erbpathologie); 
22.2. 1951-
Bad Nauheim. Luisenstraße I, Sanatorium Prpf. Werner, 
Tel. Bacj Nauheim 2302 

Ge p per t I Maria-Pia, Dr. phi!. (Biostatistik - medizinisdle sowie Erb~ und 
Bevölkerungsstatistik -); 16. 4. 1951; Vorstand der Statist. Abteilung des 
Kerckhoff-Instituts Bad Nauheim - . 
Bad Nauhcim, Parkstraße 1 . . 

F ö ll m er, Wilhe1m, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
7. 6. 1951 - Beurlaubt - . 
Tripoli (Libya), Ministry of H;"lth 

G r. se r, Erich, Dr. mtd. (Kinderheilkunde); ' 14. 7. 1951; 
Obermedizinalrat -
Schwarzw.ldstraße 144 

T h i el e man n, Konrad, Dr. med., Or. med. dent. (Zahnheilkunde); 
4.2.1952- . 
Rubensstraße 28, Tel. 62697 . . 

Sc h r 0 e der, Wilhelm, Dr. med. (Physiologie); 5. i. 1952-
Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Institut für animalisme 
Physiologie, Tel. 6 31 05 . 

Lew in, Herberr, Dr. mtd. (Geburtshilfe und Gynäkologie); 28.3.1952 -
Offenbach a. M., Starlienburgring 66, Tel. 84251 (Frauenklinik) 

H i 1 d e b r a nd t, Alwin, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
1. 12. 1952-
Han.u a. M., Gustav Hoch-Straße 37, Te!. Han.u 2167 und 28 7J 

S t r n a d , Franz, Or"med. (Allgemeine Röntgenologie); 17. 2. 1953 -
Mörfelder Landstraße 244, Tel. 66165 . . 

Kühne, Horst,.or. med. (Chirurgie); 1.7.1953- . 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

. S ehr ade, Werner, Dr. med. (Innere Medizin); 17. 2. 1954 -
Dieimannsrraße 1, Tel. 67544 

Fis c h c r, Ernst, Dr. med. (Physiologie); 18. 3. 1954 - Beurlaubt -
Richmond 28, Va., 3110 Manor Drive 

Wen d t , Lothar, Dr. rncd. (Innere Medizin); 24. 6. 1954 -
Lindenstraße 42, Ecke Bockenh.imer Landstraße, Tel. 77 60 56 

G r ü ni n g, Wemer, Dr. mea . (Physiologie) ; 18. 8. 1954 -
Kronam (Oberfran_ken), Kreiskrankenhaus . 

'jürgens, ]örg, Dr.med. (Innere Medizin}; 1.9.1954-
Ludwig-Rchn-Straße 14, Tel. 60241 . 

Eie k e, Werqer-]oamim, Or. med. (Neuro-Histopathologie); 11. 2. 1955; 
Chefarzt der Landesanstalt Marburg - Beurlaubt - . . 
MarburglLa·hn, Cappeler Straße 98, Tel. Marburg 35 34 

G r a f f, Ulrich, Dr. med. (Chirurgie); 15.2. 1955 - Beurlaubt -
Herne/Westf' J Bochumer Straße 43 

Pi t tri eh, Hanns, Dr. med. (Psyeniatrie und Neurologie); 19. 2. 1955 -
Rüsterstraße 7, Tel. 773805 . . 

G raff, Theobald, Or. phi!. nato (Ophthalmologische Optik); 
apl. Professor der Naturwissenschaftlichen Fakultä~ - s. Seite 36 

W eiß e , Kada, Dr. mea. (Kinderheilkunde) ; 12. 8. J 955 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
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PRIVATDOZENTEN 

K a b el i t Z , Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin); i 6. J. 1943 -
Bensheim (Bergstraße ). Roonstraße 3 . 

M a h I er, Ch.rlolle, Dr. med. (Chirurgie); J. 5. 1946; 
Chefärztin der Chirurgischen Abteilung des Bürgerhospit.ls - . 

. Cronsrcttenstraße ~5, Tel. 56787, Bürger,hospital, Tel. 50131 
R i t t er, Hans, Dr .. med. (Jnnere Medizin, insbesondere HomöopaFhie) ; 

20. 12. 1946 - . 
Plettenberg (Westf.j, Poststraße 3 . . .' . 

R 0 ufo g': I i s , Soter, Dr. med. (Kinderheilkunde); 25. 7. 1947 -
Bad Nauheim, Bahnhofsallee 1, Tel. Bad Nauheim 2305 

Ne eie, Edd., Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 18. 12. 1947-
Mendel ssohnstraße 88-90, Tel. 77 75 76 

V au bel, Ernst, Dr. med. (Rheumatologie); 10. 2. '1949 -
Wiesbaden, Meyerbeerstraße 8; Tel. 25261 

Ho ll wie h , Fritz, Dr. med. (Augenheilkunde); 4. 3. 1949 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 02 41 

T her, Leopold, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie) ; 27. 5. 1949 -
Frankfurt a. M.·Höchst, Gtto-Erost-Weg 40 

Ge bau e r 1 Alfred, Dr. med: (lnnere Medizin und Röntgenologie); 
S. 2.1950-
Ludwig.Rehn-Straße 14, Tel. 60241 . . 

La m p e n, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 9. 2. t 950-
Chefarzt der Med. Abteilung des Fr.nziskus-Hospitals, Bielefeld, 
Tel. Bieleleld 60341 

Wo I f, Riehard, Dr. rned. (Psychiatrie und Neurologie); 29. 6. 1950-
Stein lcstraße 7, Tel. 643·87 . 

Sc h ii man n J Hans-Joachim, Dr. med. (Pharmokologie und Toxikologie); 
20.7. 1950 _. . 
Kirchhainer Straße 65, Tel.' 2 55 91 

Ruf, Hugo, Dr. rned. (Neurochirurgie); 23. 12. 1950 -
- Heinrich-Hoffmann-Str.ße 10, Tel. 60241 

K I . u e, Rudol!, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie) ; 3. 2. 1951 _ 
Heinrich -Hoffmann-Str.ße 10, Tel. 60241 · . 

Sc h rn i t h , Otto, Dr. med. (Sozialhygiene) ; 22. i't. 1951; . 
Me.dizinaIdirektor) Leiter des Stadtgesundheitsamtes -
Neuwiesenstraße 52, Tel. 6 47 0'8 

R 6 k a, Ladislaus, Dr. med. (Physiologie und physiologische Chemie); • 
17.1.1 952 - . 
Forsthausscraße 41 ' . 

San d r i t t er , Walte[\ Dr~ med. (Pathologie und pathologisshe Anatomie); 
17.1.1952- . 
Gartenstraße 229 

B r a n di s, Henning, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 14. -2. 1952 _ 
Kronberg (T aunus), Schönbergerfeld 3 . . 

Sc h wen zer, Adolf, Oe. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) ; 
14.2.1952- ' : 
Paul-Ehrlich-Straße 50, Tel. 60241 

L en n e r t J K.trl. Dr. med. (Allgemeine Pathologie und patholo<'>'ische 
Anatomie); 24. 7. 1952 _ . 0 

qartenslra.ße 229, Scncken~ergjsches· Pathologisches r nstitu~, Tel. 602 4-1 
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er a-m er) Herben, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
12. 12. 1952-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Univ.-Frauenklinik, Tel. 60241 

S t e i g I e der, Gerd Klaus, Dr. med. (Dermotologie); 11 .. 12. 1952 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Univ.-Hautklinik, Tel. 60241 
privat: Schadowstraße 12, Tel. 66085 

U n geh eu er, Edgar, Dr. med. (Chirurgie); 15. 1. 1953 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

Ku c k, Mal<, Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 26. 2. 1953.- ' 
Ludwig-Rehn-Straße 14, ZahnärztL Univ .-Institut· "Carolinurn" • 

. Tel. 641 '57 
. privat: Jahnstraße 40, Tel. 52226 

S pie I man n , Willi , Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie);. 26. 2. 1953 -
Ludwig-Rehn'Straße 14, Tel. 60241 

Greel f, Kurt, Dr, med. (Pharmakologie und Toxikologie); 1. 3. 1953-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 61367 

B r 0 s i g, Wilhe1m, Dr, med. (Chirurgie und Urologie) ; 9. 7, . 1953 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

Fr i c k , Hans, Dr. med. (Anatomie);·9. 7. 1953 -
Ludwig-Rehn-Srraße 14, Anatom. Institut. Tel. 6 21 13 .' 

H ö ve I s, 0"0, Dr. med:(Kinderheilkunde) ; 9. 7. 1953 ~ 
Metzlerstraße 19 

H u g, OtrO, Dr. med. (Physikali,cheGrundlagen der Medizin); 9: 7. 1953 -
Klüberstraße 13 . 

Die h I , Kar!, Dr. med. (Innere Medizin, speziell Tuberkulose); 23. 7. 1953; 
Chefarzt des Tuberkulosekrankenhauses und der Forschungsanstalt .. Pau-
linenberg" in Bad Schwalbach i. T. - . . 
Bad Schwalbach i. T., Paulinenberg . 

Hau se r, Paul, Dr. med., Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 3.12.1953 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 64157 . 

Li e b e r m e j 5 t er, Kurt, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 
24.6. 1954-
München S, Städtisches Krankenhaus rechts der Isar 

Hel I er, Lu., Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 8. 7. 1954-
Ludwig-Rehn~Srraße 14, Univ.-Frauenklinik, Tel. .602 41 

L e 0 n h 'a r cl i, Gottfried, Dr. med. (Physiolog~sdle und kllnisdle Chemie) ; 
8.7.'1954 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Deutschordensstraße 73 

Alt man n ', Rudolf, Dr. med. (lnnere Medizin); 15. 7. 1954-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Ir. Med. Univ.-Klinik, TeL 60241, 
privat: Offenbach a. M.,.Liebigstraße 42, Tel. 86565 . 

He i n t z, Robere, Dr. med. (Innere Medizin); 15. 7. 1954 -
Am Niederräder Ufer 

F i 5 ehe r, Herbert, Dr. med. (Physiologische und klinisdlC;' Chemie); 
24. 2.1955 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

He 11 r i e gel, Werner, Dr. med. (Medizinische Strahlenkunde); 
21. 7. 1955 - . . 
Unrermainanlage 6 
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Ra cl e n b ach, Kar! Luclwig, Dr. med. (Innere Medizin); 15. 12. 1955 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, I!. Med. UniY.-Klinik, Tel. 60241 . 

Hau b er g, Gustav, Dr. med. (Orthopädie); 19. L 1956-
Marienburgstraße 2, Tel. q 69 41 

. 
BEAUFTRAGTE LEHRKRAFTE . . . 

" ' 

1.ä g er, Rolf, Dr. rer. nato (Kolloid,memie); 19. 6.1951; Leiter des Instituts 
für Kolloidforschung der Universität Frankfurt a. M. in Bad Homburg 
v. d. H. - . 
Bad Homburg v. d. H., Immanuel-Kant-Straße 10, Tel. Homburg 26 20 

K 0 11 er , Walter, Dr. med. dent. (Kieferorthopädie); 25: 8. 1953; Leiter der 
Kieferorthopädischeri Abteilung am . Zahnärztlichen Universitäts-Institut 
der. Freiherr Carl von Rothschild'schen Stiftung" ,.Carolinum" - . 
Kar!sruhe, Straße 3, Tel. 33661 . 

Kr e t er, Friedrich. De. m~d. dent., Dr. med. (Konservierende Zahnheil· 
kunde); 18. 8. 1955; Oberarzt der Abteilung für konservierende Zahnheil
kunde am Zahnärztlichen Uriiversitä.ts~Institut der" Freiherr earl von 
Rothschild'schen Stiftung .Carolinum" ...: ' 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 64157 ' 

.' 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Gottfried Web e r 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

"G elzer" Matthias, Dr. phi I. (Alte Geschidlte); 18. 5.1915 -
Westendstraße 95, Tel. 773672 

'R ein h ar d t , Kar!; Dr. phi!. (Klassisme Philologie); 8. 8. 1919 :-. 
. Liese nidle -=- . _ _ 

, Smumannstraße 11. Tel. 7711 46 -
'rB r in c k man n, Albert Eeirh', Dr. phil. (Mittlere und neuere Kunst-

gesmithte); 1. 10. 1919 - . Liest nimt - . , 
Köln-Marienburg, Wolfgana-Müller-Straße 30 . • 

:~L 0 m m e 1, Hermann, De. phi!. (Indogermanische Sprachwissenschaft); 
12.8. 1920 - Liest nicht-

, Prien/Chiomse< (Obb.), LemJweg 4 ' . . 
"L 0 m m . 'tz 5 eh, Erhard, Dr., phil. (Romanisme Philologie); 29. 4. 1921 _ 

Savlgnymaße 59, Te!. 77 78 81 ' . ". , 
"5 pi r a, Theodor, Dr. phil. (Englisme Philologie); 1. 10. 1925;· 

Minjsterialrat a. D. -:-' ,. . . 
Kronberg i. T., Smreyerstraße 1, Tel: Kronberg 8111 ' 

':'S c h,w i e t e r i n g , Julius, Dr. phi!. (Deutsche Philologie); 1 L 1. 1'928 .,-
Liest nidlt - ' " . . 

. Creezsdtmarstraße 6 . . 
"T ill ich, Paul, D., Dr. phiJ:, D. D" D~. Litt. (Philosophie); 28. 3. 1929-

Liest nicht - ' . 
Harvacd Diviniiy School, Fr,ancis A,:,enuc, Cambcidge (Mass")l P .S.A. 
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, 

.W e b er, Gottfried, Dr. phil. (Deutsche Philolo~ie); 1. 4. 1930 ~ Dekan
Hofheim (Ts.), Schillerstraße 12, Tel. Hofhelm 718 

Ho r k h e i m e r , Max, Dr. phiL (Philosophie und Soziologie): 29. 7. 1930-
Westendstraße 79, Te!. 772540 

*W eil , Gotthold, Dr. phi!. (Semitisdle Philologie): 11. 8. 193-1 -
Liest' nicht - " _. 
Jerusalem (Israel), Balfourstreet 19 . 

*Fr h r. von K as e h n i't z - W ein b erg J Guido.,Dr. phil: (Klassische 
Anhäologie) ; 10. '10. 1932 - Liest nicht - . 
Wiesenau 8, T cl. 77 5037. 

*w ach t s mut h, Friedrich, Dr. phi!. (Vorderasiatisroe Kunst und Bau· 
forschung); 1. 10. 1934 - Liest nicht - '. 
Marburg (Lahn), Biegensträße. 5Z 

Kir n , Paul, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschichte und historische Hilfs
wissenschaften): ZO. 6. 1935 -
Beethovenstraße 64 IIl. . 

V 0 s sIe r, Otto, \Df. phÜ. (Mittlere . und 'neuere Geschichte mit besonderer 
Berüooichtigun'g der ainerikani5che~J.' ,und eng li5ch~n Geschichte); 
I. 3. 1938 - ' . . , 
Grüneburgweg 143, T el. 77 1069 

Kien ast ,.Walther, Dr. phiI., (Mittlere u. neuere Geschichte); 1. 11.1939-
Frankfurt a. M.-Niedenad, Herzogstraße 16, Tel..6 48 60 . 

Kr ü ger, Gerhard, Dr. phil. (Philosophie): 1. 11. 1940 - Liest nicht -
Schum.nostr.ße 45, III. , Tel. 77 68 04 . 

*H e n t z e , Carl, Dr. phil. (Sinologie); 24. 3. 1943 - Liest nicht -
Trautheim üb. Darmst.dt 2 Land, Am Willgraben 7, Tel. Darmstadt 73 19 

H i r ic h b'e r ge r , Johannes, Dr. phi/. (Katholische Religionsphilosophie): 
1.1. 1946- ' " 
'Frankfurt a. M.-Riederwald, 5chäfflestraße 19, ll., Tel. 48339 

*B e u t 1 er, Ernst, Dr. phiL (Neuere deut'sehe Literaturwissenschaft, insbeson
dere der Goethezeit u;nd T.heatergeschimte); r. 4.1946 - Liest nicht-
Broßstraße 5, Tel. 77 3322· . 

Jen s en, Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 23.8. 1946; Di"ktor 
des Frobenius-Institutes und des Städtisdlen Mus~ums ·{ür Völkerkunde
'Beethovenstraße 40, T el. 77 54 05 

Wo I ff , Erwin, Dr. phil. (Klassische Philologie); 26. 10. 1946 -
Arndtstraße 31, Tel. 77 79 64 . 

Keil er , Harald, Dr. phi/. (Kunstgeschichte): 26. 11. 1948 -
. Mertonstraße 17 . . 
W ein s t 0 c k , Heinrich, Dr. phi!. (Philosophie u. Pädagogik); 10.2. 1949-

Am Tiergarten 4, Tel: 4 69 57 . , . 
L eh man n, Herberf. Dr. phj!' (Geographie); 

o . Professor der NaturwissensmaA:lichen Fakultät - s. Seite 34 
Ost hoff, Helmuth, Dr. phil..(Musikwissenschaft): 14. 7. 1950 -

Günthersburgallee 85, Tel. 4 87 64 . 
P atz er, Harald, Dr. phi!. (Klassische Philologie); 30. I. 1952 -

Am Leonhardsbrunn 6, TeL-77 8227 
M a y , Kurt, Dr. phil. (Neuere deutsche Philologie): 27. 2. 1952 - ' 

f rankfurt a. M.-Ginnheini, Hügelst raße zoo, Tel. 244 11 
R i t t e i , Hellmut, Dr. phi!. (Orientalistik): 30. 5. 1953 -

Oberursel i. T., Köhlerweg 15, Tel. Oberursel 20 39 
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5 tee k, Kar! Gerhard, D. eheol. (Evangelische Theologie); 21. 9. 1953 -
Fürstellbergerstraßc 147, Tel. 57795 

Vi eb r 0 c k, Helmut, Dr. phi!. (Englische Philologie); 27. 5. 1955..:. 
Kcttenhofweg 130 ". 

S t ras bur ger, Herma nn, Dr. phi!. (Alte Gesd1imte); 2. 7. 1955 -
Hamburger Allee 28, Tel. 774870 • . 

K lei n er, Gerhard, ·Or. phi!. (Klassische Archäologie) - Mertonstraße 17 
N. N. (Sinologie) .. 

AUSSERORl?ENTLlCHE PROFESSOREN 
Ku n z , Joseph, Dr. phil. (Deutsche Philologie) ; 5. 11. 1951 -

Holheim (T .unus), Kurhausstraße. J4 
·S t 1I r m fe I s , Wilhelm, Dr. phi!. (Philo,ophie); 3. 7. 1952 -

Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kirmberg 25, Tel. 23416 
A d 0 r n 0, Theodor, Dr. phit. (Philosophie und Soziologie); 30. 9. 1953 -

Kettenhofweg 123 IlI., Tel. 77 18 24 . . 
Rau ., Wilhelm, Dr. phil. (Indogennanisme Sprachwissenschaft); 8. 9.1955-

Tepl.itz-Schönauer-Straße 7 . , 

GASTPROFESSOREN . . 

von Wie s e und Ka i s ~ r s wal cl a u . Leopold, Dr. phiL, De. iur. h. c., 
Or. rer. pol. h. c. (Wirtsmaftliche Staatswissenschaften und Soziologie); ' 
em. o. Professor der Universität Köln (12. 10: 1906) - . . 
Köln-Lindenthal, Meister-Ekkehart-Straße 9, Tet. Köln '4 63 57 

von G run e bau m. Gustave, E., Ph. D. (Arabic Literature); Professor der 
University of Chicago, 111., U.S.A. - . 
Kettenhofweg 130, Amerika-Institut 

Me N e i 11, William, H.:Ph .. O. (History) ; Professor der Universiry of 
.Chicago, Ill., U.S.A. - . . 
Kette.nhofweg 130, Alherika-Inslitut ' . . : 

Ebcrhard, Wolfram, Or. phi!. (Sinologie) ; Professor der University of 
California, BcrkeleylCalil., U.S.A.-
Kettenhofweg 130, Amerika-Institut .' . ' 

S z j] a s i, Wilhelm) D r. phil. (Philosophie); Honorarprofessor der Univer-
sität Freiburg/Br. - .. . 
Frciburg/Br.) Starkenstraße 30 . 
und Frankfurt a. M.} Kettennofweg 130, Amerika-Institut 

Mi k 0 1 e t z k y , Hanns Leo (Geschichte); Priv.·Doz. der Universität. Wien -
K~ttenhofweg 130 , Amerika-Institut . , 

HONORARPROFESSOREN 
Me n ni c'k e, Carl, Dr. phi!. (Philosophie und Pädagogik); 26. 1 t'. 1930 ; 

Professor des Berufspädagogischen Instituts Frankfurt a. M. -
Paul-Ehr\ich"Straße 39, TeL 65838 · _ 

Wen r z c k e, Paul, Or. phi!. (Geschichte); 30. 8. 1933; 
Archiv- und Museumsdirektor i. R. -
Bockenheimer Landstraße 127, Tel. 77 79 68 . 

E P P e.1 s h ei m er, H anns Wilhel!l),Dr. phi!. (llibliothekswissenschaft); 
24. 5. 1946; Direktor der Städti schen und Universitäts-Bibliotheken -
Liest nicht - . - . ; 
Untcrmainkai 14, T eL916"07 
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Hol z i n ger, Ernst, Dr. phi!. (Mittlere und neue re Kunstgeschichte); 
19. 12. 1947; Direktor des Städelschen Kunstinstituts -
Steinlemaße 27 

B. r s u , Gerhard, Dr. phil. (Heimische Archäologie, Vor- u. Frühgeschichte); 
15.4. 1952; 1. Direktor äer Römisch-Germanischen Kommission des Deut
schen Archäol?gischen Instituts - .,Liest nicht-
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 77 31 67 

Bor n e man n, Eduard, pr. phiL (Didaktik der griechischen und htteini-
schen Sprache); 12. 2.1954; Oberstudienrat - . 
Oberursel (Taunus), Altkönigstraße 2, Tel. Oberurs~l 2772 

. E'r n s t, Erwin, Dr. phi!. (Philosophische Grundlagen der Naturwissenschall); 
· 18.4. 1955 ; Oberstudienrat i. R. ,o- . 

SchubertStraße.26 . 

AUSSERPLANMlI.SSlqE PROFESSOREN 

von Sc hau b e rt, Else, Dr. phi\. (Englische Philologie); S. 2. 1929-
Merzstr:tße H . 

All wo h n, Adolf, Dr. phi!., Dr. theol. (Religionsphilosophie); 26.7.1932-
Myliusstraße 43, Te\. 77 58 57 . 

,.. Gen n r ich, Friedrich, Dr. phiL (Musikwissenschaft und Romanische Philo
logie); 1. 12. 1934 - . 

· Darmstadt, Bismarcksuaße 82 
Langerbeck, Hermann, Dr. p)il. (Klassische Philologie); 20. 4. 1951 ~ 
. Bad Homburg v. d. H., GÜldensöllei\1(eg40,'Te\. Homburg 22 79 
von R ich t hof e n , Erich, Dr. phi\. (Romanische Philologie); 10.9.1951 -

BrÜder-Grimm-Str.ße 57, Tel. 47172 
er a me r , Wollgang, Dr. phi!. . (Philosophie); 1. 10. 1951 -

. Frankfurt a: M.-Berkersheim) Im Klingenfeld 31' 
Stau der, Wilhe1m, Dr. phi\. (Musikwissensc.~af1:); 7. 3. 1952 -

Frankfurt a. M.-Niederrad, ßruchfeldstraße 112 . 
H a i n, Mathilde, Dr. phi\. (Volkskunde); 18. 3.1953-'

Schwindstraße 15 
·D i t tri c h, Marie-Luise, Dr. phil.-(Deutsche Philologie); 28. 3'. 1953-

· Stejnberg über Offenbach a. M., Römerstraße 43 I. 
o h I y, Friedrich, Dr. phi\. (Deutsche Philologie); 17. 3. 1954-

Oederweg' 58, Tel. 24496 .' , • 
K ö s ce r, Kurt, Dr. phiI. (Mittlere und neuerc Geschichte, historische Hilfs-

wissenschaften); 15. 2. 1955 ; Bibljotheksdircktol' 7'- • . 

Brüder-Grimm-Straße 55, Te\. 4 7~ 46 . 
(dienstlich: Deutsche Bibliothek, Unterm.inkai 14, Te!. 92279) 

L e 0 n t 0 v .i t s eh. Vic[Qr (Osteuropäische Geschichte) j 30. 1. 1956 -
Bad Homburg v. d. H. ) Am Elisabethenbrunnen 1 . 

PRIVATDOZENTEN 
5 c 'h a a f , J~lius, Dr. phi!. (Philosophie); 4.12. 1943 - .' . 
. . Bad Homburg v. d:H.; LandgrafenSlraße,70, Tel Bad Homburg 4398 
Sc h r ö de r, Walter Johann.s, Dr. phi I. (Deutsche Philologie); 21. 6. 1947 -

Große Fisroerstraße 17 ' , . 
P ci r i ,'Helmut, Dr. phi\. (Völkerkunde); 27. 7. 1949 -

. Myliusstraße.3J· . .' . 
'-
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Kr e n z I in, Anneliese, Dr. phi!. nato (Geographie); s. NaturwissensclJaftliclJe 
Fakultät Seite 37 . 

Rah n, Helmut, De. phil. (KlassisclJe Philologie); 25. 6. 1952 -
Blanchardstraße 10, Tel. 774522 . 

Her zog , Erich, Dr. phil. (KunstgeschidJte); 17. 12. 1952 - Beurlaubt-
Wilhelm-Busch-Straße ·13 . . . , 

. LEKTOREN 
W i t ts a c k, Walter, Dr. phi!.. (Deutsche Sprechkundej; 22.5.1933; 

ehern. ao. Professor der Herde,r-Hochsdmle Riga - . 
J ü~e!straße 11 H. . 

Bi a g 1 9 n i , Luigi , Dr. phil. (ltalieniscne Spracne); 2. 6. 1949 -
z. Z. Mainz-Weisenau, Südoststraße1 

W i dia e ehe r , Peter, Dr. rer. pol., Dipl. sup. I.E.C.S.S. (Französische 
Sprache); 2. 6. 1949-
Gartenstraße 18, Tel. 6 30 04 

Mein ecke, Fritz, Dr. phil. (Englische Sprache); 74. 7. 1951-
Frankfurt a,'M.-Bonames, Mühlackerstraße 18 

Fe rr ei r 0 Ale m part e ,.Jaime (Spanische Spracne); 25, 6. 1953 -
Mendelssohnstraße 75 (bei Bengsch), Tel. 778898 

Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: " \ . 
Da gor n e, Joseph-Marie (Französische Sprache); 15.4. 1952-

Institut frafl~aisl Freiherr-vom-;>rein-Straße 65, Tel. 21432 
G ü n t her , Robere (Russische Sprache), 12. 3. 1954 -

Oberursel (Ts.), Gartenstraße 2, Tel. Oberursel 26 .~8 
K ab. n d ', Abdul Wahab, Dr. rned. (Arabische Sprache) ; 5. 4. 1955 -

Baseler Str.ße 54 " . . . 
Mo S s, Walter Edward (Englische Sprache); 7. 12. 1955 :

Kettenhofweg 130 . 

BEAUFTRAGTE LEHRKRi'lFTE 
R ü h I, Philipp, Dr. phil. h. C. (Türkische Sprache); 11. 10. 1919 .:.. 

Savignystraße 65; Tel. 77 41.64 . ' . 
. Hart n er, Willy, Dr. phi!: nato (Skandinavische Sprachen); 8. 12. 1931; 

o. Prof. der Naturwissenschaftlichen Fakultät - s. Seite 34 
Unk r i g, Wilhelm A., Dr. phil. h: C. (Mongolische und tiberische Sprache; 

Lamaismus); 20.2. 1943; Bibliothekar a. D. ·- .. 
Traisa über Darmstadt 2) Waldstraße 59 ,. 

Sc h ö h I, Hermann) Dr. phiL" (DeutsdlUnterricht für Ausländer sowie stili
stische übungen für deutsChe Studenten); 21: 10. 1946; 
Oberstudiendirektor i. R. - . . . 
Bad. Homburg V. d. H., Louisenstraße 89, Tel. Bad Homburg 3472 

Gen s ie he n , Jo.chim, Dr. phil. (Hebräische Sprache); 22 .. 5.1947; 
Studienrat i. R. 7" . . 

Frankfurt a. M.-Niederrad, Reichsfomstraße 9 . 
Fr i e d r ich, Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 30. 10. 1947; 

ao. Professor'der Universität Mainz (1. 5. 1947) - Beurlaubt
Hofheim a. Ts., Marxheimer Straße 7, Tel. Hofheim (Ts.) 409 

. BIo c k, Martin, Dr: phil. (Sprachen, Kulturen und Völkerkunde des Bal
kans); 5.5. 1949; apl. Professor der Universität Marburg (dort aum für 
Allgemeine Völkerkunde), Oberregierungsrat, z. Wv. _ . 
Marburg (L.hn), Marbamer Weg 2 
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• 

Pr eis er I Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Kunstgeschidttliche Quellenkunde) j 
12.12.1949 j o. Professor der Remtswissenschaftlichen FakuItät, s. Seite 20 

Sc h 1 e rat h, Bernfried, Dr. phil. (Einführungskurse ·in die lateinisme 
Sprache); 6. 11. 1950 - . • . 
Hansaallee 34 VII. . 

An z, Wilhelm, Dr. phil. (Metaphy,ik); 13.11. 1952; Professor an der kirch-
lichen Horn,rnule Bethe! bei Bielefeld - . 
Liest nicht -

'Marburg (Lahn), Kugdgasse 6 
Sc h.l e i c·( mac her, WilheJm, Dr. phil. (Provinzialrömisme ArdJäologie); 

29.4. 1953; 11. Direktor der Römisch-Germanischen Kommission'
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 77 31 67 

Wa n g, I-Hai (Chinesisc!]e Sprache); 28. 9.1953-
Eppsteiner Straße 11 

Plazikow,ky', Herrn., Dr.phil. (Abessinische Sprachen); 12.3.1954-
Teplitz-Schönauer-Straße7 

Pol a c k, Hilde, Dr. phil. (Einführung,kurse in die griechische Sprache); 
3D. 3. 1955 - . . . 
Bad Homburg v.a. H., Güldensöllerweg 40 . 

Ab e I, Karlhans, Dr. phil. (Lateini,che Sprach- und Stilübungen); 
18.8.1955 -
Marburg (Lahn), Rotenberg 26 b 

LEHRBEAUFTRAGTE 

FüR THEOL()GISCHE VORLESUNGEN 

Nie I e n, jo,ef, Dr. thool. (Katholische Weltanschauung, Bibeikunde und 
neutestamentliche Exegese); 24.5. 1946; Professor an der Philosophisch~ 
Theologischen Hochschule Königstein -
Griifstraße 78, Tel..77 89 68 ' . . 

S c'h mi d t, Manin, D .. (Religionspädagogik}; 15.11. 1948; Professor i. R.
Oberursel (Taunu,), Liebfrauenstraße 29, Tel. Oberursel 2775 

Loosen, Josef, Dr.theol. (Dogmatik); 15.11.1948; 
·Prof. an der Philosophisch-Theologi,rnen Horn,rnule St. Georgen -
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 6 20 '68 und 6 70 97 . 

See seIn a n.n, Heinrich, Lic. theol. (Evangelische neutestamentliche Theo~ 
logie); 6.11. 1950: Pfarrer und Dekan - . . 
Hohenstaufenstraße 30, T cl. J 65 33' 

Ha m d, Adolf, D., Lic:theol. (Kirchcngesrnirnte); 27.4.1951; 
o. Profe~sor · der Universität Mainz (15.2.1952) . .,.-
Mainz, Saarstraßc 21, Tel. Maim., Universität, 497 1 (342) . 

U ed i n g, Leo, Dt. phil. etthoo!., Dr. phi!. (Kirrnengeschidlte); 16.10,1953 ; 
' . . Professot an der ·Philosophisch-Theologisrnen Hochschule St. Georgen-

Offenbarner Landstraße 224, Te!. 6 20 68 und 6 70 97 . 
He i n cn, Wilhelm, Dr. theo!. (Moraltheologie); 27.10.1954 - _ 

Professor an der Philosophisrn-Theologischen Horn,chule Fuld.
FuJda, Kanalstraße 22 ' . ' . ' 

. . B c.r t r. a m, GeQrg, D. (Altes Testament); 4. 5. 1955 -
ehern. ord. Professor der Universität Gießen-

_ Gießen, Frankfurter Straße 48, Tel. Gießen 4702 

3 33 -
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• 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
'Dekan: Prof. Dr . .!:! a.r t man n 

ORDENTLICrIE ~ROFESSOREN 
':'z urS t r a· s s e uo) Ouo,' De. phil. (Zoologie und vergleichende Anatomie); 

14. 8.1914; Geh. Reg.-Rat - . . 
Kronberg (Taunus), Bahnhofstraße 4, Tel. Kronberg '767 

"M ade lu n g, Er'win; Dr. phi\. (Theoretische Phy~ik); 8. 10. 1919 _ 
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Landg,af-Wilhelm-Straße 2, Tel. 2 52 65 

'~D e s.s aue r, Friedrich, Dr. phi1. nat., Dr. mcd. p.. c'} Dr. theol. h: c. (Physi
kalische Grundlagen der Medizin); 10.8.1922-' 

· Siresernannallee.36, Tel. 6 30 51 , 
, Mon \ I 0 rt " Camill,.Dr. phi!. (Botanik); 15. i O. 1923 :.. , 

· JugenhciIT) (Bergstraße), Alexanderstraße 8 " . 
H u n, d ,Friedri,eh, Dr. phi!. (rheoreti,sche Physik); 9: 8. 1928 - . 

. Frankfurt~. M.-Ginnh~im) Hügelstraße 200 . . ' . 
"s e d d i g '. Ma,!, Dr. phi!. (Angewandte Physik) ; 30.6. 1933-

· Robert-Mayer-Scraße 2, Tel. 77 35 25 und' 77 60 51 .. . 
,"!.- ,ai b a. c h , ' F riedrich, Dr. phil: (Boranik); 26. 9. '1 ~ 34 -. 

· Limburg (Lahn), Am Rosenhang 1, Te!. Limburg 30 11 
Bjologisches Forschungsinstitut ' . . .' . . 

. ' R ich, er, Rudolf;Dr. phit. (Geologie und Paläontologie); 9. 10: 1934 -
Frankfurt a. M.-Eschcrshclm, Keßlersrrage 9 . 

Ra j e ws k y, Boris, Dr. phi!. nat., Dr. med. h. c. , Dr. meid. h. c. (Biophysik 
und physikalische Grundlagen der Medizin);. 28. 12. 1934 -

. ~tresemannallee 22; Tel. 6,31 41 . 
Gi e rs b erg, Hermann, Dr. phi\. (Zoologie); 30. 1. 1937 -: . 

, Am Leonhardsbrunn 8, 'Te!. 77 4J J4 . ,' , ' 
Kr e j c i - G r 01 , Karl, Di. phi!. (Geologie undPaläonrologie); 17.2, '1938-
. Frankfurt·a. M.~Ginnheim, Hügelstraße 200· .' " ..... 
C Zer ny, Marianus, 0,. phi!. ' (Experimentalphysik); 28. J. 19J8 _ 

Geol'g-Voigt-Straße 6, Te!. 77 51 05 ' , 
Die mai r '. W.illibald, Dr;-Ing., Dr, phil. -(Lebensmittelchemie) j , 

, 13 . .11.1942 -, .' " . 
, Reichslorststr, 36, Brief.uis'ChrifF: Paul-Ehrlicll"Str. 40, Tel. über 6 02 41' 

Ha r t 11 er, Willy, Dr. phi!. nato (Geschichte der 'Narurwissenschaften); 
28.8.1946- " , 

. Bad H ornblirg v. d. H ., Schopenhiuerstraße 5, Tel. Bad'Homburg 28 84 
o . Dan.i e I; .Herbert, Dr. phi!. nato (Mineralogie); 26. 11. 1948 -" 

Wiesen au 18, Te!. 7735 96 . 
. Fra n z, Wolfgang, De: cer. nar: (Reine und angewandte·Mathematik)j 

25.5.1949 - . '., . , . ' . 
'Blanchardstraße 20, Tel. 77 67 68 . . . . ' . . . 

:"M agn u s; Alfred, Dr. phil..(~hysikallsche. Chemie); 14. 7.1949 _ . 
Leipziger Straße 51, Tel. 77 84 81 " 

, L e h man n, Herbere, Dr: phil. (Geographie) ; 2. 11. 1949 ":' 
Kettenhof.weg' 113 ll. , Tel. 77 46·19 .. , , . 

M ü g g e, Rarje; Dr. phil. (Geophysik und Meteorologie) ; 5. 12. 1950-
Feldbergstraße-47, Tel:77 34 60 , , ' , " • 
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J 

D ä n zer, Herrn'ann, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 10.2. 1951-
Hartmann-Ibadt-Straße 78, Tel. 4 62 43 

W i dan d, Theodor; Dr. phi!. (Organisdte Chemie); 6. 8. 1951 -
. Robert-Mayer-Straße 719, Institut für Organisdte Chemie, Te\. 77 00 91 

(ab Mai 1956: 770741), Hausapparat 320 ' 
Ha r t m'a n n) Her"mann l Dr. rer. nato (Physikalisch~ Chemie); 10.7.1952-

Dekan -
FlughafenstraBe 8, Te\. 6 62 93 

N. N. (Mathematik) 

AVSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

G leu, Kar!, Dr. phi). (AnorganisdIe Chemie); 27. 11. 1942 -
WittelsbadIerallee 82 ' 

Mo u fan g, Rutn, Dr. phi\. nato (Mathematik) ; 22.6. 195-1 -
Wiesenau_38 

Roh man n, Carl, Dr. phi\. (Pharmazeutisdle Chemie); 27.6.1952; 
o. Professor z. Wv. (1. .11.1942)-
Kirchhainer Straß~ 13 

. Raus"ch, Edwin, Dr.phjl.nat. (Psydtologie); 19. q . 1954 - -
. Frankfurt a. M.'SetkbadI, Melsunger Straße 14 
Kap I an, Reinhard, Walter, Dr. phil. (Mikrobiologie) ;1. 8: 1955 -

Teplitz-SdIönauer-Straße 7 
R 0 yen, Paul, Dr. phi!. nato (Anorganische Cbemie); 22. 10. 1955 -

Frankfurt a. M.-Ginnheim, An den drei Brunnen 7, Tel. 2 2454 

. GASTPROFESSOR 

We i J, Andre. Sc. D. (Mathematik); Professor dei UUiversi~y of Chicago. 
111., USA. - . 
Kettcnhofweg 130, Amerika-Institut 

HONORARPROFESSOREN 

G r a m b erg, Anton; Or.-Ing. (Tedtn. Tbermodynamik und thermische 
Meßmethoden); 16.11. 1925 - Liest nicht-
Gutleutstraße 89, Tel. 3 40 18 

Bau r , Franz, Dr. phjl. nato (Großwetterkunde); 13. 12. 1930j Direktor im 
Wetterdienst i. R. -
B.d Homburg v. d. H ., Landgrafensmtße 26, Tel. Bad Homburg 3359 

Mi ehe I s, Frallz, Dr. phil. nato (Feldgeologie und Hydrogeologie); . , 
21. 2. 1949; ;Direktor des Hessisrnen Landesamtes für Bodenforschung' -
Wiesbaden, Mainzer Straße 25, Tel. Wiesbaden 59891 (privat 23437) 

Pis tor. Gu.s:tav, Dr. phil., Dr.-Ing. e. h: (Elektrochemie und Chemische 
Tedtnologie); 9.7.1952 - Liest nidIt-' 
Tegernsee-Süd, Haus Riederstein, Nr. 190115 

M e r te n s, Robert, Dr, phi I. (Tiergeographie und Tierökologie) ; 23. 4. 1953; 
Direktor des Natur-Mu~eums . und Forschungs-Instituts Senckenberg -
Georg-SpeyerCStraße 31, Tel. 77 3515, Museum Tel. 77 8934 und 77 1108 
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PRIVATDOZENTEN 

Bi e d e b ach , Felix, Dr. rer. nato (Pharmazeutische Chemie); 23. ·6.1942 -
Frankfurt a. M.-;Rödeiheim, Radilostraße 39 . . 

K ü chi er, Leopold, Dr. phi!. (Physikalische Chemie); 16.3.1943 -
Beethoveostraße 56, Tel. 77 9937 

S u t t er, Hermann, Dr. phil. (Biochemie u. organische Chemie); 8.7.1943-
(lsrrich (Rheioga,,), Gartenstraße .5 . 

, B ehr e n 5, Ernst-August, Dr. ret. nato (Mathematik) ; 1. 7. 1948 -
Gräfstraße 69, Tel. 77 38 75 . _ . 

K ren ZI in, Anneliese; Dr. phi!. nato (Geographie); 17. 6. 1950 -
Im Burgfeld 126 • 

Bur ger, Ew~ld, Dr. phi!. nato (Mathematik); 28.2. 1951 -
Brüder-Grimm-Straße 57 . 

M ü s er, Helmut, Dr. rer. nato (Physik); 11. 7. 1951 -
Rohere-Mayer-Straße 2 

Mut h) Hermann, Dr. rer. nato (Bioph rsik und physikalische Grundlagen 
der Medizin); 4. 2.1952- . . . . 
Tirol.r Straße 40, Tel. 6 3141 und 6 50 25 über MPI f. Biophysik . . 

Sc h r öde r, Hub<rt, Dr. rer. nato (Experimentalphysik); 6. 10. 1952 -
Wiesbaden, .Nerotal 7 

A c k e r., Ludwig, Dr. rer. nato (Chemie .und T echnologie der Lebensmittel); 
12.1. 1953 ~ 
Oppenheimer Landstraße 43 ',.:re!. 6 53 04 

1 a 0 eck e , Hein" Dr. rer. not. (Angewand« Pharmazie); 12. 1. 1953 -
·Bruchfeldplatz 6 

5 c h ö n hol s, Ernst, Dr. phi!. (Bodenkunde und Quartärgeologie); . 
6.7. 1953 j Regierungsgeologe und Abteilungsleiter a!11 H essismen Landes-
amt für Bodenforsdmng - ' : 
Wiesbaden, M~\inzer Straße 25, Tel. \Viesbaden 5 98 91 

Te u be r J Hans-]oachim, Dr. med ., Dr. rer. nat: (Chemie); 
18.7: 1953 - Wittelsbacherallee 104 

Re in. Gerhard, Dr. rer. nato (Mineralogie und Petrographie); 23 . 7: 1954.~ 
Senckenberg-Anloge 30 

K (' ö m m e f b e i n, Kad, Dr. rer. n:lt. (Geologie und Paläontologie); 
13.12.1954 - :Röderbergweg 62 . 

Me r k e 1, Friedrich Wilhelm, Dr. phi!. nato (Zoologie) ; 18.7.1955,-
Siesmaycrstraße 70, Zoologisches l~stitut: J ' .• 

S c h ä f er, Wilhelm, Dr. phil. (Zoologie); 18. 7, 1955 -
Forschungsstelle für Meeresgeol9gie und Meeresbiologic" .. Senckenberg'" J 

Wilhelmshaven, Schleußeninsel 10 
L ö t"s ehe rt , Wilhe1m, Pe,er, Dr. rer. nato (Botanik); 25. 7. 1955 _ 

Brüder-Grimm-Straße 57 
Sc h I ä fe r , Hans Ludwig, Dr. phi!. nato (Physikalische Chemie) ; 

19. 12: 1955 - . 
Grüneburgweg 92 
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LEKTOR 

5 aue r, 'Ludwig, Dr. phi!. nar. (Mathematik); 1. 8. ·1944 -
Frankfurt a. M.-Rödelheim, Reifenberger Str~ße 43 .' . 

BEAUFTRAGTE Ll;.HRKRi'i.FTE . 

.' 

5 ehr e i b e'r , .Ernst, Dr. phi!. habiL (Pharmakognosie); 26. 10. 1937; Prof. - • 
Beethovenstraße 64, """\ 

5 chi 11 er, Kar!, Dr. phi!. nat. (Astronomie); 4.12.1946 -
Buchschlag bei Frankfurt a. M" Pirschweg 6 ' . 

Kar a s, Kar!, Dipl.-Ing., Dr. techno (Angewandte. Mathematik) numerisdle 
und graphische Methoden); 5. 5. 1949; o. Professor der Technischen • 
Hochschule Darmstadt (26. 7.1949) - Liest nidlt - . 
Darmstadt-Ebers'tadt, Carlo-Mierendorff-Srraße 38 

B r 0 c kam p, Bernhard, Dr. rer. nato (Angewandte Geophysik); 
18.111952; Dozent der Universität Münster (27.4.1951)
Münster i. W" Pfel;"degasse 3 

Sc h ä f k e, Friedrich Wilhelm, be. rer. l1ac. (Mathematik, insbesondere 
Analysis und mathematische Methoden der Physik); 12 . .5.1953; apl. 
Professor der Universität Mainz (13.~. 1955) - . 
Mainz~Gonsenheim, Hauptstraße 94 

Ho r n er, Leopold, Dr. phil. nato (Organische Chemie und Biodu~mie); 
1. 1"2. 1953; ao. Prof. der Universität Mainz (6.7. 1953) ~ ' . 
Mainz a. Rh., Am Fort Elisabeth Nr. 5, Tel. Mainz 86078 

5'011 e, Gerhard, Dr. phi!: nato (Geologie und Paläontologie); 12.4. 1954; 
o. Prof. der Technisch'eil Hochschule Darmsradt - . 
Kettenhof weg 125 ". . 

Lohm.nn, Wemer, Dr. phi!. (Astrophysik); 13.4.1954; Observacor am 
Astronomismen Rechen-Institut Heidelberg-
Hcidelberg, Landesstern warte, Tel. Heidelberg 2 14 52 

Loh m·a n n, Alexander, Dr. ph~l. (Apotheken- und Arzneimittelgesetz-
gebung); 25.8.1954; Regierungsoberapotheker - . 
Wiesbaden, Luisenstraße 13 ' 

S t h w e i t zer, Hermann, Dr. phil. (Theor~tische Meteorologie); 
26. 5.1 955; Regierungsra~ im Bundeswetterdienst -
Frankfurt a. M.-Schwanheim, Ferdinand-Dirichs-W eg 30 
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. WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 

• . Dekan; ProLDr.Hagcnmüller 

. ORDENTLICHE PROFESSOREN 
• • 

"H e 11 aue r. Jo,ef, Dr. phi!., Dr. oec. h. c., Dr. d. Handelsw; r h. (Wirt
. schafts lehre mit Berücksichtigung der .Einzelwirtsmaften de$ Handds); 

12.7. 1898 ~ Liest nicht -
Georg-Speyer-Straße 47, Tel. 77 4041 . 

>:'S k a-1 w e i C') August, Dr. phi!. (Wit:tschaftliche Staatswissensmaften) insbe
sondere Wirtsmaftsgesmimte); 26. 7.191·3 - Liest nimt·-
Bad Homburg Y. d. H., Am Rabenstein 3, T el.,Bad Homburg 2736 

Weh r 1 e, Emil, Dr. Ter. po1., Dr. iur. (WirtschaftliChe Staatswissenschaften); 
15.4.1925 - . 
Wiesbaden, Kreidelstriße 4, Tel. Wie;baden 2 68 83 

Neu m a r ~, 'Fritz,·Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche .Staatswissenschaften)j 
15.10.1933 - ·Prorektor - . 
Große Fisdterstraße 21, Tel. 9 26 42 . 

Ban se , Karl, Dr. phil. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Handels~ ' 
. betriebslehre); 6. 11. 1933 - ' . . 

Flughafenstraße 8, T el. 6 77 88 
Na p p - Z i n n, Anton Felix, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staatswissen-

schaften, insbesondere Verkehrswissensmaft)j 1.4.1934 "': . . 
Mainz a. Rh., An der Karlssmanze 14, Te!. Mainz 22613 

' F la s k ä m per, Paul, Dr. phil. (Statistik); 8.5. 1941 -:-
BrÜder-Grimm-Str.ße 55, TeL 4 49 31 . 

Sc h m i d ,. -Kar!, Dr. iur. (WissenschafHime Politik); i3. 4. 1946; Staatsrat, 
M.d.B., Vizepräsident des Deutschen. Bundestages -
Johann-Klotz-Straße 15, Tel. 62334 . 

Sau e r man n, Heinz, Dr. rer. pol. (WirtschafHiche Staatswissenschaften); 
1.11.1946 - . . 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fudtshohl 69; Tel. 237. 83 

Ha x, Kar!, Dr. rer. pol. (Betriebswirtsmafl:slehre, insbesondere Industrie-
betriebslehre) ; L I L 1948 - .. 
Seeheim a. d. B., Am Hermertsberg 3, Tel. J ugenheim. 408. 

B I i n d, Adolf; Dr. rer. pol. (Statistik); I L 7. 1952 -
Passavantstraße lO 

Ha g e TI müll er ) Karl Fr., Dr. rer. pol. (Betriebswittsdlaftslehre, insbeson
dere Dankbetriebslehre); 10.8. 1953 - Dekan-
Eppsteiner Straße 36, TeL 72 27 77 . 

M ö II er, Hans~ Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staatswiss~nscbaften); 
4.12.1953 - . 
Ulridtstraße 41, Tel. 2 37 43 . . . 

K 0 c h; Helmut, Dr.-Ing. (Betriebswirtschaftslehre, 'insbesondere Tteuhand-
wesen); 29. 10. 1955 - '. < • 

Ulmenstraße 32 
N. N. (Wirtschaft,pädagogik) 
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AUSSERORDENTLlCHE PROFESSOREN 

"U r b.oe hat" Frit7., Dr. phi!. (Wirtschaihpädagogik); 27. 3. 1931 -
Frankfurt a. M.-Louisa, Bodenbacher Weg 19 

Fra e n k e I., Ernst, Dr. phil. (Wirtschafts- und Sozi~lgesrhirhte); 
28.5.1952 - Große Fischerstraße 23, Tel. 9 52 31 

V e i t, Otro, Dr. phil. (Volkswirtschaft, lehre, insbesondere Währung'- und 
Bankpolitik); 13.8.1952; Präsident der Landeszentralbank von Hessen 

. a. D. ; Ministerialrat a. D.; Inhaber des ordentljchen Lehrstuhls .- ..... , 
Send<enberg-Anlage 27, Tel. 770091 (ab Mai 770741), Apparat 472 

Ach i ~ ,g er, Hans, Dr. rer. pol. (Sozialpolitik, insbesondere soziale Hilfs-
polltIk) ; 13. 9. 1952 - . ' • '. ' 
Kurhessenstraße 129, Tel. 2 3973 . . 

• 
GASTPROFESSOREN 

Ho e n j g e ~~ Heinrich, Dr. iur:, Dr. rer pol. h.~. (Bürgerliches Recht,' 
Arbeits- und Handelsrechr) - . 
Siehe Rechtswissenschaftliche Fakultät Seite'20 

F li es', Peter, J., B.A., M.A., Ph.D. (Politische Wissenschaft); 
Associate Professor of Government ,Lo'uisiana 'Stare University, Baron 
Rouge, Louis., U.S.A. -. _ 
Kettenhofweg 135, Institut für politische Wissenschaft, Tel. 777013 

M u , g r ave, Richard, A., Dip!.-Volkswirt, Ph.D. (Economics); Professor 01 
Economics, University oE Michigan,.Ann Arbor, MiCh., U.S.A:
Merconstraße 17, Seminar für Finanzwissenschaft, Zimmer 511 

HONORARPROFES$OREN 
Ha h n, Albert, Dr. iur. , Dr. phil. (Geld- ' und Kreditwesen); 14.1.1.1927-

Liest nicht - . 
. Paris XVI" 44·Rue cle la.Faisanderie. 

Mi ehe 1, Ernst, Dr. phil. (Soziallehre, insbesondere Betriebssoziologie und 
Betriebspsychologie); 11. 9. 1931 - . ' 
Beethovenplatz 9, Tel. 77 86 .88 ' 

B erg sr r a 'e ss er, Ludwig, Dr. phi!. (Politik); 22. 9. 1945; 
Regierungspräsident i. R. - Liest n.icht .- . 
Darmsradr, Dieburger Straße 156, Tel. Darmstadt 49 95 

Wagner, Julius, Dr. r.hi!. (Wirtsrhaflsgeographie); 19:2.1951- . 
. Gartenstraße 66, Te. 6 38 07 . . . 
M e- i ~ b erg • R~dolf. Dr. rer. pol. (Ausgewäh,tte .Kapitel international~r 

W IrtsdlalhbozidlUngen); 5. 8. 1954; o. Prot. z. Wv·. (1. 11. 1944) -
Frankfurt a. M.-Süd, Gr:H .. enplad 66 ._ 

AUSSERPJ,.ANMli.SSIGE PROFESSOREN . ~ 

Her zog, Richard, Dr. rer. pol. (Volkswi~tschaftslehre, insbesondere Finanz
wissenschaft); 18. 1. 1949; Wissenschaftlicher Rat an der Johan!, Wolfgang 
Goethe-Uni versität - . 
Asrhaffenburg, Ernsrhofsrraße 4, Tel; .Aschaffenburg 51 34 

Sc her p n er, Hans" Dr. phi!. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik); 
1. 9. 1949 - . . 
Neu-Isenburg, Taunusstraße 2, Tel. 9877 88 

Pollack , Friedrirh, Dr. rer.pol. (Volkswirtsrhaftslehre); 16.7.1951-
Senckenbcrganlage 26, T el. 77 2195 ' . 
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PRIVATDOZENTEN 

K aste n, Hans, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre); 19. 12. 1951 -
ßrüder-Grimm-5traße 55, Tel. 44712 . ' 

R ich t er, Rudolf, Dr. rer. pol. (VolkswirtschaftsIelire) ; 11. 2. 1953 _ 
ßrüder-Grim'm-Straße 55 . . 

D 0 r n e man n, Rienard, Dr.' Ter. pol., Dt. iui. (Betriebswinschaftliche 
Steueriehre); 29. 7. 1953 - . 
Gartenstraße 114, Tel. 64908 

Ha r t w i g ) Hejnrich, Dr. Ter. pol. (Statistik);.2. 6. 1954-
Rödelheimer Straße 22, Tel. 77 79 79 , . . 

R i e bel, Paul, Dr. oee. (Betriebswirtschaftslehre); 5. 8. 1954 -
Schubeitstraße 23, Tel. über 77 3539 : '. . 

ßEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

Neu n d ö r f er, Ludwig, Dr.phil. (Landesplanung u. Siedlung); 16.7.1940; 
Professor des Pädagogischen Instituts Dt\rmstadt-Jugenheim, 
Direktor des .So2.lographischen Instituts -
Sdtaumainkai 35, Tel. 63362 ._ 

M j 11 e qua n t ·, Paul, Dr. 'phi!. (Fr;lnzösische Sprache, insbesondere Wirt-
. schaftssprache) ; 1 L t 1. 1947 j Honorar-Professor an der' Universicät Hei

delberg(21:1.1941)-
Heidelberg, Häusserstraße 55, Tel. Heidelberg 27429 -

H ä·b ich, Theodor, Dr. re;. pol. (Landwirtschaf!lichesGenossenschafts: 
wesen); 4. 19. 1949; Ministeria1rat i. R.-
Walter-vom-Rath-Straße 16 

Bi r c k , Heinrich, Dr. rer. pol. (Wirtschaftsprüfung, insbesondere Revisions
temnik) ; 2.11. 1949; Wirtsmaftsprüfer-
Wilhe1m-Beer-Weg 181, Tel. 65388 

R ich [ e r , Peter. Dr. theoL (Carjrarjve Fürsorge in Theorie und Pr~xis); 
6.11. 1950; apl. Professor der Universität Freiburg i. Br. (7. 11. 1949) - _ 
Untermainkai 4, TeL 94557 ' . . 

Her tel , Mart~n , Dipl.-Hdl. (Englische Sprache; insbesondere Wirtsmafts
sprache); 4. 1. 1951 -
Friedrichstraße :; a . 

Bel 0 W , Frit7., Dr.- lng. (Organjsation und Aufgaben der amtlichen Statistik) j 
5. 4. 1951; Leiter der Sektion .,St<1tistik und Dokumentation" im Europa-
rat - Beurlaubt - . - . 
Straßburg, Secrerariat Gener<ll du. Conseil de l'Euröpe 

W a j ga n d, Kari, Dr. rer. pol. (Wirtschalt,pädagogik); 5. 4. 1951; 
Mag.-ObersdlUlrat i. R. -
Georg-Speyer-Straße 37;Tel. 77 1329 

St r u ss, Ernst Aug., Dr. phi!. (Chemische Technologie und Warenkunde); 
30. 8. 1951 - . 
Gärtnerweg 59, Tel. 51115 . 

. Bur ger, Ewald, Dr. phil. nat. (Mathematik für Wirtsch~fl5wissenschafHcr 
und ökonometric); 10. 10. 1951 -
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite: 37 
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K n 0 r t h, Paul, Dipl.-ing. (Pbysikaiische Technoiogie); 29. '7. 1952 -
,Frankfurt a. M.-Höchst, Hosratostraße 43, 1'd. I 2463' 

R ich t'e r, Karl, DipL-Kfm., Dipl.-Hdl. (Wirtsdlaftsreduien); 10. 3.-1953-
Jacobystraße 22, ·TeL 47574. . _ _ 

. M e'i e'r, Albert; Dipl.-Kf;';., Dr.'rer. pol. (WirtschaftsprÜfung); 10.8.1953; 
~'irtschaftsprüfer und Steuerberater, Vorstandsmitglied der .Treuhand-
Vereinigung A.G. - . . _ . , . 
Wöhlerstraße.8, TeL 72 13 41 . 
privat:'Gustav-Freytag-Straße 33, Tel. 2 11 51 

Her zog , Erjm, Dr:·oec. publ. (Methoden und neuzeicliche Entwick1ung der. 
Berufsanalysen und der Berufsauslese); 16.9. 1953-
Frankfurt a. M.-Berkersheim, Am Da<hsberg 38 

G U 0 zer t, Rudolf, Dr. oec. pubt (Statistis<he Methoden der' empirischen 
Sozialforschung); 29. 1. 1954; . 
Direktor des Statistischen Am'tes Frankfurt a. M. -
Großer Kornmarkt 2, TeL 90221/3667 . , 
privat: Jacobystraf)e 2,2, Tel. 4 48 93 

E 11 i .n g e c., Theodor, Dr.-Ing. , Dr: rer. pol. (Betriebswirtsmafll iche Pro
bleme einzelner Industriezweige); 10. 2. 1954 -
Fraokfurt a. M.-Römerstadt, Im Heidenfeld'62 

F ü h r e r L 0 z a 'n 0 , Alfonso (Wirtschafts-Spanisch); 7. 4. 1954 -
. Darmstadt-Ebcrst:'ldt, Lötflerweg 7 

. I 

von N e 11- B r e uni n g, Oswald; Dr. theo!. (Philosophische Grundlagen" 
der Wirtschaft); 23. '7. 1954; Prof. an der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule St. Georgen _ 
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 und 6 70 97 

Kr 0 p'fI , Hanos F .J. (Werbewesen - Wimchallswerbung) ; 15. 11. 1954-
Schumannstraße 61, Tel: ·77 86 37 ' 

Müll er, Werner,.Dr. ·,.r. pol. (Buchhaltung); 20. L 1955-
Altkönigstraße 19 

W i t t man n, Waldemar. Dr. rer. pol. (Finanzmathematik und betriebs
wirtschaftliche Quellenkunde); 20.1. 1955-
Max-Bock-Straße 85 

No w a k, Paul, Dr.-I(tg. (Organisationslehre unter besonderer Berücksichti
gung der industriellen Organisationslehre) j 14. J. 1955; 
o. Prof. der Universität Würzburg _ 
Darmstadt; Ohlyseraße 32 

H oe r n i g k, Rudolf, Dr .. phil. (Sozialversi<henmg); 24. 8. 1955; 
Direktor der Landesversicherungsanstalt H essen _ 
Gartenmaße 140, Tel. 60031 
privat: Bad Homburg v. d. H., Herren-von-Eppstein-Straße 2, 
Tel. Bad Homburg 31 48 ' 

Fis ehe r , Hans, Dr. oee. (Betriebswirtschaftliche Marktforschung); 
19.9.1955 - , 
Brentanostraße 6 

Ab rah. m , Kar!, Dr. rer. pol. (Wirtschaftspädagogik); 30.12,1955; 
, o. Prof. der W irtschallshochschule Mannheim _ 

Maonheim-Feudenheim, Andreas-Hofer-Str.ße 94, TeL Mannheim 7 20 94 , 
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" 

BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE , 

AUSSERHALB DER FAKULTATEN 
er 0 n, Berthold, Dr, phiL (Deutsche Kurse für Ausländer); 1, 4, 1953;' 
. Oberstudiendirektor i. R. - . . 

'Frankfurt a. M,-Eschersheim, Schenken dorf Straße 24, Tel. 2 4921 
.M e 1 d a u , Rudolf (Deutsche Kurse für Auslä'nder); L 4. 1953; Studienrat-' 

Falltorstraße 12, Tel . 46740 ' 
M'ünter, Ernst, Dr. phiL (Leibesübungen); 1. 4. 1955; 

Oberregierungsrat z. Wv. (1, 4.1939)
Kettenhofweg 139, Hausapparat 587 

, UNIVERSITATS·INSTITUTE 
REC;:HTSWISSENSCHAFTLICHE FAK.ULTAT 

RemtswissenschafUiches Seminar, Zimmer 461-467, Hausapparat 225 
Direktoren: die ordentlichen Professoren der RedltSwissenscbafHich.en 
Fakultät • . 
Geschäftsführender Direktor: ·Prof. Dr. Co i n g 
Assistenten: Assessor Dr. Othmar Ja u ern i g 

Assessor Dr. Gerhard L ü k e 
Assessor Dr. Fritz T rau b . 

Institut für Wirtschafts recht, Z~mmer 363, Hausapparat 355 
Direktor: Prof. Dr. B öhm 
Assistent: Assessor Dr. Ernst-Joachim Me s t m ä c k e .r 

Institut für ausländisches und internationales Wirtsdtaftsremt J 

Zimmer 369-374, Hausapparat 269 
Mit der Geschäftsführung beauftragt: Prof. Dr. Co i n g 

. Prof. Dr. S c h 1 0 c hau er' 
Assistenten: Referendar Kurr Hans B i e cl e n k 0 p f 

Assessor Dr. Gerhard Heu e r 
Assessor Dr. Ernst S t e j n cl 0 r,f f 

Institut für Römisches\Remt und Rezeptionsgeschichte, Zimmer 163-164, 
Hausapp.rat 566 und 561 . . . . . -. . 

~ Direktor: Prof. Dr. Coing , 
Assistenten: Referendar Dr. Herma.nn D i Ich e r 

Referendar Dr. Horst Kau f rn a n n 
Seminar für Deutsme Rechtsgeschidue, Zimmer ~65. Hausapparat 528 . 

Direktor: ,Prof. De. Er I er . " 
Assistent: Dr. Ekkehard Kau f m a n n . 

I~tltut für die Geschidne des Völkerrechts, Zimmer 466, Hausapparat 492 
Direktor: Prof. Di. Dr. P re i s e r 
Assistent: Referendar Alexander B öhm 

KommunalwissenschaA:liches Institur, Zimmer 162 
Direktor: Prof. Dr. F. L e h man n 

Institut für Verkehrswissenschafl: (Rechtswissenschafl:liche Abteilung) 
Direktor: N. N. 
Assistenr: N. N. 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
~Anatomisches Institut (Dr. Senckenbergisdfe Anatomie), 

Ludwig-Rehn-Straße 1'l,Tcl. 6 21 13 
Direktor: Prof.·Dr. S t a i c k 
Prosektor : Prof. Dr. 0 r t.m a n n. 
Assistenten : Dr. RoIf Sc h n eid c r 

Dr. Benno K um mer 
Dr. H. J. Müll er " 

Institut für vepetative Physio logie (Chemisch~PhysioJogisches Institut der 
Stadt Frankfurt a. M.), . . -. . 
Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Tel. 6'0241 

. Direktor: Prof. Dr. F eI i x . . '. 
Assistenten: Dr. !lse P end I 

Privatdozent Dr. R 6 k a" 
Dr. Rudolf Z ahn 
De. O"i1ieS chi ff " -

Institut für animalische Physiologie, Lud~~ig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-
Haus), TeI.63105 ." -. ' " ' . 
Direktor: Prof. D r. W e z 1 e r 
Assistenten': Prof. Dr. G r c ve n 

. Werner'S i n n 
Dr. Dietrich B " c k 
Dr. Franz S· chI ü te r 

Senckenbergisches Pachologismes "Institut, Gartenstr;ße 229, Tel. (, oi 41 
Direktor: Prof. Dr. Lau ehe 
Oberarzt: Prof. Dr. K a h lau 
Assistent: Dr. Heinz P u i n 

Neurologisches Institut (Edinger-Insti,ut), Garrenstraße 229, Tel. 6 49 79 
Direktor: Prof. Dr. Kr ü c k e 
Pathologisch-aniltomischeAbteilung: Prof. Dr. K r ü c k e 
Assiscentin: Dr. Hannelore S-e n n e 'f eId e r 
Vergl.eichcnd~a!latomiscbe Abteilung ,des Instituts: Prof. De. S p atz 

, Institut für Vererbungswissenschaft, Siesmayerstraße 70, Hausapparat 7267 
Direktor: l. V. Prof. Dr. Kr a m p . ." 
Assistenten: Dr. habil. H~ns' F 1 ei s,c h ha c k er . 

Dr.GudrunSaar ~ 
Hygi~"nischcs Institut der Stadt und Unjversität, Paul-Ehrlich-Straße 40, 

Tel. 60241 - . . " . 
Direktor: N. N. 
Abteilungsvorsteher : Privatdozent Dr. B r a n di s 
'Assistenten : De. Hans.H aus s man n 

De.Sema W·eidmann 
Dr. H<Ilmuth K u d j 'e k e 
De. Annemarie Diene e 
Dr. Hans Phijipp P ö h n 
De. Walter U n gar 
Dr. Willy Sc h i ff . 
De. Ursula Po 1 an c tz k i 
Dr. Watter ,W c i g a n cl 
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Pharmakologisches Institut, Ludwig-Rehn-Straße 14, rel. 61367 und 67515, 

Direktor: Prof. Dr. Hol t z , 

Assistenten: Privatdozent Dr. Sc hü man n 
Privatdozent D r. G r e e f f 
Dr. Erik Wes t e r man n 

I. Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 602 41 

Direktor: Prof. Dr:H 0 f f . 
Oberärzte: Prof. 'Dr. Hau S 5 

~- Prof. Dr. Sc h rad e 

~/ Privatdozent Dr. Ge bau e r 

Röntgenabteilung der Medizinischen Universitäts~Kliniken 
Leiter: Privatdozent Dr. Ge b a' u e r 

tahoracorium der Klinik 
Leiter:, Priyatdoz~nt De. Herben Fis ehe r 

1I. ·Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn·Straße 14, Tel. 602 41 

Direktor: Prof. Dr .. G ä n 5 sIe n . 
Oberärzte: Privatdozent Dr. R. Alt man n · . 

. Privatdozent Dr. Kar! Ludwig Rad e n b ach 

Röntgenabteilung 'der Medizinismen Universitäts-Kliniken 

(siehe 1. Medizinische Universitäts-Klinik) -. 

Institut für physik'alische Therapie 
Assistent: Dr. Ernst Wie dem a n n 

Chirurgische Universitäts~Klinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, 

Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. R. Gei ß end ö r f e r 
Oberärzte: Prof. Dr.K ü h n e 

Privatdozent Dr. U zi geh e ti e r· 
Privatdozent Dr. B r 0 s i g 

Prof. Dr. S tr n.d . 
R~ntgenabteilung der Chirurgischen Universitäts-Klinik ' 

Leuer: ,ProLDr.Strnad . ' 

Urologische Abteilung . 

Leiter: . Privatdozent Dr. B r 0 s i g 
Neurochirurgisdte Abteilung 
Leiter: Dr. Benhold H ü b ne r 

Orthopädisme Universitäis·Klinik Friedrichsheim und Poliklinik, Frank-

. furt a. M.-Niederracl, Marienburgstraße 2, Tel. 66941/43 (Vorlesungen) 

Direktor: Prof: Dr. G ü,n t z . 
Oberarzt: "Privatdozent Dr. Gust<1V Hau b e r- g 

Assistent und Leiter der Poliklinik: Dr. Kurt Sc h I ü t e r" 

Assistent: Dr. Ernst B r u c k s ehe n 

'Universitäts-Frauenklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, 

Td.60241. . . ' . 
Direktor: Prof. Dr. Na u j 0 k s 
Oberärzte: Dr. Karl Zirn m er 

" Privatdozent Dr_ 5 c h wen zer 

Universitäts-Kinderklinik und -Poiiklinik, Ludwig·Rehn-Straße 14, " 

Tel: 60241 
Direktor: Prof.-Dr. cl e R u d der 
Oberarzt: Prof. Dr. Karla W 'e i ß e 
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Assistenten: Dr. Klau, Eberharcl Ha a , e 
p'rivatdozent Dr. H ö v e I s 
Dr. Albremt .Gerhard Bor s eh e 

.Univer;itätsklinik für Augenkrankheiten, i:.udwig-Rehn-Srraße, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. T h i el 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Fritz Ho 11 wie h 
Assistenten: Dr. ]oadJim 0 t t 0 

Dr. Ernst Kur U 5 

Dr. Gerd Bö h m e 
Dr. Gerd Enge I 
Dr. Ursula G r i m m 
Or. Elisabeth H i I d 
Or. Christ. Jak u sen 
Dr. Gert No II . ' 
Dr. Rosemarie S t u r m 
Dr. Paul Dietrich Sc he f f e I 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Ohren-, Hals- und Nasenkrankheiten, 
Ludwig-Rehn-Sttaße 14, Tel. 60241 
Direktor: N. N . 
Oberarzt: N. N. 

Universicäts-Klinjk- und ' Potiklinik für' Haut- und Ge~ch)emiskrankheiten, 
Ludwlg-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 ., '" . 
Din::ktor: "Pr~f. Dr. Dr. Oscar G ans . 
Ober~rzte: Dr. Erich L a n des 

Privatdozent Dr. Gercl Klau, S t . e i g I e cl e r 
Histolo"g, Labor~ ,",eiter Privatdozent Dr. S t e i g (,e cl e r 
PhysioL-chem. Labor: Leiter Privatdez~nt De. Gottfried L e 0 n h a r d i 
ßakteriol.-serol. Labor: Leiter Dr. Wilhelm·K i t t 5 t ein e r 
Röntgenabteilung der Univ .-Ha?tklinik : Dr. Delia Wal t her, 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Gemüts- ·und Nervenkranke. 
Hcinrich,Hoffmann-Straße 10, Tel. 6 02 41 . 
Direktor: . Prof. Or.Z u t t . 

Oberärzte: Prof. Dr. ] a n t z 
Privatdozent Dr. K lau e 
Priva.tdozen~ Dr. Ruf, Leiter der Neurochirurg. Abteilung 

Assistenten: Dr. Ralf Fr 0 w ein 
Dr, Eberhard W i s, fe I d' 

,Dr. Rudelf D e g k vi i t z 
Or.Horst Frenkel · 
Dr. G er h ar d Be sc h 
Or. Helmut Luft' 
Dr. Otto W e r.n e r 

.'O"i". Almut Balzer . 

. Dr. Annetiese W a m s e r 
' . . 

Dr. Caspar Ku l.en k am p f f ' 
Dr. Heinzgeorg.v 0 gel san g 

. Dr. lngeborg Lei n h 0 s 
Or. Eberh.id M ü h I e r 
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Dr .. Lorhar T h i e , 
Dr. Dieter W y S 5 
Hildegard W ei per t 
Dr. Trudel B r üh I 

Institut für gerichtliche und soziale Medizin, Forsthausstraße 104, Tel: 64320 
. Direktor: prof. Dr. Wie t h ~ I d . .' 

Assistenten: Dr. Kad L u f f 
Dr. Gerhard V 0 gel 
Dr. Oskar Gr ü ne r 

Senckenbergisches Institut für Geschichte der Medizin, Senckenberganlage 27 ' . 
(Senckenbergbibliothek, 2. Stod<), Tel. 77 00 91 (ab Mai 1956: 770741), 
Hausapparat 290 
Dlrektor: . Prof. Dr. A r r e I t 

RÖntgeninstitut, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Dr. Dr. Ra je w s k.y 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Werner Hell r i e gel 

r • Assistent: Dr. Hermann T r übe s t ein 
Zahnärztliches Institut der Frhr. Carl v. Rothschild'schen Stiftung .Caro!i

num", Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 4157 
Direktor: Prof. Dr', v.o ri R eck 9 w 
a). Poliklinik und Chirurgische Abteilung. Leiter: Prof. Dr. v. R .e c k 0 W 

Oberassistent: Privatdozent Dr. Hau 5 e r 
b) Abteilung für Prothetik. Leiter: Privatdozent Dr. Ku c k ' 

. ·Oberassistent:Dr. W i n' dei: k c·r 
c) Abteilung für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. -N. 

-. Oberassistent: Lehrbeauftragter Dr. Friedrich Kr e t e r 
d) Abteilung für'Kieferorthopädie. Leiter: Lehrbeauftragter Dr, K 0 11 e r 

Oberassistent: Dr. M a a g , 

Angeschlossen: 

Paul-Ehrlich-Institut, Staatliche Anstalt für experimentelle Therapie, 
Georg-Speyer-Haus, Chemotherapeutisches Forschungsinstitut, . 
Ferdinand-Blum,Institut für experiment!! lle Biologie, 

Paul-Ehrlich-Straße 42/44, Tel. 60251 
Direktor: Prof. Dr. Richard Pr i g g e 
Wissenschaftliche Mitglieder: 

Prof. Dr. Bruno Alb r e c h t 
Prof. Dr. Wilhelm B 0 c k e m ü I I e r 
Dr. Kar! D j [ l m a r 
Prof. Dr. Gerhard Eiß n e r 
Dr. Oswin G ü n t her 
Dr. Erica Hel m e r t 
De. Wilhe1m 5 c h ä fe r 

. Prof. Dr. Rudolf Sie·ge rt 
Wissensmaftlidle Oberassistenten: 

Dr: Heinrich A uh ag en 
Dr. OttO Bon i n 

. Dr. Rudolf L i p'p 
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Wissenschaftliche Assistenten: 
Dr. Hans-Joachim E n e n k e I 
Dr. Frieclrich E wal cl . 
Dr. Joachim Fra n z 
Dr. Günther H-ey man n 
Dr. Lotte H ü b·n e r 
Dr. Hans Peter Ihm 
Dr. Heinz Mi c k e! 

- Dr. Jutta Mac hol cl t - Er cl niß _ 
Dr. HilDS-Joachim N e n n S t i e·l 
Dr. Gottfricd Z i m m er' 

V:erw·.-D~rektor: Reg.-O.-Insp. Alois Bur i n 

Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 63141 
Direktor: Prof.Dr.Dr.Dr.BorisRajewskY , 
Assistenten: Dr. Horst B ü c k er. 

Dipl.-Phys. Dieter Ha r cl e r 
Institut für Kolloidforschung (Wissensch: Anstalt, die zugleich Lehrzwecken 

der Universität dient), Bad Homburg, Immanuel-Kant-Straße 10, . 
Tel. Bad Hombllrg 26 20 ..:. : . 
Leiter: Lehrbeauftragter Dr. Ralf J ä ger 

Frankfurter Forschungsstelle für Gehirnpathologie und Psychopathologie, 
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 (über Nervenklinik) 
Leiter: - - ,Prof. Dr.-K 1 eis t 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Philosophisches Seminar, Zimme-r 111-116, Hausapp{rate 255, 308, 362 

Direktoren: Prof. Dr. Ho r k h e i m er' 
Prof. Dr. K r'ü ger 

Assistent: N. N. . 
Pädagogisches ,Seminar. Zimmer 145, Hausapparat 210 

Direktor: Prof. Dr. W ein s [0 C k _ 
Assistent: N. N." . 

Historisches Seminar, Zimm~·r 232-239 und 246-248, Hausapparate 254, 
256, 51911nd 531 . '. . 
Direktoren: Prof. Dr. Kir n, Hausapparat 256 

Prof. Dr. V 0 s sIe r, Hausapparat 254 
Assistenten: Dr. Helmut K res s n e r I Hausapparat 531 

_ Dr. Werner"'Gembruch, Hausapparat531 
Seminar für Alte Geschichte, Zimmer 442, Hausapparat 361 

Direktor: ,rrof. Dr._S t ras ~ u r ger '. 
Assistent: Privatdozent Dr. Rah n 

Ardtäologisches Seminar, Zimmer 435-440, Hausappa.:rate 351 und 219 
Direktor: Prof. Dr. Kleiner' ,. . 
Assistent: Dr. Klaus Par las c a 

Kunstgeschichtliches Institut, ZiniJ;ner 102'-105, Hausapparate 221 und 344 
. Direktor:· Prof. Dr. Keil er.', ' 

Assistent: Dr. Rudolf Ku l.t z eß 
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Musikwissenschaftliches Institut, Zimmer 468-469 und 170, 
Hausapparate 283 und 363 
Direktor: Prof. Dr. 0 s t hof f 
Assistenten: Prof. Dr. S tau der 

N.N. 
Indogermanisroes Seminar, Zimmer 149 

Direktor: Prof. Dr. W. Rau 
Assi~tent: N. N. 

Seminar für Klassische Philologie, Zimmer 441, Hausapparat 361 
Direktoren: Prof. Dr. E. W 0 1 f f 

Prof. Dr. P atz er . 
Assistent: Privatdozent Oe. Rah n 

Romanisches Seminar, Zimmer 33 3, 342-344, Hausapparat 293 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. L 0 m m a tz s c h 

. Assistent: N. N. . 
Deutsches Seminar, Zimmer 240- 242 und 268-271, Hausapparate 259, 258 

und 356 
Direktoren: Prof. Dr. M a y 

Prof. Dr. Web e r 
Assistenten: Privatdozent Dr. W. J. Sc h r öde r 

Dr. WalterHöllerer 
Institut für Deutsche Volkskunde, Zimmer 403-41 0, Hausapparat 309 · 

Leiter: Prof. Dr. Mathilde Hai n 
InStitut für Deutsche Sprechkunde, Senckenberganlage 27 (Senckenberg

Bibliothek, 3. Stock), Haus>pp"ate 275 und 332 
Leit'er: Prof. Dr. W i t t s a c k 
T eehn. Assistenün: Ingeborg Gei ß n e r 

Englisches Seminar, Kettenhofweg 130, Hausapparate 257 und 540 
Direktor: Prof. Dr. V i c b r'O c k 
Assistent: Dr. Karl K lei n 

Orientalisches Seminar, Zimmer 150, Hausapparat i22 
Direktor: Prof.Dr.Ri t ter ' 
Assistent: Or. Wolfdietrich Fis ehe r 

Seminar für Völkerkunde, Licbigstraße 41, Tel. 7210 12 und 72 2538 
Direktor: Prof. Dr. Jen sen . 

Semi.nar für Evangel ische Theologie, Zimmer 116 und 243, Hausapparat 551 
Direktor: Prof. D. S tee k . 

Seminar für Katholische Religionsphilosophie, Zimmer 244/45, 
Hausapparat 560 
Direktor: Prof. Dr. H ir s c h b erg e r 

. Angesdllossen: 
Frobenius-Institut, Liebigstraße'41, Tel. 7210 12 'und 72 25 38 

Leiter: Prof. Dr. Jen sen " 
Oberassistentin: Dr. Karin His s in k 
Assistent: Privatdozent Or. Pet r j 

China-Institut, Liebigstraße 41, Tel. 72 10 12 und 72 25 38 
Direktor: 1. V. Prof. Dr. J en sen 

Institut für Sozialforschung, Senckenberganlage 26, Hausapparate 239 u. 281 
Direktor: Prof. Dr. Horkheimer 
Geschäftsf. Direktor: Prof. Dr. A d 0 r n 0 

• 49 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Mathematisches,Seminar, Schumannstraße'S8, Hausapparat 298 
Direktor: Prof. Dr. Fra n z 
Assistenten: Privatdozent Dr. Bur ger 

Dr. 0"0 Föllinger 
Astronomisches Institut (Sternwarte), Senckenbcrganlage ~3 und Robert· 

Mayer-Straße 2, Hausapparat 488 _ . 
I:;.>irektor: Kommissarisch>Lehrb~auftragter Dr. Sc h i 11.1: r 

Institut für Theoretische Physik, Robcrt-Mayer-Straße 2, Hausapparat 262 
Direktor: Prof. Dr. H und . 
Assistent: Dr. Dieter P f j-r s c h 

Physikalisches Institut, Rober't-Mayer-Straße 2, Hausapparat 208 
Direktor: ·Prof. Dr. C zer h y 
Oberassisteni: Privatdozent Dr. M ü s er 
Assistenten: Dr. Ludwig Gen z ~ 1 

Dip1. Phys. Rudolf Ca s par y 
Dip!. Phys._Gerhard He i 1 man n 
Dipl. Ph ys. Wilfried Eck h. r d e 

Institut für Ang.ewandte Physik, Robert,-Mayer-Straße 2, Hausapparate 305, 
306 und 307. . . 
Direktor: Prof. Dr. D ä ri zer 
Assistenten: Prof. Dr. Ha ase 

Dip!. Phys. Alfred 5 c h aar s c h m i d t 
Dr. Herbert Sc h 1 i [ t 
Dip!. Phys. Wernei- B und k e 

Abteilung Elektrotechnik und Schwingungsforschung: 
Prof: De. O.-Sc h ä f e r . . 

Insti tut für Meteorologie .und Geophysik, Feldbergstraße 47, TeL 77 34 60 
Direktor: ·PrOf. Dr. R. M ü g g e . 
Assistent: Dr. Günther M a t t ern 
Observator: Dr. H einz W ach t e'~ , 

Institut fürPhysikalische Chemie; Robert-M~yer-Straße 11, Hausapparar 501 
und Tel. 77 96 50 ,. '. . 
Direktor: Prof. Dr. Ha r t man n 
Oberassistent: Prof, Dr. K I a r 
Assistenten: Privatdozent Dr, Hans Ludwig S c.h I ä f er 

. Dip\. Phys. Ridtard V 0 I per s . ", 
Dr. Kar! 5 eh ö I z el 

Institut für Organisdle Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Hausappar" 321: 
Direktor: Prof. Dr. Th. Wie la n d 
Oberassistenten: Prof. Dr. R i e cl, .' 

Privatdozent Dr .. T e u b e r 
Assistenten: Dr. Gerhard P f I e i- cl er e r 

Dr. Helmut Fr j t"z 
Dr. Manfred W i I k 
Dr. Otto W c'i b erg 
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Institut für Anorganische Chemie, Robert-Mayer-Straße7/9, Hausapparat 329 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. R 0 yen 
Assistenten: Dipl.-Chem. Walter BI u m r ich 

Dr. Helmut Re i n h a r d t 
Dipl.-Chem. Alfred Wut s ehe I 
DipL-Chem. Karl-Heinz K ö n i g 
DipI.-Chem. Herbert KaI t e n h ä u s e r 

Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Hausapparat 460 
Direktor: Prof. Dr. Roh man n 
Assistenten: Dr. Theodor Eck e r't 

Dr. Dietrich H i I I e r 
Apotheker Traugott W i s c h nie w s kJi 

. Apotheker Claus F ü h r e r 
Pharmakognostisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Sc h r e i be r 
Assistentin: Apothekerin Lieselotte H u n n 

Institut für Lebensmittelchemie (Städtisches Lebensmitte1-U~tersuchungsamt), 
PauI-Ehrlich-Straße 40, Te!. über 6 02 41 

,Direktor: Prof. Dr. Dr. W. Die mai r 
Assistent: Apotheker Herbert -H art man n 

Mineralogisches Institut, Senckenberganlage 30, Tel. 77 77 19 und 'Hausappa
rat 345 
Direktor: Prof. Dr. b' Dan i el 
Assistenten: Dr. Paula Ha h n 

Dr.KarlFischer ,I 

Dip!. Min. Otto Her i n g 
Abteilung Petrologie und Lagerstättenkunde 

Priv.-Doz. Dr. Rein 
Geologisch-Paläontologisches Institut, Senckenberganlage 32, Hausapparat 286 

Direktor: Prof. Dr. K'r e je i - G r.a f , 
'Assistenten: Privatdozent Dr. Krömmelbein 

Dr. Wolf gang K r ä u seI 
Dr. Leopold Kurt B r a cl a c s 

Geographisches Institut, Schumannstraße 58, Hausapparat 336 
Direktor: Prof. Dr. H. L e h man n . , 
Assistent: Dr, Wolfgang Ku I s , 
Abteilung für Rhei.n-Mainische Forsch~ng: Privatdozent Dr. Kr e n z 1 i n~ 

Botanisches Institut, Siesmayerstraße 70, Hausapparate 7243,7239,7244,7261 
Direktor; Prof. Dr. Mon t f 0 r t . 
Assistenten: Dr. Günter R 0 sen s t 0 c k 

, Privatdozent Dr. Wilhelm L ö t s ehe r t 
Dr. August R i e cl. 
Dr. Karl H e s s 

Botanischer Garten, Siesmayerstraße 81, Hausapparat 289 
Direktor: Prof.Dr.Montfort 
Gartenoberinspektor: Kurt K i e h n e 

Institut für Mikrobiologie, Siesmayerstr. 70, Hausapparate 7222, 7221, 7220 
Direktor: Prof. Dn Kap I an· 
Assistent: Dr. Hermann Pr e 11 \ 

" 
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Zoologisches Institut, Siesmayersrraße 70, Hausapparare 72Ql- 7204 
Direktor: .Prof. Dr. G i e r s b erg 
Assistenten: Privatdozent Dr. Friedrich Wilhelm Me r k e I 

Dr. Robert Lot z' 
Dr. Wilfried Ha n k e 

'An'thropologismes Institut (Franz-Weidenreich- Institot) , Sitsmayerstraße 70, 
Hausapparat 7267 . . 
Direktor: Kommissarisen Prof. Dr. Kr a m p 
Assistent: . Prof. Dr. Breitinger 

Psychologisches InstitutJ Zimmer 202-205 und302-305, Hausapparate 220, 
229, 349 und 567 ' ,0 ' . -

Direktor: Prof. Dro Rau sc h 
Assistenten: Dr. Kurt M ü 11 e r 

Dip\. Psych. Manfresl 5 ade r 
Institut für Geschichte der Naturwissenschaften, Senckenberganlage 27, 

Haus.pp. rate 291 und 337' 
Leiter: Prof. Dr.'H art n er . 
WissenschafHiche Mitarbeiterin: Dr. Hertha von D e ehe n d 

Angeschlossen: 
Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 6 3141 

Direktor: Prof. Dr. Dr. Dr. Boris Ra j e w s ky . " 
Assistenten: Dr. Horst B ü c k e r 

Dip\. Phys. Dieter H a r der 
Institut für kinematische Zellforsm.!mg, Mende1ssohnstraße 68, Tel.'77 184 7 

. Leiter: . Prof. Dr .. K u h I 
Wjssenschaftliche Mitarbeiterin : Gertrud Kuh I 
Assistent: N, N. 

WIRTSCHAFTS- UND' 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Institut für Wirtschaftswissensmaft 
• 0 

Dhektoren; Die ordentlichen ,Professoren der Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftlichen Fakultät \ 

Bibliotheksverwaltung: Zimmer 620, Hausapparac 217 
Archi vverwalrung: Zimmer 502. Hausapparat 205 
'Bibliotheks-Lesesaal:' Zimmer 520-522 
Archiv-Lesesaal: Zimmer 503 . 
Geschäftsführender Direktor: Wissensm3fHicn-er Rat Prof. Dr. 
'R. Her z o g, Zimmer 619, Hausapparat 216 

Seminare und Abteilungen: 
Seminar für wirtschaftliche Staatswis5c~sdt3ften, Zimmer 517- 518, 

Haus.pp.rate 264 und 406 0 • 

Direktor: Prof. Dr. Sau er man n 
Seminar für Wjrtschafts- und Sozialpolitik, Z.!mmer 623, Hausapparat 204 

Direktor: Prof. Dr. Dro Weh r I e . -
Assistent: Dr. AJbrecht Kr u 5 C 
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• 

Semin<lf für Finanzwisscnsmafl, Zimmer 511-512, Hausapparate 282 und 
357, Seminarraum Zimmer .412, Hausapparat 539 
Direktor: Prof. Dt. Neu m a r k . 
Oberassistentin: Dr. Lore Kuli m e r 
Assistent: Dr. Herbert G e y e,r 

Seminar für V:olkswirtsc:hafhlehre, Zimmer 515-516, Hausapparate 558, 559 
Direktor: Prof. Dr. M ö 11 er' . 
Assistent: Dipl.-Volkswirt -Hans Jürgen }a k s c h 

Seminar für industriewirtschaft, Zimmer 617-618, Hausapparate in und 
340, Seminarraum Zimmer 334(335, Hausapparat 554 ' 
Direktor: Prof. Dr. Ha x 
Assistenten: Dr. Waldemar W i t t in a n n 

Dipl.-Kfm. Gert Laß man n 
Dipl.-Kf~. Adolf M 0 x t e r 

Seminar für Bankbetriebslehre, Zimmer 615-616, Hausapparate 341 u. 342, 
Seminarraum Zimmer 418, Hausapparat 274 
Direktor: Prof. Dr. Ha g e nm ü 11 er 
Assistenten: Dr. Rosemarie Bö h m e 

Dr. Hans G ü n t her 

. . 

Dipl.-Kfm. Renate K 1 ein . 
' Seminar für Handelsbetriebslehre, Zimmer 613- 614, Hausapparate 338 und 

339, Seminarraum Zimmer 416, Hausapparat 537 
Birektor: Prof. Dr. Ban s e 
Assistenten: Dr. Werner M ü 1) er (beurlaubt), 

Vertreter: .DipL-Kfm. H ans R a f fee 
Dr. Rudt Gü mbe I 

Treuhandseminar, Zimmer 167, Hausapparat 571" 
Direktor: Prof. Dr. K 0 eh· 
Assistent: Dipl.-Kfm. ]ürgen An cl e r e g g 

Statistisches Seminar: Zimmer 6 t 1--612, Hausapparate 29, und 471, 
Arbeitsraum Zimmer 415, Hausapparat 384 ' 
Direktor: Prof. Dr. B 1 i n d . 

. Assistent: Privatdozent Or. Ha r t w i g 
Seminar für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Zimmer 417, Hausapparat 354 

Direktor: Prof. Dr. F r aen k e 1 
Assistent: Dipl.-Volkswirt 'X'erncr S c·h 1 ein k 0 fe r I 

Seminar. für H andelssmul- und WirtschaA:spädagogik, Zimmer 413, 
Hausapparaf 297 . 
Direktor : Kommissa risch Prof. Dr. U r b s c hat 
Assistent: Dipl.-Hdl. Oskar Wolf e n s t ä cl t e r 

Institut für Handwerkswirtschaft, Zimmer 513-514J Hausapparat 204 
Direktor : Prof. D r. Dr. Weh r I e . ' 
Asslstencin: Dipl. Volkswirt Annemarie W e j n deI 

Seminar für Versicherungslehre, Zimmer 617-618, Hausapparate 292 u. 340 
Direktor: Prof. Dr . H;1 x ~ 

Institut für Politische Wissensmaft, k~rtenhof.weg 1351., Tel. 77 70 13 
Direktor: Prof. Dr. S c h m i d 
Assistenten: Or. Wilhelm He n n i s 

Dr. Justus Für s t e n a u 
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Seminar für Genossenschaftswesen, Zimmer 5 D-514, Hausapparat 204 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Web r le 
Assistenti~: Dipl.· Volkswirt Annemarie W ein d e 1 

Institut für Verkehrswissensdlalt (Wirtschafhwissenschaftliche Abteilung) 
Direktor: Prof. Dr. Na p p - Z j n n 
Assistent: N.·N. 

Institut·für sozialökonomisme Strukturforschung, Zimmer~414} Hausapp. 268 
Direktor: Prof, Dr. S a'u e r ru a n n . 
Assistent: Dr. Karl H ä u s e r 

Seminar für· FüsorgeweSfll und Sozialpädagogik. Arndtstr. 1, Hausapp. 296 
. Direktor: Prof. Dr. 5 c'h e r p n er · . 

Angeschlossen: 

Institut für Fremdenverke~rswissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe
Universität, Gräfstraßd9, Tel. 77 3610 und n 00 91 (ab Mai 77 07 41), 
Hausapparat 333 . ' 
Direktor: Prof. Dr. Sau e r man n 
Assistenten: Dr. Eva Bös s in a n n 

Dr. Günter Me n g es 
Dip/.-Volkswirt Heinz L i 55 0 k 

Soziographismes Institut (Soziographische Gesellschaft)" 
Schaumainkai 35, Te/. 6 33 62 

- Direktor: ' Prof.Dr. Neu n cl ö r f c: r 
Stellvertreter: Dipl.-Volkswirt Sepp G rot h 

Institut für das Kreditwesen, Senchnberganlage 27 (Senckenberg-Bibliothek), 
Zimmer 212; Hausapparat 472 - . 
Direktoren: Prof. pr. Ve i t (gesmäftsführend) 

Prof. Dr. H age n m ü lle r 
Assistenten: Dipl.;Kfm. Ernst Theodor Mo h I 

Owe P ete r s, ·M. A. 

AUSSERHALB DER FAKULTATEN . , 

Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139, H ausapparate 278-279J 587 
Direktor: Oberregicrungsrac z. Wv. Dr. Ernst M ü nt e r' , 
Oberassistent: Dr. HerbeI[ ,H ä n e J 

Assistenten: Dipl.-Ps)'ch. Dr. Kurt K 0 h I 
Renate E g.e r 

Sportlehrer: Georg G e b h a r d 
Fechtmeister: Pranz es 0 m 0 r 

Amerika·lnstitut, Kettenhofweg 130, H~usapparatt:'543 und 550 
Gesmäftsführcnde r Direktor: Prof. Dr. S p i r a 
Stellvertreter des Direktors:"Dr. M ein ec k e 
Oberassistent: N. N. 
Assistent: . Dr. Franz Li n k 
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BUCHEREIEN UND ARCHIVE 
Städtische und Universitätsbibliotheken 

Gesamtverwaltung: Direktor·Prof. Dr. E p P eIs h e i m er, Untermain
kai 14, Tel. 916 07 (nur für den Direktor) 
1. Stadt- .und Universitätsbibliothek, Vntermainkai 14, Tel. 9 02 21. _ 

Alle Wissensgebiete außer Mathematik, Naturwissensmaften und Me
dizin. Ausleihe: montags, mittwol:hs, dOrinerstags 1 0.J~16 Uhr, dicns

. tags, freitags 10.30-13 und 14-19 Uhr, samstags 10.30- 13 Uhr. Lese-
saal: montags bis freitags 9-20 Uhr, samstags 9-13 Uhr. 

2. Senckenbergische Bibliothek, Senekenberganlage 27, Tel. 770091 (ab 
Mai 770741), (wettere Rufnummern s. u. Verwaltung und Einrim
tungen der Universität, S. 6). Wiss. Dienst: Bibliotheksrat Dr. H 0 cl es , 
Hausapp. 2S0, bei Anruf von außerhalb Hausapp. 364 ; Bibliotheks
assessor Dr. Man n, H ausapp. 572 ; Verwaltung: H ausapp. 218; Aus
leihe : Hausapp. 364; Zugangsstelle: Hausapp. 366; Zeitschriftenstelle: 
Hausapparat 367; Auskunft: Hausappar;:lt 370. - Mathematik, Na
turwissenschaften und Medizin. Ausleihe und Lesesaal: Mo, Di, Do, 
Fr, Sa 10-13 Uhr, Mi 12-19 Uhr. 

3. Hauptbibliothek der Universitäts ~KliniKeri der Stadt Frankfurt a. M., 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 02 41: - Medizin. Präsenzbibliothek 
(Ausleihe nur innerhalb des BereidJes der Universitäts-Klinken der 
Stadt Frankfurt a. M.), Lesesaal - öffnungszeiten: Montags bis frei
tags 10- 13 Uhr, samstags 10-12 Uhr; außerdem montags, mittwochs, 
freita gs 14-1 6 Uhr, dienstags, donnerstags 16-18 Uhr. 

, . . ". 

Römism-Germanische Kommission des Deutsmen Archäologischen Instituts. 
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 77 3167. (Wird im l'rühsornmer 1956 
nach Palmengartenstr. 10-12 verlegt.) Bibliothek: Senckenberganlage 26 . 

"im Kellergeschoß des Instituts für Sozi ... Horsdmng (Benutzul1 g nam vor
heriger Anmeldung bei der Direktion der Röm.-Germ. Kommission). 
Erster Direktor: Prof. Dr. B e r s u 
Zweiter Direktor: Dr: Wilhe1m 5 chI eie r ni. ac h e r 
Assistent : Dr. Walter Wa g n er 

Bib1iothek des Frankfurter Goethe-Museums (Freies Deutsches Hochstift), 
, Spezialsammlung für Deutsche Literaturgeschichte von 1730-1870; Gro

ßer Hirschgraben 23/25, Tel. 9 28.24, Ausleihe Montag bis ·Freitag 10-12 
'und 14- 15.30 Uhr. 
Direktor: Prof: Dr. B e u t I e r 
Bibliothekar: Dr. Rum p f 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (Wlssensmaftl. Institut für die 
Kultur und Wirtschaft des modernen Orients), Savignystraße 65. 
Vorsitzender: Stadtrat Dr. Hellmut R ei n e r t. 
Archiv: Dr. phi!. h. c. W. A. Unk r i g 
Sprachenreferat: ,c. z ur Strassen , Dr.1. Beyer 
Kurse in orientalischen Sprachen: Armenisch, Ägyptisch-Arabisch, Benga
lisch, Hausa, Hindi, Japanisch, Kalmückisch, Malaiisch, Neugriechisch, 
Neuhebräisch, Suaheli, Sudan-Sprachen, Urdu. Diese Kurse können von 
den Studenten der Johann Wolfgang Goethe-Universität unter erleichter
ten Bedingungen besucht werden. Näh~:e Auskunft j.ederzeit im Orient-
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InstilUt. (Wegen Athiopisch, Amharisch, Arabisch, Chinesisch, Hebräisch, 
Mongolisch,Persisch, Tibetisch und Türkisch s. PhiI.Fak.) 

Bücherei der Indu'-trie- und Handelskammer, Börsenscraße 8-10, Tel. 90181. 
Offnungszeiten: 9- 15, samstags 9-12 Uhr. 
Leiterin:. Freifrau v,on ,Droste . . 

Stadtarchiv, Domstraße 9, Tel. 9 0221, Nebenstelle 33 72-74 und 39 51 
Leitung: Archivdirektor Dr. phi!. Dr. iur. h. c. Hermann Me i ne r c 
Benutzung: Montags bis freitags 9- 15 Uryr , samstags 9-12 Uhr - . 

PRUFUNGSAMTER UND -AUSSCHUSSE 
JURISTISCHES PROFUNGSAMT 

BEI DEM OBERLANDESGERICHT FRANKFURT A. M. 

Präsident: Oberlanöesgerichtspräsidcnt -·Prof. Dr. ·s t a f f 
Geschäftsstelle: Gerichtss traßc; Gerichtsgebäude A, 2. Stock, Zimmer 265, 

Tel. 90381. 90401. App.668 '. 

AUSSCHUSS FüR DIE ARZTLlCHE VORPRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. S t are k 

Gesch~ftsstelle: Anatomisches Institut, Ludwig-Rehn-St~aße 14, Tel. 62113 . 
Sprechieit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prüfungsausschusses 

. ' , 

AUSSCHUSS FüR DIE ÄRZTLICHE PRüFUNG 
Vorsit~ eilder Prof. Dr. cl e Ru cl cl er , 

Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Zimmer 208, Tel. 
über 60241 - Sprechzeit: Wochentags 11-12 Uhr, außer Samstag 

AUSSCHUSS FüR DIE ZAHNARZTLICHE VORPRUFUNG . , 
Vorsitzender: Prof. Dr. S t are k 

Geschäftsstelle 'Ynd Sprechzeit: Siehe Arztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FüR DIE ZAHNARZTLlCHE PRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. d e R u d der 

Geschäftsstelle und Spredlzeit: Siehe Arztliche Prüfung 

WISSENSCHAFTLICHES PRüFUNGSBLATT 
FüR KANDIDA YEN DES HOHEREN LEHRAMTES 

. Vorsitzender: Prof. Dr. W ein SI 0 c k, Tel. 46957 
Sprechstunden: Di 15-16 Uhr, Zimmer 137 . ' 
Geschäftsstelle: Zimmer 1,37, Hausapparat 277 - Sprechzeit täglich 9-ll.(;hr . 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-PHYSIKER , 
SOWIE FüR DIPLOM-MATHEMATIKER 

Vorsitzender: ' Der Dekan der Naturwissenschafrlithen Fakultät 
Stellv, Vorsitzender: Prof. Dr. Fra n z 

Geschäfcsstelle: Mad~ematisches Seminar~ Schumannstraße 58, Hausapparat 
298 - Sprechstunden: Di und Do 11- 12 Uhr ' 
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, 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-GEOPHYSIKER, 
-METEOROLOGEN UND -OZEANOGRAPHEN . 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. M ü g ge . 

. Gesdläftssrelle: Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldberg
straße 47, Tel. 77 34 60 . 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-CHEMIKER 
Vorsitzender: Der Dek~n der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

, Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Mag n u s . 
Gesdtäftsstelle: R obert-Mayer-Straße 11, T el. 7796 50 . 

SpredlZeit: Di, 00 9- 10 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-GEOLOGEN 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

Stellv.Vorsitzender: Prof. Dr. ·Krejci-.Graf 
Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Institut, Sell.ckenberg:mJage 32, 

Hausapparat 286 ; 

AUSSCHUSS FUR DIE PHARMAZEUTISCHE PRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Roh man n 

SteIl". Vorsitzender: Prof. Dr. Sc h re i b e r . . 
Geschäftsstelle: Pharmazeutisdles Insritut, Robert-Mayer-Srraße S, 

"Hausapparat 460 

AUSSCHüSSE FüR DIE VOR-
UND HAUPTPRüFUNG DER LEBENSMITTELCHEMIKER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fr. L e"h m a n-n 
Stellv. Vorsitz.ender: Prof. Dr. Dr. W. Die mai r 

GesthäftssteJ(e: Institut für· Lebensmittelchemie, Paul-Ehrlich-Straße 40, 
Tel. über 60241 - Spredtzei<: Di bis Fr 11-12 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-PSYCHOLOGEN 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlidten Fakultät 

SteBv. Vorsitzender: Prof. Dr. Rau s c h 
Geschäftsstelle: Zimmer 137, Hausapparat 277 - Spredtzeit: tägl. 9-11 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-MINERALOGEN 
Vorsitzender: Der" Dekan der Naturwissensdlaftlichen Fakultät 

Stellv. Vorsiizcnder: Prof. Dr. 0' Dan i e I 
Geschäftsstelle: Mineralogisch~ Institut, Sen"ckenberganlage 30, . 

Tel. 777719 und Hausapparat 345 

PRüFUNGSAMT FüR DIPLOM-VOLKSWIRTE, 
-KAUFLEUTE UND -HANDELSLEHRER 

Komm. Vo rsitzender: Prof. Dr. Dr. Weh r I e 
Gesdtäftsstelle: Zimmer 137, Hausapparat 277 - Spredtzeit: täglidt.9-11 

. Uhr, Mi 15-16 Uhr . 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 
Die Vorlesungen beginnen am 2. Mai 1956 und enden aIn 31. Juli 1956. 

Zeit und Ort .der einzelnen Vorlesungen werden an den Sdtwarzen Bret
tern der Fakultäten im Erdgeschoß des Universitäts-Gebäudes, für die Me: 
dizinische Fakultät am SdHvarzen Brett in der Universitäts-Ohrenklinik, 
mitgeteilt. ' . , 

ERLAUTERUNGEN 
Alle Vorlesungen und übungen. denen nicht, ein besonderer Vermerk 

angefügt ist, sind Privatvorlesungen und Priva. tübungen .. 
Vorlesungen, die nur mit. besondere'r Genehmigung des Hochschul

lehrers besucht werden können, tragen den Vermerk "nach' Anmeldung" 
oder ,.privatissime". " . 

Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es stets persönlicher An
meldung. 
Vermerk: ,I . 

Die mit 0 bezeichneten Vorlesungen und übungen sind für, eingesdtrie
bcne ~tudenten unentgeltlich. Gasthörer zahlen die üblichen Sätze. 

VORLE$UNGEN 
FUR HORER ALLER FAKULTÄTEN 

POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG 

Einführung in die Rechtswissenschaft, Mo 16-18, 
Di 15-16 

Rechtsphilosophie, 3stdg. n. bes. Verabr. 
Römische Rechtsgeschichte; Di Fr 9-11 
Deutsche Rechtsgeschichte, Mi Do 9-11 ' 
Privatrcchtsgeschichte der Neuzeit, Mi 12-13) 

Fr 11-13 
Sowjetzonales Wirtschahssystem und -recht, 

Mi 16-17 ; ' 
Staatsrechtliche Tagesfragen, Fr 18-19 
Einführung in die Theorie der Gesel1schaft, Mo Fr 

1;- 16 , 
übungen über Hegels Geschichtsphilosophie, 

Di 17-18.30 
Probleme der neue ren Industriesoziologie, Di 11""':"13 
Einführung in die Sozialpolitik, ,Mo 9-11 ' 
Theorie u;nd Praxis ,der Außenpolitik, Mo 9-12 

SONSTIGES 

Preiser 
Rammen 
Coing 
Erler 

Erler 

Samson 
Giese 

Horkheimer 

\Veinstock 
Adorno . 
Achinger 
Schmid 

1 
2 
3 
4 

5 

'16 
31 

301 

310 
317 
920 
969 

Der Einfluß Feuerbams auf unser modernes Strafrecht, 
Mo 16- 17 " , ' " Staff 20 

Wechselwirkungen zwiscl:Ien Haut und Umwelt unter 
besonderer Berücksichtigung ihrer Rolle bei der 

• Entstehung und Verhütung beruflicher Haut-
schäden. 1 stdg. n. Verabr. Jäger 266 

- .58 
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Die Gestaltung der Erkenntnis in Philosophie und 
Naturwissenschaft, Mo 15-16, Fr 16-17 Ernst 304 

Existenz und Glaupe bei Kierkegaard, Di Fr 14-15" Allwohn 305 
Tiefenpsydlologische und religiöse Anthropologic, 

Mo 18--19 . Allwohn 306 
Bildungsgeschichte I (Antike), Mo Di 16-17 Wcinstock 322 
Geschichte der russischen Revolution, Do 14-16 Leontovirsch 330 
Deutsche Barocx.arooitekrur, 1\'10 Di 16-1 ,8 Keller 350 
Geschichte der Musikinstrumente (mit bildlichen 
. Demonstrationen). 00 9-11 Osthoff 355 
Die deutsche Dichtung von 800-1500 (Epochen, Per-

sönlichkeiten, Stilwandel), Di Do Fr 11- 12 Weber 393 
Geschidltc des deutschen Romans 3. Tei1; ·Der,Roman . 

im späten 19. Jahrhundert (Raabe. Spielhagen, 
Font.ne), Di 15-16, Do 14-16 Kunz 398 

Geschichte der volkstümlichen Glaubensvorstellungen, 
Di 9-11 . . Hain 412 

Shakespeares Komödien' und Historien, Mi 9-10, 
Do 16-18 . , Viebr.ock 446 

Die russischen Dramatiker im 19. Jahrhundert, 
Di, Do 11-12 Günther 468 

Ethnologie von 'Süd-Amerika' lI(mit Lichtbildern), 
Mo 11-0 Jensen , 502 

Grundzüge der altkirchlidten Lehrentwiddting, 
Di Do Fr 9- 10 

. Steck 525 
oKarl Barch, Mi 11.,..12 Steck 526 

Christliche Liebe zum mitmenschlichen Du, Do 8-10 Heinen 539 
, P.ulus (Leben, Werk, Theologie), Mo 9-':11 Nielen 541 
Einführung in die Wetterkunde, lstdg. n. -Verabr.' Mügge 680 
Einführunb in die Wirrsrnafl:swissenschaften (mit , 

, . einem berblick über die westdeutsche Volkswirt:.. • 
schaft und ihre jüngste Entwiddung), Do Fr 9-1 1 Möller 901 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre (Theorie d~s wirt-
schaft1ichen Gleichgewichts. Preis- und Verteilungs-
theorie), Di Do 11-12, Mi 10--12 . Sauermann 902 

Geschichte der volkswir,tschaftlichen Lehrmeinungen, 
, Di 8.30- 10, Mi 9-10 Neumark 903 
Der Ka'pitalismus als wirtsmafts- und sozialgesmidlt-

liches Phänomen, Mo Do 8-9 Fraenkel ' 962 
Die Gewerksd .. ften in England, Deuts<hland u. US1\>: 
, Ihre Geschichte und ihre Probleme, Di 15-17 ,Fraenkel 964 

Allgemeine' Betriebswirtsch:tfhlehre I: Struktur der 
Betriebswirtschaft, Mo Di Mi 10-11' . Banse 986 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 11, Mo Di 12-13, , 
Fr 1000tl Koch 987 

, 
IM RAHMEN DES AMERIKA-INSTITUTS 

• Hawthorne und Melville (Vorlesung und übung), 
Di 8.30- 10'(gemeinsam mit Dr. Link) Spira 449 

übungen zur modernen amerikanischen Linguistik,'" 
Meinecke Mo Di 10-11 ' 452 
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Reading and Discussion of a Modern British and 
American Novel, Do 10- 12 Moss 454 

Nordamerika, Di Fr 9- 10 H. Lehmann 781 
Die Gewerkschaften.in England) Deutschland und 

USA: Ihre Geschichte und ihre Probleme, Di t;-17Fraenkel , 964 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

RECHTSGESCHICHTE; ALLGEMEiNE RECHTSLEHRE 
UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Einführung in die Rechtswissenschaft, Mo 16- 1 S, 
Di 15-16 

Rechtsphilosophie, 3stdg. n. be,. Verabr. 
Römische Rcmtsgesmichtc, Di Fr 9-11 
Deutsche Rechtsgeschichte, Mi Do 9-11 
Privatrechtsgeschichte der Neuzeit, Mi 12-13, 

Fr 11-13 

Preiser 
Rammen 
Coing 
Erler 

Erler 

Müller-

1 
2 
3 
4 

5 

'. PRIV A TRE~HT 

Bürgerlidles Recht, Allgem. Teil, Do Fr 11-13 
Freienfels 

Kranstein 
Sdticderm3ir 
N.N . . 

, 6 
Schuldrecht, Allgem. Teil, Mo 9-11, Mi 11-13 
Schuldrecht, Be, . Teil, Mo 11 - 13, S;> 10- 12 
Sachenrecht, Mi 11-'13, Do 9-11 
Handelsrecht, Mo 9-11, Sa '9-10 
Gesellschaftsrecht, Fr 9- 11, Sa 10-12 
'Urheber- und Verlagsrecht; Mi 17-18 
Schiffahrrsrecht und Luftrecht, .Di 9-10, 12-13, 

Böhm 
Kronstein 
Samson 

Mi 8-9 , , N. N. 
Energiewirtschaftsrecht, Mo 17-19 , Fischerhof' 
Bürgerliches Recht und Handelsrecht für Stu~icrende Müller-

der Wirtschaftswissenschaften I, 0 0 Fr. 16--1 8 Freienf.l, 
Sowjetzonales Wirtsduftssystem und -recht, 

Mi 16-17 Samson 

STRAFRECHT 

7. 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 

15 

.16 

Srrafrecht, Allgem, Teil, Di 11 -13, Fr 15-17 Preiser 17 
Strafrecht, Bes. Teil, Mo 14-16, Oi Fr 14-15 . Preiser 13 
Strafrechtliche und srrafprozessuale Probleme 

in Lehre und Rechtsprechung, Mo 12-13, 
Fr 17-18 . , Spende! 19 

Der Einfluß Feuerbachs auf unser modernes Strafredlt, 
Mo 16- 17 Scaff 20 

Redtt und Gesetz (eine Einführung in das materielle .' 
.Strafrecht), Di 16-18 . Staff 21 
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VERFAHRENSRI;CHT , 
Zwangsvollstreckung, Mi 9-11 Schiederm;air 
Freiwillige Geridltsbarkeit, Fr 9-1 t Schiedermair 

'Strafprozeßremt, Mo 11-12, Di 10-12 Claß 
Gr~ndlagen des Strafprozesses, Mo 17-18 Staff 
Praktische Einführung in das Verfahrensredu· J 

(Zivilprozeß), Mi 17-19 Miickenberger 

OFFENTLICHES RECHT 

Allgemeine Sfaatslehre, Di 16-18 Smlomauer 
Staatsremt, Mi 17-18, Do 8-9,14-15, Fr 8- 9 N.N. 
Verwaltungsrecht, Mi Do 11-13 Ridder 
Kirmenrecht I, Mo 9-11 . Erler 
Staatsrechtliche Tagesfragen, Fr 18-19 . 
Recht und Wirtschaft der deutschen Gemeinden, 

Gi(!se 

Mo MiFr 8-9 Lehmann, F. 
Offentlimes Remt I für Studierende der Wircsdlafts-

wissenschaften und der Soziologie, Mi 11-12, 
Do 10-11 Sdllomauer 

Steuerremt,.Teil I1, Mi 17-19, Fr 18-19 Bed< 

VOLKERRECHT UND AUSLlI.NDlSCHES RECHT 

Völkerremt, Mi 9-1 J, Do 9-10 

üBUNGEN 

übungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger, 
mit sdlriftlidlen Arbeiten, Do 18-20 

Ob~ngen im BürgerJimen Recht für Vorgerüdne. 
, mit sch riftlichen Arbeiten. Di 18-20 . 
übungen im BürgerlidJen Recht für Vorgerückte, 

mit smriftlimen Arbeiten, Di 18- 20 
übungen ·im Strafrecht, mit schriftlichen Arbeiten, 

(Arheitsgemeinsdlaften) Mo 18-20 
übungen im öffentlichen Recht für Anfänger, 

mit schriftlirnen Arbeiten, Do 15-17 
übungen im Offendlchen Recht für Vorgerückte. 

mit schriftlichen Arbeiten. Do 17- 19 
übungen im Bürgerlichen und Handelsrecht für Stu

dierende der Wirtsdtaftswissemchaften, mit schrift
lichen Arbeiten, Do 18-20 

übungen im Arbeitsrecht, mit schriftlichen Arbeiten, 
Mi .16-18 

SEl'IINARE 
Rcmtsphilosophismes Seminar, 2stdg., 14tgl. 

ri.. Verabr. 
Remcsgeschidltliches Proseminar, Mi 15-1 7 
ReP"ttsgesdüchtliches Hauptseminar: ~Dle Reformen 

des Freiherrn vom Stein, Fr 18-20 

61 

Sdllomauer 

Kronstein 

Schiederrnair 

N. N. 

Cl aß 

N. N.· 

Ridder \ 

Müller
Freienfels 

Hoeniger 

Rommen 
Erler 

Erler 

22 
23 
24 
25 

26 

----
27 
28 . 
29 
30 
31 

32 

33 
34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 
45 

46 
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• 

.. 

L 

Strafrechtliches Seminar, Di 20-22, 14tgl. Claß und 
SpendeI· 

Strafrechtliche; Seminar, Mo 18-20 Preiser 
Seminar über ausgewählte Fragen der Wirtschafts~ 

und Arbeitsordnung, Mo 18- 20, 14tgl. 
Seminar über intern.arionales Wirtscbaftsrecht, 

Böhm 

Di 16-18 Kronstein' 
Vö!kerred1Cliches Se-min:l.r, Di 18-20 S<hlochauer 
Seminar über R echtsfragen der europäischen Integra- Schlochauer 

rion, 2scdg. , 14rgl. n. Verabr. , und Ophüls 
Kriminalpsychologisches Seminar: Probleme des· Preiser und 

§ 51 StGB, 2stdg., I4tgl. n. Verabr. Wiethold 
Sem inar über sozialversichcrungs-, versorgungs- und 

fürsorgerechtliche Fragen, Mo 16-18, 14rgl. MutheslUS 

WIR TSCHAFTSWISSENSCHAFTLlCHE VORLESUNGEN 
FüR JURISTEN . 

. 
Einführung ,in die Wirtschaftswissenschaften . 

(mit einem überblick über die westdeutsche Volks
wirtschaft und ihre jüngste Entwicklung), 
Do Fr 9~11 Möller 

Allgemeine Volkswinscha:Jblehrc (Theorie des wirt
schaftlichen Gleichgewichts) Preis- und Verteilungs-
theorien), Di Do 11-12, Mi 10-12 - Sauermann 

Geld und Kredit (auch für Juristen), Mo 11-13, 
Mi Fr 11-12 · Veii . 

" Sem inar über internationale Währungspolitik 
auch für Juristen), Mo 16-18 . Veit 

Allgemeine Betriebswir-tschaftslehre I: Struktur der 
Betriebswirtschaft, Mo Di. Mi 10-11 Banse~ 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre II, Mo Di 12-13, 
. Fr 10-11 Koch 

KURSE 

47 
48 

49 

50 
5\ 

53 

54 

55 

901 

902 

907 

937 

986 

987 

Kurs im Bürgerlichen Recht. Allgern. Teil und allgern. 
Schuldrecht, Mo Di Mi Do 14- 15 Hein 56· . 

, 'Kurs im Zivilprozeßrecht einsehI. Zwangsvollstreckung, 
Mo D i Mi 15- 16 .. H ein 57 

. Klausu rku ~s im Zivilrecht, Mi 18- 20 Schwab·· 58 
Klausurkurs im Strafre"ehr, Do 15-17 K. Borne.n1.ann 59 
Lateinkurs für Juristen, Mi 18-19.30 Sd1lerath 60 . . 

, .. 

62 . , 

. , 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
, 

In Anlehnung an die neue Bestallungsordnung für Mediziner ist in dem 
nachstehenden Vorlesungsverzeidmis allen Pflichtvorlesungen ein ,;- und 
die Angabe der Studien semester beigefügt, in denen sie erledigt werden 
sollen. Lateinische und griechisd1e Elernentai-kucse siehe Philosophische Fa~' 
kulci~ . . 

Klinische Vorlesungen dürfen nur von Studenten mit voUständig ab~ 
geschlos~ene r ärztlimer Vorprüfung belegt werden. 

ANATOMIE UND HISTOLOGIE 
ENTWlCKLUNGSGESCHICHTE 

• Anatomie 11 (Eingew~ide), MO-Fr 8.05-8.50 
(2.-4. Sem.) • 

• Allgemeine Entwicklungsgeschichte; Mo 11-12.0S, 
Di 11-12.10 (3.-5. Sem.) . 

*Histologisch·mikroskopischer Kurs, Mo 14-16, 
Mi 11-12.45 (3.-5. Sem.) 

Anatomie des Kopfes (Ergän2ung zu Ana,. 1) 
Fr 14.15- 15.4S· 

o Anatomische Demonstrationen, Mo 7.15- 8.00, 
Fr 7.15-8.00 

Kolloquium der Anatomie und Physiologie 
(f. Sportstudenten naCh bestandener Vorprüfung) 
Anatomischer Teil, Do 9-9.45 

Arbeiten im Laboratorium, ganztg. n. Verabr. 
Anatomie für Nichtm~qi2iti.er I (Studenten der 

Leibeserziehung, Pharma~euten, Biologen), 
Di 17.20-18.0S, Fr 17.50~18.35 . 

"Histologisch-mikroskopischer Kurs für " Studenten 
der Naturwissenschaften, Do 11.00- 12.30 

Histologie, Di Mi Do 7. 15-8.00 (1.- 2. Sem.) 
Embryologischer Kurs, Mi 14.1S-15.45 
Arbeiten im Laboratorium, ganztg. n. Verabr. 

PHYSIOLOGIE 

'Physiologie I, Mo Da Fr 9~9.4S, Di Mi 10- 10.45 · 
(3.-4. Sem.) . . . 

'Physiologisches Praktikum (physika!. Teil), 
Do Fr 11-13 (4.-5. Sem.) 

Anwendungen der Physiologie in Form ei n'es Semi': 
nars bzw. Kolloquiums (mit Experimenten)~ 
3stdg. n. Verabr. (5. Sem.) . 

o Arbeiten im Institut fü r ·animalisme Physiologie, 
ganztg. , 

oBiologisches Kolloquium, Fr 18.15_20 

'. 63. 

Starel<-• 
Starck 
Starck u. 

Ortmann· 

Starck 
Stank u. 

Ortmann 

Starck 
Starck 

Starck 

Stank 
Orrmann 
Ortmann 
Ortmann 

101 

102 

103 . 
104 

105 

106 
107 

108 

109 
110 
li1 

'112 

Wezler ' ~ 113 
Wezler, Greven 

und 
W.S.chroeder 114 

Wozler I1S 

Wozler 11 6 
Felix. Holtz, 

Rajewsky 
. u. Starck 117 
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'Physiologische Chemie I (deskriptive Biochemie, Ver
dauung, Resorption, Blut), Mo 10-10.45, 
Di Mi 9-9.45, Do Fr 10-10.45 . 

'Physiologisches Praktikum (chern. Teil), Mo Di 16-18 
Physiologisch-chemisches Praktikum für Fort

gesdlrittene, Mi 11-13 
Arbeiten im Institut für vegetative Physiologie, 

g:lllztg. n. Verabr. 
Physiologie für Zahnmedizin~r, Mo 9-9.45, 

Fr 9-10.30 (2.-3. Sem.) 
Physiologie für Nichtmediziner I (Studenten der 

Leibeserziehung, Pharmazeuten, Biologen), 
Di Fr 16.30-17.15.. . 

Kolloquiuin der Anatomie und Physiologie (für Sport-
studenten nach bestandener Vor"prüfung). ' 
Physiologischer Teil, Do 8.05-8.50 

Repetitorium der physiologischen ehern.ie,. 
Mo Di 12.15-13' . 

Seminar zur physiologischen Chemie, Di ·8.15~9.45 . . . 

Felix 
Felix 

Felix 

Felix 

Greven 

W. Schroeder 

W. Schroeder 

R6ka 
R6ka 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 

*Spe~ielle pathologische Anator~·tie, , 
Mo Di Do Fr 8.05-8.50, Mi 8.05-9.50 • 

*Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, , 
tauche 

Di Fr 11.15-12.45 Lauche 
Arbeiten im Laboratorium, ganztg. n. Verabr. Lauche. 

"'Pathologisch-histologisches ~.raktikum,' ' 
Mo Do 14.30-16.00 (10. Sem.) Kahlau 

Pathologisch-histologische Demonstrationen (Kollo- . 
quium), Sa 9.15-10.00 (6.-7. Sem.) . Kahlau 

Pathologisd1-histologisches Prak6kum für Zahn"-
mediziner, Di 14.15-15.45 (6.-7:Sem.) . 

Pathologisch-anatomisches Kolloquium für Zahn-
mediziner, 1stdg. n. Verabr. (7. Sem.) 

'Sektionskurs, Mo-Fr 9.15-10.45 (7.-8. Sem.) 
Wissenscha:A:11che Arbeiten, ganztg. 
Spezielle pathologische Anatomie des Nervensystems, 
. Mi 10.05-10.50 
Arbeiten im Laboratorium des Neurologischen 

Instituts, ganztg. ~ 
Neuropathologisches Kolloquium, 1stdg. n. Verabr. , . 

Sandritter 

Sandritter . 
Lennert' 
Lennert 

Krücke 

Krücke 
Krücke 

PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
s. Innere Medizin unter Nr. 175 

GENETIK 
Genetik des Menschen, 3stdg. n. Verabr.-

(für vorkl. Sem.) .' 
Erbbiologisches Praktikum, 2stdg. n. Verabr . . 
Medizinische Statistik, 2stdg. n-, Verabr. 

(für alle Sem.) . 

, 64 

, . 

, . 

Krami> 
Kramp _ 

Geppert 

118 
119 

120 

121 

122 

123 

124 

125 
126 

127 

128 
129 

130 

131 

132 

133 
134 
135 

136 

137 
138 

824 
826 

139 
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HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 

'Allgemeine Hygiene, Di Mi Do 11.15-12 
'Impfkurs, Fr 16.15-17 
Allgemeine Hygiene einsehl. Gesundheitsfürsorge 

, (für Zahnmediziner und Pharmazeuten), 
1 stdg. n. Verabr. 

Bakteriologischer Kurs für Zahnmediziner, 
4stdg. n. Verabr. 

"'Bakteriologischer Kurs einschl. ü bungen auf dem 
Gebiet der Sterilisation, Desinfektion und Ent
wesung für Pharmazeuten, 4stdg. n. Verabr. 

"'Gesundheitsfürsorge, Da 17- 18.30 (H ygicn. Institut) 
Sozialhygicnisrnes Seminar, Fr 16-1 7.30 

(Braubad1Straße 18 I. Stock Zimmer 111) 
Biologie und soziale H ygiene der Leibesübungen I, 

Mo 16-17.30 (Kettenhofweg 139) 
Mikrobiologische Grundlagen der Therapie mit Anti

biotika und Chemotherapeutika, l stdg. n. Verabr. 
(6 .-11 . Sem.) 

~ Arbeits- und SoziaJhygiene ausgewählter Berufs
gruppen, einsehI. der Berufskran~heitcn, 
mit Lidltbildern, Do 14- 15.30 (klin. Sem.) 

Betriebsbesichtigungen zur Arbeits- und Sozial
hygiene mit Erläuterungen durch die Betriebs
leitungen, Do 10.30-12.30 
(für Mediziner, Bctriebswirtsdlaftler. Soziologen) 

Zoonosen, Istdg. n. Verabr. (ab 6. Sem.) 
Hygiene der vom Tier stammenden Lebensmittel, 

15tdg: n. Verabr. 
Klinische ImmunohaematOlogie (2. Teil) , 

Istdg. n. Verabr. (6.- 11. Sem.) 

N. N. 140 
N. N. 141 

. Drandis 142 

Brandis 143 

Brandis 144 
Schmith 145 

Schmith 146 

Schmith 147 

Liebermeisrer 143 

Betke 149 

Betke 150 
Schoop 151 

Schoop 151a 

Spielmann 152 

PHARMAKOLOGIE, T OXIKOLOGIE 
UND EXPERIMENTELLE PHARMAKOLOGIE 

. ·Pharmakologie und Toxikologie II, 
Mo Di' Do Fr 11-12 (5.-7. Sem.) . 

• Arzneiverordnungslehre mit übungen (Rezeptier
kurs), Di Fr 9-10 od. n. Verabr. (8.-11. Sem.) 

Pharmakologisches Praktikum, 4stdg., Fr 15-19 
(6.- 10. Sem.) . 

Arbeiten im Laboratorium (6.-10. Sem.) 
a) ganztg. 
b) halbtg. . . 

* Arzneiverordnungslehre mit übungen im Rezept
schreiben (Rt'Zeptierkurs), Mi 9-10, Fr. 8-9 
oder n. Verabr. (9.- 1 I. Sem.) 

Hormone und Vitamine Cf. Pharmazeuten), Di 17-19 
Arbeiten im La.boratorium . 

a) ganzeg. 
b) halbtg. 

b5 

H oltz 153 

Holtz 154 

Holtz ISS 

Holtz 156 
Haiti 157 

Laubender 158 
Laubender 159 

Laubender 160 
Laubender 161 

:" . .. ~ .':' '. 
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Pharmakologische Demonstrationen, 2stdg. n.Verabr. Greeff 162 
Pharmakologie und Toxikologie I für Zahl]-

mediziner, Mo Mi 17-18 (6.-7. Sem.) Schümann 163 
Klinische Pharmakologie I, 1stdg. n. · Verabr. Taubmann 164 
Therapeutisdles Kolloquium, Istdg. n. Verabr. Taubmann 165 
Neue Arzneimittel;lstdg. n. Verabr. (8.-10. Sem.) Ther 166 

INNERE MEDIZIN 

'Medizinische Klinik, Mo Do 9.10-11 (7.-11. Sem:) 
Arbeiten im Laboratorium der 1. Medizinischen 

Klinik, ganztg. n. Verabr. (7.-11. Sem.) 
' Medizinische Po liklinik , Di Fr 9.15- 11 (8.- 1 L Sem.) 
-Kurs der klin ischen Chemie und· Mikroskopie, 

Mo 14-15.30 (6.-8. Sem.) 
Medizinisch-klinische Visite, Do 11.15-13 

Arbeiten im Laboratorium der II. Medizinischen 
Klinik, ganztg. 

"'Perkussion und Auskultation für Anfänger, 
Mo 15.15- 16.45 

Medizinische Propädeutik , Mo 9.15-11 , 009.15- 10 
Pathologische Physiologie, 00 15.30-\7 (8.- 11. Sem.) 
Differentialdiagnose innerer Krankh eiten , Do 17-18 

(8.-11. Sem.) 
Medizinische Propädeutik für Medizin er und Zahn

mediziner, Mo 9.15-11,.Do 9-10 (5.-6. Sem.) 
Einführung in die Elektrokardiographie und mo

derne graphische H erz-Kreislauf'Registrierung, 
Di 11.15- 12,. Fr 14.15- 1; (5.-10. Sem.) 

·Kurs der Perkussion und . Auskultation für Anfänge~. 
Mo 15.45-17.15 

Hof! 

Hof! 
Gänsslen 
Gänsslen und . 
. jüftens 
Gänss cn und 

Radenbach 

Gänsslen 

Hauss 
Schrade 
Schrade 

Heintz 

R.Altmann 

R. Altmann 

Radenbach 
$Kurs der Perkussion und A~skuItation für Fort

geschrittene, Fr 14.15-15.45 
Moderne Therapie, Mo 17-19 (8.-10. Sem.), 

Berufskrankheiten, Istdg. n. Verabr. (8.-10. Sem.) 
über die Bedeutung des inneren Kreislaufes für die Pa

[hogene~e. intern.istisch~r Erkra~kun~ell , . Do 20-21 
"Kurs der klJnIschen Chemie und MikrOSkopie, 

- Radenbach 
Heupk e und 

. Werner 
Heupke 

Mo 13.30-15 (6.-8. Sem.) 
Hämatologische; Praktikum, Sa 10-11.30 

Krankheiten der Leber und Verdauungsorgane, 

Wendt 
Lampen und 

H. Fischer 
Kabelitz und 
. Lennert 

167 

168 
169 

170 

171 

172 

-tn 
174 
175 

176 

177 

178 

179 

18J 

181 
182 

183 

184 

185 

Fr 8-9 Siede 186 
Probleme um Entstehung und Ablauf der Tuber-

kulose, Mo 14.30-16, 14tgl. (6.-11. Sem.) Diehl 187 
Einführung in ·die Homöopathie, Teil I, 

Di 15.-17, 14tgl. Hans Ritter 188 
Rheumatische Erkrankungen. Pathologie und Therapic, 

Sa 10.15-11 Vauhel 189 

66 
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Ausgewählte Kapitel der klinischen Chemie (mit 
Demonstrationen)"Di 16-17.30 H. Fischer 190 

"Kurs <;Jer Perkussion und Auskultation für Fortgesdu., 
Fr 14- 16 . Hildebrand 191 

CHIRURGIE 

'Chirurgische Klinik, Di Fr 9 s. t .-l1 (7.-11. Sem.) 
. Klinische Operationen, Mo--Fr 8-12 

Chirurgisch-klinische Visite, Di Fr 15- 16 
(8.-11. Sem.) 

Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Magen
und Darmerkrankungen, 2stdg. n. Verabr. 

. Geißendörfer 
Geißendörfer 

Ungeheuer 
Ungeheuer 
H ö vels, 

Greven, 
Frick, 
Heintz 
und R6ka 

Allgemeine Chirurgie, 3stdg. n. Verabr. 
Chirurgisdle Poliklinik, Di Fr 11-12 (8.-11. Sem.) 

'Urologisches Praktikum, tstdg. n. Verabr. 

Kühne 
/ Brosig 

(9.-11. Sem.) 
Unfallbegutachtung in den verschiedenen Fach

disziplinen, Fr 13- 14 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung 

Kranker im Hörsaal des St. Ma.rienkrankenhauses, 
Do 17- 18.30 

Chirurgisches Kolloquium mit praktischen übungen, 
Mo 18 s. t.-19.30 in der Chirurg. Klinik des Städt. 
Krankenhauses Ffm.-HöcllSt (6.- 11. Sem.) 

Differentialdiagnose chirurgischer Erkrankungen (für 
Fortgeschrittene), 2stdg. n. Verabr. 

Normale und pathologische Physiologie der Serum-
. proteine, 1stdg. n. Verabr. . 

ORTHOPKDIE 

*Orthopädische Klinik, Mi 8.15-9.45, 2stclg. 

Brosig 

Westermann 

Flörcken 

Flesch~ 
Thebesius 

Mahler 

Grüning 

192 
193 

194 
195 

196 
197 
198 

199 

200 

201 

202 

203 

204 

(9.-11. Sem.) Gümz 205 
Sporthygicnismes Seminar (Sportmassa'ge und Erste 

Hilfe usw.), Fr 15-17 (für Sporrstude!1ten pflicht, Güntz und 
für Mediziner frei) Hauberg 206 

Orthopädisches Kolloquium, Mo 8-9 (9.- 11. Sem.) Güntz 207 
Verband kurs, Sa 8-9 (klin. Sem.) Güntz und 

. Hauberg 208 
Erkrankungen der Wirbelsäule, Mo 9-10 (klin. Sem.) GÜntz 209 
Die Massage- und Krankengymnastik, Behandlung mit· 

klinischen Demonstrationen, tstdg. n. Verabr. Hauberg 209a 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

'Geburtshilflidl-gynäkologische Klinik, Mo 8-9, 
Mi 8-10, Do 8-9, 5stdg. (7.-8. Sem.) 

*Gynäkologismer Untersumungskurs (mit prakt. 
übungen), Sa 8- 11 (6.-7. Sem.) 

~,. 67 

Naujoks 

Sci:1wenzer 

210 

211 

_ ._ --------
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Geburtshilflich-gynäkologisches Kolloquium, 
Mo 12-13 (9.- 11. Sem.) . 

Gebumhilfliche Propädeutik (mit prakt. übungen), 
, Mi 10.15-11.4; (5.-6. Sem.) 

,!{Jinisme Visite (einsehl. normaler und pathologischer 
Physiologie der Schwangerschaft), Mo 12- c. t.-13, 
Fr. 8.05-8.50 (7.-11. Sem.) 

Arbeiten im Laboratorium, ganztägig (6.- 11. Sem.) 
Innere Sekretion und Gynäkolo~ie (unter besonderer 

Berücksichtigung der l?iologlsroen SChwanger
schaftsreaktionen mit praktisdJen O.bungcn), 
Mi 12-13 (5.-11. Sem.) . 

Kreuzsmmerzen der Frau (oi"thopädisdlC Gynäkolo
. gie), Di 8-8.45 od. n. Verabr. (7:- 11. Sem.) 

Vitamine und Antivitamine in der Frauenheilkunde, 
Istdg. n. Verabr. (6.-11. Sem.) I ' 

KINDERHEILKUNDE 

·Kinderklinik und Fürsorge einschl. Ernährung und 
Ernährungsstörungen des Kindes. 

Schwenzer 211 
, 

"H. Cramer 213 

Heller 214 
Heller, 215 

, 

Lewin 216 

Hildebrandt 217 

Hildebrandt 218 

Di Do Fr 12.15-13, Mi 11.15-12 de Rudder 219 
Arbeiten im Laboratorium. [gi. I \. dc Rudde"r 220 ' 
Kinderärztliches Kolloquium, Di 11.1 5-12 

od. n. Verabr. Weiße 221 
' Klinische Visite I (Anfänger), Istdg. Di 16- 17 

(9.-11. Sem.) . Hövds 222 
Klinische Visite II (Fortgeschr.), Do 16-1 7 

(10.-11. Sem. ) , Hövels 223 
Soziale Medizin (Gesundheitsfürsorge im Kindesalter), . 

Mi 10.15-11 (9.-11. Sem.) Graser 224 
Repetitorium der Ernährung und Ernährungs-

störungen, Istdg. n. Verabr. (8.-11. Sem.) Seheer 225 
Klinisdte Visite. l stdg. n. Verabr. Scheer 226 
Ernährung des Kindes in ~er täglichen Praxis, 

lstdg. n. Verab r. Roufogal is 227 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

+Klinik und Poliklinik 'der psymismen und Nerven- ' . 
krankheiten, Di Fr 17.30-19, Mi 12.15- 13 ZU[[ 

Kolloquium über psychopachologische und neuro- . 
pathologische Fragen mit Krankenvo rstellungen, 
Sa 10-11.30 

Arbeiten im Laboratorium der Klinik. 
ganztg. n. V crabr. 

Endogene Psychosen, Do 17.15-18 (8.- 10. Sem.) 
Arbeiten in der Forschungsstelle für Gehirnpachologie 

und Psychopatholosie, halbtg. (8.-1 0. Sem.) 
Einführung in die Psychiatrie (m. Kranken

vorstcllunsen), Di 16.30-17.15 
Neurologischer Untcrsuchungskurs, Fr 13.30- 14.15 

68 

Zutt 

. Zutt u. Jantz 
Kleist 

Klejst 

. Jantz 
Jantz 

228 

229 

' 230 
231 

232 

233 
234 
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Jantz Psychiatrismer Untersuchungskurs, Fr 1.4.15-15 
Stoffwechselpathologie der Psychose, Istdg. n. Verabr. Jamz 
Einführung in die'Neurologie, Di 15.30-16.15 
Forensische Psydtiatrie für Mediziner und Juristen, 

mit Krankeovorstcllungcn, Do 18-J9 
oNcurochirurgische Klinik, Di 16.15-17 od. n. Verabr. 

Klinische Visite, lstdg. n. Vcrabr. 
Neurochirurgisdle Operationen. 1stdg. n. Verabr. 
Psychiatrisches Kolloquium und RepetitOrium (für 

Fortgesdu.), Fr 17.15-18.45 (10.- 11. Sem.) 
Neurologische Diagnostik und Therapie mit Berück-

sichtigung der Röntgendiagnostik des Nerven· 
. systems, Di 14.15-15 

Neurologismes Kolloquium und Repetitorium. 1srdg. 
n. Verabr. (9.-11. Sem.) 

Neurologische Diagnostik an ausgew. Fällen, lstdg. 

Neurologisme und psydtiatrisd1e Krankheitsbilder in 
filmischer Darstellung, Di 19.15-20 

Medizinisch-psychologis.ches Kolloquium, 
Fr 19.15-20 (ab S. Sem.) 

Kolloquium: ,Seelisch bedingte Störungen in der 
Allgemeinpraxis, lstdg. n. Verabr. " 

Fortschritte in der Neurosenbehandlung, 
Istdg. n. Verabr. 

AUGENHEILKUNDE 

*Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, 
Mo Do 11.15- 12 (nur 10. Sem.) 

*Augenspiegelkurs für Anfänger, Mo Do 16.15-1 7 
(nur 7. und 8. Sem.) 

Demonstrationen augenärztlicher Operationen, 
Di Fr 8 s. t.- l0 (nur für Hörer des Hauptkollegs, 
beschränkte Teilnehmerzahl) 

übungen im Laboratorium, ganztg. , . 
Einführung in die Augenheilkunde, Mi Sa 11.15- 12 

(7. - 8. Sem.) 
... " Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene. Fr 16.15-17 

(10.-11. Sem.) 
Auge und Allgemeinleiden, Fr 17.15- 18 

.'(10.-11. Sem.) 
Methoden zur Untersuchung und Funktionsprüfung 

des Auges, Mo 12-13 
Ophthalmologisch-optisches Prakrikum, 

lstdg. n. Verabr. . . 
oOphthalmologische Optik für Fortgeschrittene, 

Fr 19.30- 21 
Einführung in die geometrische Optik. Mi 17-19 

69 

Klaue 

Klaue 
Ruf 
Ruf 
Ruf 

H. Schwab 

Duus 

Duus 
Lehmann-

Facius 

Pittrich 

Pittrich 

Neele 

Wolf 

Thiel 

Thiel 

Thiel 
Thiol 

Hollwich 

. Hollwid1 

, 

Hollwich 

Th. Gr.ff 

Th. Gr.fr 

Th. Gr.fr 
Th. Gr.ff 

235 
236 
237 

233 
239 
240 
241 

242 

243 

244 

245 

246 

247 

248 

249 

250 

251 

252 
253 

254 

255 

256 
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HALS-, NASEN- UND OHRENHEILKUNDE 

'Klinik und Poliklinik der Hals-, Nasen- und Ohren
krankheiten) d2 ZU praktische Vorführungen in 
Gruppen, 1-2mal im Semester, Di 8-9, Do 11-12 
~.-10.Sem.) _ . KN. 

"Untersuchungsmethodik von Hals, Nase und" Ohr 
(Spiegelkurs), evtl. geteilt je nach Hörerzahl, 
Mo Do 17-18 (7.-8. Sem.) 

Die Hals-, Nasen- u. Ohrcl)crkrankungen im Grenz
gebiet der Zahnheilkunde, Mi 16- 17 -

Kolloquium der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Istdg. n. Verabr. , 

N. N. 

N.N. 

N.N. 

HAuT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

'Klinik und Poliklinik' der H~ut- und Geschlechts-
krankheiten, Mo Fr 11.15-12, Mi 10.15- 11 
(8.- 1 J. Sem.) 

Arbeiten in den Laborat6rien der Hautklinik, tgI. 

Dermatologische Propädeutik, Mo .\ 2-13 (6.- 8. Sem.) 
Diagnostisdte und therapeutische übungen für An

fänger (mit besdiränktcr TeiInehrnerzahl), 
'Di 12-13 

Hautkrankheiten und StoffwedlSel, Di 17- 18 
Wechselwirkungen zwismen Haut und Umwelt unter 

besonderer Berücksichtigung ihrer Rolle bei der . 
Entstehung und Verhütung beruflicher Haut
schäden, Istdg. n. Verabr. 

GERICHTLICHE MEDIZIN 

Gans 
Gans, Leon

hardi und 
Steigleder 

Steigleder 

Steigleder 
Leonhardi 

Jäger 

257 

258 

259 

260 

261 

262 
263 

264 
265 

266 

'lirztliche RedltS- und-Berufskunde, Mo 17.15- 18 
(9.- 11. Sem.) Wiethold 267 

·Versicherungsmedizin} Mo 18.15-19 
Krimin alpsychologisches Seminar (Probleme des § 51 

StGB.), 14tgl., 2stdg. n. Verabr . . 
, . , 

Wiethold 268 
Wiethold und 

Preiser 54 

GESCHICHTE DER MEDIZIN UND ALLGEMEINES 

' Gesdlichte der Medizin, Di 13.30-15 (klin. Sem.) 
Einführung in Geschichte und Wesen der Medizin} 

Do 16-17 (1. Sem.) 
Mediz inhistorisches Proseminar. Sa 11 - 12 
Medizinhisto risches Seminar, 1stdg. fl . Verabr. 
Einführung in die Technik und Hilfsmittel wissen-

schaftJichen Arbeitens für Mediziner und Zahn
mediziner der klinischen Semester (übungen), 
Fr 13-14 

70 

Artelt 

Artelt 
Artelt 
Artelt . 

Artelt 

270 

271 
272 
273 

274 

, 
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RöNTGENKUNDE 

"Medizinische Strahlenkunde; Physik und Technik der 
UV-, Röntgen- und Radiumstrahlen (1 Std. für Me
diziner und NaturwissensdlaA:ler. 2 Std. für Natur
wissenschaftler), Fr 14-17 (6.-7. Sem.) 

Röntgenologisch -kl,inische Diffcren rial diagnostik, 
Do 14.15-16 (7.-11. Sem.)' 

Röntgendiagnostik innerer Krankheiten (Verdauungs
trakt· und Abdominalorgane), l stdg. n. Verabr. 

Strahlenbehand!ung bösartiger Geschwülste, 
. Fr 16.15-17 

Rajewsky, 
Strnad und 
Hellriegel 

Strnad 

Gebauer 

Hellriegel 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 

Biophysik 1I, lstdg. n. Verabr. 
Biophysikalisches Seminar: Medizinische Radiologie II 

(Dosierungs- und Bestrahlungsmethoden), 2stdg., 
14tg. n. Verabr. . 

Biophysikalisches Kolloquium, Sa 11-13, 
. n. bes. Einladung 

Wissenschaft I iche Arbeiten: 
a) ganztg. 
b) halbtg. 

Rajewsky 
Rajewsky, 

Muth 
und Hug 

Rajewsky, 
Muth 
undHug 

Rajewsky 
Rajewsky 

PHYSIKALISCH-DIÄTETISCHE THERAPIE, BALNEOLOGIE 
UND KLIMA TOLOGlE 

·Naturheilkunde (Physikalisch-diätetische Therapie I), 
Sa 8.30- 10 oder n. Verabr. 

ZAHNHEILKUNDE 

.Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
(alte $tudieno.rdnung), Mi 11-13 und n. Verabr., 
8stdg. (7. Sem. prakt.) . 

Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheicen 
'(neue Studienordnung), Mi 11-13 und n. Verabr. 
4stdg. (6. Sem. ausk., 7. Sem. prakr.) 

·Klinik LInd pqliklinik der Zahn-, Mund- und Kiefer
. krankheiten (f.Mediziner),Do 10- 11 (9.- II.Sem.) 
Spezielle Pathologie und Pathohistologie der Zahn-, 

Mund- und Kieferkrankheiten II, Mo Do 12-13 
(alte Srudienordnung: 6. U. 7. Sem.) (neue Studien-
ordnung: 6. u. 7. Sem.) . 

Spezielle Chirurgie der Zahn-, Mund- und Kiefer
krankheiten ·], Mo Mi 8- 9 (alte Studienordnung: 
7. Sem., neue Studienordnung: 7. Sem.) 

71 

. 
Amelung 

v. Reckow 
u. Hauser 

v. Reckow 

v. Reckow 

v. Reckow 
u. Hauser 

v. Reckow 
u. Hauser 

663 
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276 
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667 

669 

672 

670 
671 

278 

279 

280 

281 

282 
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Kurs und Poliklinik der Zahnerhaltungskunde, halbtg. 
n. Verabr. (alte Studienordnung: 7. Sem" neue 
Studienordnung: 7. Sem.) 

Zahnerhaltungskunde I, Di 12-13 u. n. Verabr. (alte 
Studienordnung: 6.-7. Sem., neue Studienord- ' 
nung: 7. Sem.) " 

Phantom kurs der Zahnerhaltungskunde, Mo- Fr n. 
Verabr. halbtg. (neue Studienordnung: 6. Sem.) 

Arbeiten im Laboratorium tgl. n. Verabr. 

v. Reckow 
u. Kreter 

v. Reck.ow 
v. Reckow 

u. Kreter 
v. Reckow 

::[<-"urs und Klinik der prothetischen Za~nhe.ilkunde I, 
_ Mo- Sa ganztg. (alte Studienordnung: 6. Sem.) Kuck 

Kurs und Poliklinik der prothetischen Zahnheil-
kunde ll, Mo-Sa ganztg. (alte Studienor,dnung: 
7. Sem.) 

Prothetische Zahnheilkunde I, Di 11-12; Fr 8-9 (alte 
Studiellordnung: 6.-7. Sem., neue Studienord
nung: 7. Sem.) 

Zahnärztliche Werkstotfkunde I, Mi Fr 10- 11 (alte 
Studienordnung: 3. Sem., neue Studienordnung: 
1.-2. Sem.) . 

Technische Propädcut,ik I, Mo-Sa ganztg. (neue 
Studienordnung: 1. Sem.). -

Technische Propädeutik II , Mo-Sa ganztg. (a lte 
Studienordnung: 3. Sem., neue Studienordnung: 

Kuck 

Kuck 

Kuck 

Kuck 

2. Sem.) , . Kuck 
Kolloquium über prothetische Sanierung am 

Patienten, Da 8-9 (alte Studienordnung: 7. Sem,) Kuck 
Einführung in die Zahnheilkunde (Klinische Propä-

deutik), Di 12- 13 (neue Studienordnung: 6. Sem.) Hauser 
Kieferorthopädischer Kurs für Fortgeschrittene, 

Do 9-12 (alte Studienordnung: 5.-7. Sem.) 
Kolloquium über ausgewählte Kapitel der Kiefer

orthopädie mit PaticntcnvorsreJJung, Mo 9-10 
(alte Studienordnung: 6.-7. Sem.) 

Herdkrankheiten - anders gesehen. Mi 16-17 
Odontogene Herderkrankungen, Istdg. n. Vcrabr. 

, 

Koller 

Koller 
Scheidt 
Thie1emann . 

284 

285 

286 
287 

288 

289 

290 

291 

292 
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295 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTAT 

PHILOSOPHIE 

Einführung in die Theorie der Gesellsmaft, 
Mo Fr 15-1 6 

Einführung in die Philosophie, Di Do 17-18 
Darstellung und Kritik der reinen Phänomenologie, 

Di D o 16-17 
Die Gestaltung der Erkenntnis in Philosophie 

und Naturwissenschaft, Mo 15-16, Fr 16-17 
Existenz und Glaube bei Kierkegaard, Di Fr 15-1 6 
Tiefenpsy~ologisdle und religiöse Anthropologie, 

Mo 18- 19 
Kanrs Kririk der reinen Vernunft, Transzendentale 

Logik, Mo Di Do 14- 15 
Siehe auch Vorlesung Nr. 538 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 

Philosophisches Proseminar, Mo 17-19 
Philosophisches Seminar: Fidltc's Wissenschaftslehre, 

Do 18-Z0 
Übungen über HegeIs GesdJichtsphilosophie, 

Di 17-18.30 
Desc,rres, Abhandlung über die Methode, Fr 18-20 
Einführende Übungen über Grenzfragen der Natur

wissenschaft in der Philosophie des' Empirismus, 
Mi 16- 18 . 

übungen zur Vorlesung, 2stdg. n. Verabr. 
Übungen: Philosophische Zeitanalyse, Di 8.30- 10 
übung: Die transzendentale Asthetik Kant's, 

2stdg. n. Verabr. 
Übung: Grundprobleme der \'Vissenssoziologic, 

2stog. n. Verabr. . 
Siehe auch Seminar Nr. 543 und Nr. 544 

SOZIOLOGIE 

Probleme der neueren Industriesoziologie, Di 11-1 3 
Sozi31e Beziehungen und soziale Gebilde, Fr' 11 - 13, 

14tgl. 
Soziologisches Hauptst!minar: DUl'kheim (Text: Les 

Mgles de I. Methode Sociologique), Di 17-19 
Übung über Probleme der Gesellschaftsstruktur, 

Mi 17- 19 
Oübungen über soziologisdle Grundbeg riffe, Fr 16-18 

Wi chtig sind w ei ter für Soziologen die Vorlesungen 
N r. 31 ,33 , 901,902, 903,919,920,962,963, 976 

P1WAGOGIK 

Bild\1ngsgeschichte I (Antike), Mo Di 16-17 

7) 

Horkheimer 
Sturmfels 

Adorno 

Ernst 
Allwohn 

Allwohn 

W. Cramer 

H orkheimer 
Horkhcimer 
. u. Adorno 

Weinstock 
Sturmfels 

Ernst 
W. Cramcr 
W. Cramer 

Schaaf 

Schaaf 

Adorno 

v. Wiese 

Adorno 

Adorno 
Horkhejn~c r 

Weinstock 

301 
302 

303 

304 
305 

306 

307 

308 

309 

310 
311 

312 
JI3 
314 

31'; 

316 

317 

318 

319 

320 
32 1 

322 
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, 
PADAGOGISCHES SEMINAR 

Gegenwartsprob leme der Pädagogik, Mo 17- 18,30 Weinsr.ock 323 

GESCHICH TE 
Römische Republik II, Mo Di Do 9- 10 
Hocl1mirtelalter Il (Stauferzeit);Mo Di Do Fr 8--9 
Gesdlidlte des germanischen Altertums, Mo Do 11-13 
Allgemeine Geschichte im Zeitalter der Reformation, 

Di Do Fr IO- lJ 
Englische Geschicllte 11, Di Fr 11- 12 

. Gesdtidltc der russismen Rcyolmion,. Do 14-16 
. Byzantinische Geschichte XL-XV. Jahrhundert, 

Mi 13-14 

Strasburger 324 
Kirn 325 
Kienast 326 

Vossler 327 
Vossler 328 
Leoncowitsch 330 . 

Leontovitsch 331 

ALTGESCHICHTLICHES SEMINAR 
0Seminar: Thukydides, Buch I-lI, Mi 9-11 
0Proscminar: Curtius Rufus, Fr 11- 13 -
0Seminaristisme Ubung: Texte zur antiken Religions. 

gesdlichte, Fr 9- 11 
0Lektüre griechischer Inschriften, Mi 11-13 

HISTORISCHES SEMINAR 
oHistorisches Proseminar, Fr 9-11 
oHistorisches Seminar : übungen zur KulturgesChichte 

der Stauferzeit, Mo 18- 19.30 ' . 
0Seminar: (Mittelalter), Mi' 14- 16 
Paläographisch-diplomatiscb~ übungen, 2stdg. 

n. Verabr. . 
Oü bungen zur Hauptvorlesu ng" Mi t 1- 13 

übungen z ur Geschichte der deutschen Einheits
bewegung, Mo 16--18 

Seminar:_Stalins "Probleme des Leninismus" (Le~türe 
des deutschen Textes unter Heranziehung des 
russischen), Mt 14-16 

ARCHl\OLOGIE , . 

Die archaische Kunst der Griedlcn, 3stdg. n. Verabr. 
Die Epochen der menschlichen" Frühzeit, 

1stdg. 0.. Verabr. 
0Rätien und Norikum in der Kaiserzeit, Mo 13-14 

ARCHl\OLOGISCHES SEMINAR 
9Cbungcn: Streitfragen zur ant iken Plastik, 

2stdg. n. Vcrabr. . 
übungen" zur Einführung in die Vor- "und Früh-

geschid1tsforschung, 2stdg. n. Verabr. . , 
OObungcn: Frühe ·Küstenkulturen in ihren prähisto'ri 

sehen und ethnologisenen Zeugnissen. 
2stdg. n. V crabr. 

o Exkursionen zu Museen und Fundstätten der näheren 
Umgebung Frankfurts, 14tg:. n. Verabr. 

74 

Strasburger 332 
St~asbu rger 333 

Gelzer 334 
5trasburger 335 

Kirn 336 

Kirrt 337 
Kienast 338 

Köster 339 
Vossler 340 

Wentzcke 341 
, 

Leoncovitsch 342 

Kleiner 343 

N. N. 344 
Schleiermacher 345 

Kleiner 346 

N. N. 347 

N . N. u. Petri 348 

N. N. 349 
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• 

KUNSTGESCHI CHTE 
Deutsche BarockardIitektur. Mo Di 16-18 Keller 350 

KUNSTGESCHICHTLICHES SEMINAR 
Proseminar: übungen im vergleicheoden Sehen für 

Anfänger, Mi 12-13 . Keller 351 
OHauptseminar: übungen in Frankfurter Kirchen, 

35:1 Mi 9-11 Keller 
I übungen: Syste:matische Untersuchung von Originalen 

(für Fortgeschrittene), Mi 15-17 - Holzinger 353 
.1 oLehraus~üge, Sa ganztg., 14tg. Keller 354 

. MUSIKWISSENSCHAFT 
Geschichte der Musikinstrumente (mit bildlichen 

Osthoff Demonstrationen), Do 9-11 355 
Melodiebildung in der Musik des Mittelalters, 

DiFr 10-tl Gennrich 356 
übertragungen von Denkmälern der Ars Antiqua, 

Di 8.30-10 Gennridl' 357 
Bestimmen von Liedformen an praktischen Beispielen, 

Mi tl- 12.45 . Gennrich 358 
Die Entwicklung der abendländischen Musik 

im überblick, Do 11- 12 . Stauder 359 
Das musikalische Kunstwerk in der Rundfunk~ 

übertragung, Fr 11-12 . . Stauder 360 
Vorführung und BespredlUog ausgewählter Beispiele 

7.ur Musikgeschichte: Werke von Bach und Händel, 
·Mi tl-13 Stau der 361 

MUSIKWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 
oSeminar: übungen zur Musik des 16. und 17.Jahr-

hunderts. Mi 9-11 Oscho/{ 362 
Prosemina r: Mensuralnotation, Do "17-19 Osthoff 363 
Mittelseminar: übungen zur musikalischen Orts-

und Landeskunde, Mi 16- 18 Stauder 364 
OKolloquium für Doktoranden, 2stdg: n. Verabr., 14tgl. Ostho/{ 365 

, . INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
oEinführung in die -Indogermanische Sprachwissen-

scha ft (II) Lautlehre (Seminar), 2stdg. n. Verabr. W.Rau 366 
0Sanskrit I (Einführung), 3stdg. n. Verabr. . W.Rau 367 

Sanskrit II (Mittelkurs), 3stdg. n. Verabr. W.Rau 368 
Kathopanjshad, 2stdg. n. Verabr. W.Rau 369 
Hindostani JI (MitteIkurs), 2stdg. n. Verabr. W.Rau 370 

I KLASSISCHE PHILOLOGIE 
Aischylos, Di 11-12, Do 10- 12 Patzer 371 
Ver~ i1 Georgica, Di 12- 14, Do 12- 13 Wolf! ·372 
Tacltus' Germania (Interpretation), Mi 14-15)0 E. Bornemann 37J 
Antike Satire II (Horatius-Juvenal), Mo 11- 13, 

Do 16-18 Langerbeck 374 
Cicero-Interpretationen, Fr t 1-13 Rahn 375 

7S 
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ALTPHILOLOGISCHES SEMINAR 
Oberstufe: 

oPindar, Do 18- 20 ' 
0T :lcitus' Dialogus, Fr 16-1 8 

patzer 
Wolff 

376 
377 

AL TPHILOLOGISCH ES PROSEMINAR 
Mittel s tufe : " 

0Kallimachos Hym~ell, Mo 1"4-16, 
Die römische Bio~raphie, Fr 13.30- 15 
ü bungen zum gncdlischen .Stil (Platons Apologie) , 

Sa 11- 12.30 
übungen zum lateinischen Stil für Fortgeschrittene, 

Istdg. n. Verabr. 

Unter s tufe : 
OAristophanes Frösche, Mo 18-20 
0Cicero Laelius, Di 16-18 

Grjedlische Spradlübungen, Mo 16':""18 
Kursorisd\e Lektüre von CiCeros Tusculancn, 

Fr 15.30-17 
Lateinische Stilübungen, Mi 15.30- 17 

Langerbeck 378 
Rahn 379 

E. Bornemann 380 

E. Bornemann 381 

Parzer 382 
Wolff 383 
R.hn 384 

E. Bornemann 38; 
Abel 386 

LATEINIStHE UND GRIECHISCHE ELEMENTARKURSE 
Einführung in die griechische Sprache: 

a) für Anfänger, Mo 15-16, Do '14-16 
b) für Fortgeschrittene, Mo 14.30--15.15, 

Do 10-12 
Lektüre von Plato, 7. BricC Mo 13 s. t.-14.30, 

Da 13-14 . 
Einführung in -die lareinisme Sprache: 

a) für Anfänger, Mo 8-10, Mi 12-13 
b) für Fortgeschrittene: Einführung in die Syntax 

an Hand von Desa r. Mo Mi 10-11 
Lektüre von Sallust; BeUum Catilinae. 

Mo Di Mi 13-14 

DEUTSCHE PHILOLOGIE · 
Die doutsche Dichrung von 800-1500 (Epochen, 

Pcrsönlichkeücn, Stilwandel), Di Do Fr 11-12 
Harrmann von Aue und Wolfram vo n Eschenbach, 

Mo Mi 10--11 
Historische deutsche Grammatik, Mo Fr 15-16 
übung: Das Annolied, Fr 16-18 
D<!-s deutsche Drama im 19. Jahrhu~dert, I?i Do 

Fr 12- 13 

Polack 

Polack 
) 

Polack 

5chlerath ' 

Schlerarh 

Schlerarh 

387 

388 

389 

390 

391 

392 

Weber 393 

OhIy 394 
W. J. Scbröder 3?5 
W. J. Scbröder 396 

May 397 
Geschichte des deutschen Romans 3. T eil: Der Roman 

im späten 19 . .Jahrhundert (Raabe, Spiclhagen, 
Fon r.ne), Di 15- 16, Do 14-16 ' ·Kunz 398 

Lektüre moderner skandinavischer Autorcn Di 12- 13 Hartncr" 399 
übungen zur deutscben Metrik, Fr 10-11" 5chöhl 400 
Deutscbe Srilübungen, Isrdg. n, Verabr. Schöhl 401 

76 
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DEUTSCHES SEMINAR 

• Altdeutsdle Abteilung; 
Unterstufe: . 
Gotisch, Mi 14-16 
Einführung in das Mittelhochdeutsche. Text: Meier 

Helmbrecht, Mo 16-18 
Mittel s tufe: 
Wolframs Parzival l Mi 11 ......:13 
DJS Rolandslied, Fr 18-20 
Oberstufe: 
Ausgewählte Nibdungenproblcrnc, D i 16--18 

Althochdeutsche Übungen zur Wiederholung 

Dittrich 402 

W. J. Schtöder 403 

Weber 404 
Ohly 405 

Weber 406 

(mit Assistent), Do 16-18 Weber 407 
Neudeutsche Abteilung; 
Proseminar (gemeinsam mit Dr. HöHerer): Interprc

. rationen von Texten des 18. Jahrhunderts, 
Di 16-18 May 408 

Oberseminar~ Wilhelm Meisters Tbeatralisme 
Sendung.und Lehrjahre, Mo 16-18 ' May 409 

Mittelseminar: Probleme der Literaturwissenschaft 
(mh Referaten ~nd wissenschaftlichen Arbeiten), 
Do 18-20 Kunz 410 

Colloquium: Die delltsche Komödie in der Zeit des 
Naturalismus und der Neuromantik (unter 
besonderer Betonung Hofmannsthais), Di t 8- 20 Kunz 411 

Sprechkundliche Vorlesungen und übungen siehe S. 82 

VOLKSKUNDE 

Geschichte der volkstüm lichen Glaubensvorstellungen, 
Di 9-11 ' Hain 

übung; Frühmittel.lterliche Quellen zum Volks-
glauben, Do 9-11 ' Hain 

o Arbeitskrets für Fortgeschrittene: BespredlUng wissen-
schaftlicher Arbeiten; 2stdg. n. Verabr. Hain 

ROMANISCHE PHILOLOGIE 

Geschidlte der mittel französischen Literatur (14. 'und 
15. Jahrhundert), Di Mi Do 10-11 ' 

Französische Phonetik, Di Fr 11-1 2 
Französischer Fortbildungskurs für Studierende 

aller Fakultäten, Fr 8.30-10 
Gesdtichte der französischen Sprache, Mo Fr 10-11 
Franzö5i~che Klausurarbeiten : übungen im leichteren 

Aufsatz und schwierigeren Essai, Do .8 s. t. -10.15 
Einführung jn die französische Sprache für Anfänger 

mit geringen Vorkenntnissen, Mo 8.30-10 
Französische Worrkunde auf sprach- und kultur

geschichtlicher Grundlage (nur für Vorgerückte), 
Di 8.30-10 ' 

77 

Lommatzsch 
Gennridt 

Gennrich 
v. Richthofen 

' v, Richthofen 

Widloecher 

Widloechcr 

412 

413 

414 

415 
416 

417 
418 

419 

420 

421 
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Klausuren: Traductions et compositions, Mo 14-16 Widloecher 
Lang-üe classique - langue populaire (Vorlesung in 

tranzösischer Sprache), Mo 16-17 
Exercices de tradu~tion (allemand-frans:ais), 

Widloecher 

Di 8.30-10 Dagorne 
Explication de textes frans:ais (auteurs du 20e siede), 

Do 11.30-13 
Conference en langue frans:aise: La litterature 

romanesque co France de 1945 a 1955 - Aspects 
. nouveaux du roman fran~ais, Fr 14-15' 
Italienischer Anfängerkurs für Studierende aller 

Fakultäten, Do Fr 14-15 
Italienische praktische übungen für Studierende: 

Dagorne 

Dagorne 

Biagioni 

mit Vorkenntnissen, Do Fr 15-16 Biagioni 
Italienische Dikta't-, Konversations- und Wonschatz-

übungen; Do 16-17 Biagioni 
DeutsCh-italienische übersetzungsübungen für Fort

geschrittene (Thomas Mann, Mario und der 
Zauberer), Do 12-14 

Storia della Letteratura ltaliana: Il Trecento, 
Fr 13-14 

Anfängerkurs für Studenten aller Fakultäten: . 

Biagioni 

Biagioni 

Einführung in die spanische Sprache mit phone- Ferreiro-
tischen üburgen, 2stdg. n. V crabr. . _ Alemparte 

Spanisch für Stuaenten mit Vorkenntnissen: Span;sche 
Lektüre mit übersetzung ins Deutsche. Grund- Ferreiro-
begriffe der Syntax, 2stdg. n. Verabr. Alemparte 

Spanisch für Fortgesdlrittene: übersetzungen vom 
Deutschen ins Spanische. Stilistische Grundbegriffe, 
2stdg. n. Verabr. . 

Vorlesung in spanischer Sprache: Escritores y ensay
istas espaiioles contemporaneos: G. Maraii6n, 
S. cle Madariaga, P. de Ayala, lstdg. n. Verabr. 

Praktischer Kurs zur Erlernung der rumänischen 
Sprache, Mo Do 14-15 

Das lateinische Erbe in Wortschatz und Grammatik 
der rumänischen Sprache, Do 13-14 

Rumänische Volksdichtung und rumänisches Volks
leben (mit Lichtbildern), Mo 13-14 

Rumänische Lektüre: Auswahl aus den Werken 
Sadoveanus, C. Petrescus und Zamfirescus, 
Mo Do 15-16 

Ferreiro
Alempa.rte 

Ferreiro
Alemparte 

Block 

Block 

Block ' 

. Block 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

429 

430 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

438 

439 

ROMANISCHES SEMINAR 

Romanisches Haupt- und Prosem,inar: Neuere fran-
zösische Lyrik, Mi 11-13 . Lommatzsch 440 

Französjsches Proseminar: Neufranzösisme Stilistik 
in Verbindung mit übungen, Mi 8.30--10 Gennrich 441 

Französisches Proseminar: übungen zur Literatur 'des 
Mittelalters (unter Zugrundelegung ,von Texten), 
Di 13.30-15 v. Richthofen 442 

78 
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~ranzösischcs Proseminar: Excrcices pratiques de 
stilistique et de Rhetorique, Di 11-12 

Italicnisdlcs Proseminar: Scrittori del Novecento, 
Widloecher 443 

Fr 16- 18 Biagioni 444 
Spanisches Proseminar: Lektüre mit Kommentar: 

Fe:rreiro-• Vida e Historia" von G. Marafi6n (Col. Austral) • 
. 2stdg. n. Verabr. . Alemparre 445 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 

Shakespeares Komöd~en und Hi;torien, Mi 9- 10, 
Do 16-18 Viebrock 446 

. Das englische Drama neben und nach Shakespeare. 
Mi Fr 17-1S' v. Schauben 447 

Historische Formenlehre des englischen Nomens und 
Pronomens, Mo Di 11-12 v. Schaubert 448 

Hawthorne und Melville (Vorlesung und übung). 
Di 8.30-10 (gemeinsam mit Dr. Link) 

Individuel1 e Aussprachekorrektur am Magnetophon-
Spira 449 

gerät: 
a) für Anfänger. Di 13.30- 15 Meinecke 450 
b) für Fortgeschrittene. Di 15-17 Meinecke 451 

übungen zur modernen amerikanischen Linguistik, 
MD Di 10-11 . Meinecke 452 

The Political and Cultural Scene in ~Tesen[-Day 
England. Mo 17-18 . Mos's 453 

Reading and Discussion of a Modern British and 
American NoveI. Do 10-12 Moss 454 

Englische Klausuren. Do 18-20 Mo~s 455 
Mündliche Übersetzungsübungen. Mo 18- 20 Moss 456 

oReading 01 an English Play (G. B. Shaw). Di 17-18 Möss 457 
Exereices in Colloquial English. Mi 12- 13 Moss 458 
Langland, Chaucer und ihre Zeit. Mo 16-1 7. 

Mi 10- 11 N.N. 459 
Contemporary English DrafT\l, Fr 11-12 

(gemeinsam mit N. N.) "" . Viebrock 460 
Essay Wriring, Di 18- 20 (gemeinsam mit N. N.) Vicbrock 461 
Conversation (Elcmantary), Fr 14-16 

(gemeinsam mit N . N .) ~ Viebrock 462 
. Conversation (Advariced), Do 14-16 

(gemeinsam mit N. N.) Viebrock 463 

ENGLISCHES SE1;1INAR 

OHauptscminar : Shakespeares ,Troilus and Cressida', 
Fr 9.30-11 Viebrock 464 

Proseminar: Einführung in das Shakespeat'e-Studium, 
Mo 13.30-15 (gemeinsam mit Dr. Klein) Viebrock 465 

Proseminar: Altenglisch für Anfänger, Mo Fr 12-13 v. Schauben 466 
OKolloquium über wissenschaftliche Arbeiten, 

-2srdg. n. Verabr., 14tg. $pira 467 

79 
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SLAWISCHE SPRACHEN' 

Die russ ischen D ramatiker im 19. Jahrhundert, 
Di Do 11-12 

Die russische Volksdichtung, Fr 10-12 
Altbulgarisch I, Mo 10-12 
R ussisclt : ' ", 

a) für Anfänger, Di Do Fr \3-i4 
b) für Fo rcgeschrittene I, Mo Fr 12- 13 
c) für Forcgeschrittene Il, Di Do 12-\3 

~(' rbo-Kroatis ch (gemeinsam mit N. N.), 
2stdg, 1). Verabr. . 

Bulgar isch al s Balkansprache. Einführung und prak
ti scher Kurs, 1 stdg. n. Verabr. 

Bulgarische Lektüre: Lesen eines leichten' Textes, 
Istdg. n. Verabr. . 

I 

Günther 
Günther 
Günther 

Günther 
Günther 
Günther 

Günther 

Block 

i Block 

, 

468 
469 
470 

471 
472 
473 

474 

475 

476 

SPR ACHEN UND. GESCHICHTE DES VORDEREN ORIENTS 

0Lekrürc arabisd)cr Originalgrammatiker, 
Istdg. n. Verabr. . 

0 ü blJflgcn zur islamischen Geschichte und Kultur- . 
geschichte, 4stdg. n. Vcr3;br. 

OLektüre arabischer Diditer, 2stdg. n. Verabr. 
0Lektüre persischer Dichter. 2stdg. n. Vcrabr. 

Syrisch 11. Kurs (gemeinsam mit Dr. Fischer), 
2stdg. n. Verabr. . 

Arabisch H. Kurs (gemeinsam. mit Dr. Fisdter) , 
2stdg. n. Ver1br. . 

I H ellmut Ritter 477 
, . 

. , HeIlrnurRitter 478 
I HeilmutRitter 479 
i Hellmut Ritter 480 , 
. HelimurRitter481 

H ellrnut Rirter 482 
N eupersisch : . . 

a) r. Kurs (gemeinsam mit N.N.), 2stdg. n. Verabr. HelimutRirter 483 
b) II. Kurs (gemeinsam mit N. N.), 

2stdg. n. Verabr. ' 
Modernes Arabisch (Syrischer Dialekt): 

a) I. für Anfänger, Mi 14.30-16 
b) lI. für Fortgeschrittene, Mo 14.30- 16 

Grammatik der osmanisch-türkischen Sprache, 
Mo Do 18-19 

Lektüre türkischer Prosa, Mo Do 17-18 
Türkische Briefe, Sa \1- 13 

ol-lcbräische übungen: 
a) für Anfänger, 3stdg. n. Verabr. . 
b) für Fortgeschrittene (mit Lesen .leichter Ab

sdmitte aus dem Alten Testament), 
3stdg. n. Verabr. 

°Kthiopisch: 
a) für Anfänger, 2srdg. n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene, 2stdg n. Verabr. 

o Amharisch: · 
a) für Anfänger, 2stdg. n. V crabr. 
b) für Fortgeschrittene, 2stdg. n. Verabr. 

80 
,. 

H ellmut Ritter 484 

Kaband 
Kaband 

Rühl 
Rühl 
Rühl -

Gensidlen 

Gensichen 

. Plazikowsky . 
Plazikowsky 

Plazikowsky 
Plazikowsky 

485 
486 

487 
488 
489 

490 

491 

492 
493 
. 
494 
495 
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Eine kuschitische Sprache (nach Wahl), 
lsrdg. n. Verabr. 

. Weitere orientalische S'pradten s. unter Orienc
Institut, Seite 55 

Plazikowsky 496 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OSTASIENS 

°Tibetisd!e Schriftsprache an Hand leichter Text
prob.en, 2stdg. n. Verabr. 

OMongolische Schriftsprache mit leichten übungen, 
2stdg. n. Verabr. . 

0Die Terminologie des Lamaismus, 2stdg. n.'Yerabr. 
Einführung in oie chinesische Sprache: 

a) -für Anfänger, Mo 17- 19 
b) für Fortgeschrittene, Fr 17- 19 

VOLKERKUNDE 

Ethnologie von Südamerika 11 (mit Lichtbildern), 
Mo 11-13 _ . 

ü bungen zur Ethnologie von Südamerika, Mo '1 6-18 
OBesprechung neuer völkerkundlicher Literatur, 

Mi 20--22, 14tgl. '-
Geschichte der völkerkundlichen T heorien, Di 16--17 
übung zur völkerkundlichen Theorienbildung, -

Do 9-11 
Kulturkontakt und Kulturwandel in Ozeanieri, 

Di 17-18 
Die Völker Nordcurasiens und des nördlichen 

Nordamerika, Mo 10-11 
Erd- und Völkerkunde auf Grund von Reise

beschreibungen und Romanen der Weltliteratur 
- - (mit Proben aus ihnen), Do 10--11 

Das Schafhirtentum der Alten welt, verglichen mit 
Rinder- und Pferdehirtcntum, Do 11-12 

Die Zigeuner als völkerkundlidles Problem, Mo 11- 12 
Die Völkerpsychologie, Kulturpsychologie und 

Völkercharakterologie in ihren Ergebnissen 
seit 1920, Mo Da 12-13 

übung beziehungsweise Kolloquium über Fragen aus 
der Völker~ und Kulturpsychologie, sowie der 

- Völkerd>arakterologie, Do 16-17.30 
00berseminar: KulturmorphoIogisdte Arbeitsgemein-

schaft, Mi 11-13 . -
0VöIkerkundliches Praktikum iin Museum, 

2stdg. n. Verabr. 
OObungen in der Exzerptur, 2stdg. n. Verabr. 
oQbungcn: Frühe Küstenkulturcn in ihren prähisto

rischen und ethnologischen Zeugnissen, 
2stdg. n. Verabr. 
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Unkrig 497 

Unkrig 498 
Unkrig -499 

Wang 500 
Wang 501 

Jensen 502 
Jensen 503 

Jensen u. Pctri 504 
Peeri 505 

Petri 506 

Petri 507 

Block 503 

Block 509 

Block 510 
Block 511 

Block 512 

Block 513 

Jensen u. Petri 514 

Jensen 515 
Jensen 516 

Petri u. N . N. 517 
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GEOGRAPHIE 

Siehe unter Naturwissenschaften. 

DEUTSCHE SPRECHKUNDE 

$prechbildung: Sprechkundliche Einführungen und 
praktisme übungen (für künftjgc Deutschlehrer), 
Mi 8-9 u. 1 übungsstunJe n. Verabr. Wittsack 518 

Sprecbbildungsübungen für !-lörer aller Fakultäten, 
2stdg. n. Verabr. . \~{littsack 519 

·Dic Klangform der Dichtung: Dichtungen des. Im-
pressionismus. Betrarntungen und .praktische 
übungen (für künftige Deutsd,lel,rer), Mi 9- 11 Wittsack 520 

o Arbeitsgemeinschaft "Drama und Theater(l: Theater-
kundliche Exkursionen und Auswertungen (Pro- , 
bleme der Schauspielkunst), 2stdg. n. Verabr. 'Wittsack 521 

0Rundfunkkundliche Arbeitsgemeinschaft: Einführung 
in Sprachprobleme des Rundfunks (mit praktischen 
Versuchen vor dem Mikrophon), Do 18-20 Wittsack 522 

0 Sprechkundl ic:hes Kolloquium: Besprechung und Aus-
wercung von SchaJIaufnahmen, 2stdg. n. Ver3br.. . , 
14tgl. Wittsack 523 

Phonetische übungen für Ausländt;r, Mi 11- 12 Wittsack 524 

• 
EV ANGELISCHE THEOLOGIE . 

Grundzüge der altkirchlichen Lehrentwicklung, 
Di Do Fr 9-10 

0Kad B.urh, Mi 11 - 12 
Prophetie und Prophetenbümer des Alten T estamenu, 

Mi 15-1 7 
Die Verkündigung Jesu nach den drei ersten Evangelien 

(Bibl. Theol. I), fr 17-19 , 
Orthodoxie, Pietismus, Aufklärung, Di 15-17 
Das Verhältnis der. Religionspädagogik zur ,Theologie 

und zur Kirche, Mi 10-11 
s. auch Nr. 490 und 491 

Steck ' 
Steck 

Bertram 

Seesemann 
Harnel 

M. Sdlmidt 

SEMINAR FüR EV ANGELlSCHE THEOLOGIE , , 

525 
526 

527 

528 
529 

530 

°Proseminar: Texte zur Lehre von der ;Kirche (Cyprian 
bis Augustin), Mi 8.30- 10 Steck 531 

°Hauptseminar: Biblische Texte zur Dogmatik, 
])017-19 Steck 532 

Die Verheißungen des Alten Testaments (übung im 
Seminar für Evangelische Theologie), Mi 17-19 Bertram 533 

Neutestamendiches Seminar: Der Hebräerbrief, 
Fr 14.30-16 Seesemann 534 

Semim.r: Speners Pia Desidcrie (deutsche Fassung), 
Di 17-19 . ' Hirne! 535 

82 
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Lektüre und Erklärung ausgewählter religionspädago-
gisd1ef Quellenschriften, Zstdg. n. Verabr. M. Schmidt 536 

oKursorische Lektüre des griechismen Neuen 
Testaments, Sa 8- 9 Seesemann 537 

KATHOLISCHE THEOLOGIE 

Die Philosophie Meister Eckharts; Mo 11- 13, Di 12- 13 
Christliche Liebe zum mitmenschlichen Du) Do 8-10 
Sünde und Gnade, Di 8.30-10 
Paulus (Leben, .Werk, Theologie), Mo 9-11 
Gesdlichtc der Kirche im Zeitalter des Absolutismus. 

Das 19. Jahrhundert, 0 0 11-13 

Hirschberger 
Heinen 
Loosen 
Nielen 

Veding 

SEMINAR FüR KATHOLISCHE THEOLOGIE 

Hauptseminar: übungen zu Meister Eckharts 
Quaestiones Parisiensis. Mo 15 .30-17 

Proseminar: Lektüre Anse1m von Canterbury, De 
veritate, Da 16- 18 

übungen ZUm Römerbrief, Mi 8.30-10 
Seminar: Die Kirche und das naturwissenschaftliche 

Weltbild der Neuzeit. Der Galileiprozeß, 
Fr 15-16.30 . 

Hauptseminar: Thoolögie der Sünde, Mo 13.30-15 
Proseminar: Einführung in die Theologie und die 

theologische Methode,"ZSldg. n. Verabr . . 

Hirschberger 

Hirschberger 
Nielen 

Veding 
Loasen 

Loosen 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Philosophie der Technik, Mo 18-20 . 
Mlthematik für Nacurwissensdlaftlicher Teil I mit 

"übungen, Mo Di 00 Fr 9-10 

, 
MATHEMATIK 

Elementarmathem3.tlsches Praktikum, Mi 12- 13 
Differential- und Integralrechnung I, 

Mo Di 00 Fr 8-9' . 
übungen zur Differential- und Integralrechnung I, 

Di 14-16 , 
Analytische Geometrie I, Mo Di Do Fr 9-10 
übungen zur analytischen Geometrie I, Fr 14-16 
Pra.xis der algebraischen und tra nszc;:ndenten 

Gleichungen, Di Da Fr 8-9 
Zahlentheorie, Mo Di 00 Fr 9- 10 
Mathematische S<atistik I, Mi 14-16 
Gewöhnliche Differentialgleichungen, 

Mo Di 00 Fr 10-11 

G' 83 

Dessauer 

Sauer 

Sauer 

Franz 

Franz 
Moufang 
Moufang 

Sauer 
Pranz 
Geppert 

Behrens 

538 
539 
540 
541 

542 

543 

544 
545 

546 
547 

548 

601 

602 

603 

604 

605 
606 
607 

608 
609 
610 

611 
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übungen zu den gewöhnlidlen Differentialgleidlungen, 
Di 16--18 

Einführung in die Funktionalanalysis. Mi Do 13-15 
Verbandstheorie, Mi 9- 11 
Topologie Il, Mo Di Do Fr 8-9 
Theorie der Algebraischen Gruppen und der Abelsdlen 

Mannigfaltigkei ten, Do 'Fr 11-13 ' 
Proseminar über Fourierreihen, Mi 8-10 

oM'äthematisches Seminar, Di 14-16 
Mathematisches Seminar, Fr 14-"16 , 

0Marhematisdles Kolloquium, 2stdg. n. Verabr. 

( ASTRONOMIE 
Photometrie der Gestirne, 2stdg.> Di,Do 13-14 
Ausgewählte Kapi tel aus Astronomie und Astro

physik, Istdg" Mo 18- 19 
Fragen der Sterncntviicklung und Kosmogonie. 

Mi 14-15 " 
Physik der Sonne, Mi 15- 16 
Astrophysikalisches Seminar über Sternhaufen und 

Sternassoziationen. Mi 16-18 -

THEORETISCHE PH YSIK 
Theoretische Mechanik, Mo Di Do Fr 11-12 
übungen zur Medl.nik, Mi 11-13 
T heorie des Lichts, Mo Di 11-12 
übungen über Oi"ik, Mi 11-12 
R elativitätstheorie , Da Fr 11- 12 

oTheoretisch-physikalisches Seminar (E1~ktronen im 
festen Körper), Do 16- 18 

OPhysik.lisches Kolloquium, Mi 16-18, 14tgl. 

EXPERIMENT ALPHYSIK ' 
Experimentalphysik (Elektrizität und Optik), 

Mo Di Do 10-11 
Ergänzungen zur Experimentalphysik für Nacur-
, wisscnsdllftler, Mi Fr 10-11 . 

Physikalisches Praktikum für Physiker, Teil I, 
Mo Do 14- 17 . 

Physikal isches Praktikum für Chemiker, Teil I, 
Di Fr 14,45-1 6.45 

Physikalisches Praktikum für Mediziner und 
Pharmazeuten, D o 17- 19 

Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
Mo Do 14-18 

Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

qanztägigc Arb~iten im Laborat~rium . tgl. 

84 

Behi-ens 612 
Scl1äfke 613 
Behrens 614 
Burger 615 

A. Weil 616 
FranzlSauer 617 
Moufang ,618 
Franz 619 
Franz u. 

Moufang 620 

Schiller 621 

Sdliller 622 

W. Lohmann 624 
W. Lohmann 625 
W. Loh;"'ann und 

Schiller 626 

Mrowka 627 
Mrowka , 628 
Hund 629 
Hund 630 
Hund 631 
Hund u: 

Mrowka 632 
Hund; Cierny . 

Dänzcr u . . 
Madelung 633 

Czerny 634 

Czerny 635 
Czerny :0. 

Müser 636 
Czerny u. 

Müser 637 
Czerny, Dänzer 

u, Müser 638 

Czerny 639 
Czerny u. 

Müscr 640 
Czerny u. 

I.. Mliser 641 
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OPhysikalisches Kolloquium, Mi 16- 18, 
14tgl. n. bes. Einladung 

Einführung in die Atomphysik, Mi 14-16 
Wellenoptik I, Istdg. Mi 12-13 

ANGEW ANDTE PHYSIK 

Höhere Experimentalphysik (Elektrizitätslehre), 
Mo Di Do Fr 12-1.l 

°Serninar: ,Spezielle Probleme der Experimentalphys.ik, 
2stdg. n. Verabr. ~ 

Physikalisches Praktikum Teil II (Elektrizität) . 
für Physiker, Mo Do 14- 17 . 
Physikalisches P rak tikum Teiln (Elektrizität) für 

Physiker - Parallelkurs, Di Fr 14-17 
Physikalisches Praktikum Teil II (Elektrizität) 

für Chemiker, Mo Fr 17-19 
Physikalisches Praktikum für Mediziner 

. und Pharmazeuten, Do 17-19 
Selbständige wjssensdlaftliche Arbeiten, ganztg. tgI. 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, halbtg: tgl. 
H andwerk1iches Praktikum, Mi 14-17 . 

OPhysikalisches Kolloquium, 14tgl. Mi 16--18 

Elektronenröhren u. Transistoren, Mo Di Da 10- 11 
Elektrotechnisches Praktikum, Mo Di Do 14.30-18.30 
Kleines elektrotechnisches Praktikum, 

Mo Di 14.30-18.30 
Selbständige wissensdu.ftüche Arbeiten, ganztg. [gI. 

OKolloquium über Elektrotechnik und Schwingungs-
....... forschung, n. Verabr. 

Einführung in die H ochvakuumtechnik. 
2stdg n. Verabr. 

0Scminar: Spezielle Probleme der Werkstoffphysik , 
I 2stdg. n. Verabr. 

Photographisches Praktikum für Anfänger, 
3stdg. n . .'Ierabr. 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg. tgI. 
Methoden zur Untersuchung un d Funktionsprüfung 

des Auges, Mo 12-13 
Ophthalmologisch-optisches P raktikum, 

lstdg:. n. Vcrabr. . 
OOpthalmologische Optik für FortgeSchrittene, 

Fr 17.30-19 
Einführung in die Geometrische Optik, Mi 17- 19 

85 

Czerny, Hund, 
Dänzer u. 
Madclung 642 

Müser ' 643 
H. Schröder 644 

Dänzer 645 

Dänzer 646 

Dänzer 647 

Dänzer 647a' 

Dänzer 648 
Dänzcr, Czcrny 

u. Müser 649 
·Dänzer 650 
Dänzer 651 
Dänzer 651 
Dänzer, Hund, 

Czt:rny u. 
Madelung ' 653 

O. Schäfer 654 
O. Schäfer 655 

O. Sd,äfer 656 
O. Schäfer 657 

O. Schäfer 658 

Haase 659 

Haase 660 

H aase 661 
Haase 662 

, 
Th. Graff 663 

Th . Graff 664 

Th. Graff 665 
T h. Graff 666 
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BIOPHYSIK 

Biophysik 11, Istdg. n. Verabr. 
Medizinische S<rahlenkunde: Physik und Technik 

der UV -, Röntgen- und Radiumstrahlen (1 Std. 
für Mediziner und Naturwissenschaftler, 2 Std . 

. für Naturwissenschaftler), Fr 14-17 
Biophysikalisches Seminar: Medizinische'Radiologie II 

(Dosierungs- und Bestrahlungsmethoden), 
14tgl. n. Vorabr. 

Wissenschaftliche Arbeiten ganztg. 
- Wissenschaftliche Arbeiten halbtg. 
OBiophysikalisdlCs Kolloquium, 5a 11-13 

Strahlenschutz bei der Anwendung energiereicher 
Kernsrrahlen, lstdg. n. Verabr. 

Wissenschaftliche Arbeiten halbtg., tgl. 

METEOROLOGIE 

Synoptisroc Metho den der" Wetterlage, 
2stdg. n. Verabr. 

OWettcrbesprechungen, 2stdg., Di Fr 17-18 
Einführung in die mathematische Wettervorhersage, 

2stdg. n. Verabr. _ 
Meteorologisdl-geophysikalisches Praktikum. 

3stdg. n. Verabr. -
Meteorologisch-geophysikalisches Kolloquium, 

2stdg., Do 17-19 -
Einführung in die Wetterkunde, lstdg. n. Verabr .. 
Geophysikalische Probleme im Hinblitk auf das 

geophysikalische Jahr, 2stdg. n. Vorabr. 
Probleme der Flugmeteorologie. 2stdg. n. 'Verabr. 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

-Physikalische Chemie I , Mo Di Do Fr 13- 14 
Seminar über Probleme der chemischen Bindung, 

2stdg. n. Vorabr. _ 
Physikalisch-chemisches Praktikum für Anfänger, 

ganztg. ein halbes Semester 
Anleitung zu wissenschaRlichen Arbeiten auf dem 

Gebiet der. Physikalischen Chemie, ganztg. tgl. 
Physikalisch-chemisdle Rechenübungen, Fr 9- 10 

Physikalisch-chemisdles Kolloquium, Mi 16-17, 
14tgl. - , 

Physikalisch-chemisches Praktjkum für Forrgeschrit
tene, ganztg. ein halbes Semester 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Physikalischen Chemie, ganztg. (gI. 

Physikalisdte Chemie für Pharmazeuten 
und Biologen, Mi Pr 10_11 

86 

-. 

Rajewsky, 667 

Rajewsky, Strnad 
. u. HclJriegel 66S 

Rajewsky, Muth 
. u. Hug 669 

Rajewsky 670 
Rajewsky 671 
Rajewsk y', Muth 

u. Hug 672 

Muth 673 
Muth 674 

Mügge 675 
Mügge 676 

Mügge 677 

Mügge 678 

Mügge 679 
Mügge 680 

Brotkamp 681 
Schwcitzer 682 

Hartmann 683 

Hartmann 684 
Hartmann 1.1. 

Magnus 685 

Hartmann 686 
Hartrnann u. 

Schläfer 687 
Hartmann u. 

Magnus 688 
Harrmann u. 

Magnus 689 

Magnus 690 

Stauft 691 
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Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztg. 
Re,le Gase, 2stdg. Mo 15.30-17 

. Starke Elektrolyte, lstdg. Di 16-17 ' 
Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg. 
Reaktionskinetik IV (Technische Reakrionsführung), 

Fr 17-18 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztg. rgJ. 
Einführung in die Magnetochemie, 1stdg. n. Verabr. 
Seminar über spezielle Probleme aus dem Gebiet 

der physikalischen, Chemie der Komplexe, 
2stdg. 14tgL 

ANORGANISCHE CHEMIE 
Ano rganische Experimentalchemie, 4stdg. 

Mo Di Do Fr 11-12 
Ergänzung zur anorganischen Experimentakhemie ' 

für Naturwissenschaftler, lstdg. Mi 11 - 12 
Spezielle Anorganische Chemie. Au~gewählte Ka pitel, 

I stdg. n. Verabr. 
Anorganisch-ooemisches Praktikuf!1 : 

a) halbtg, Mo-Fr 8-18 
b) ganztg. Mo-Fr 8- 18 

Anleitung z u selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten, ganztg. Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 ' 

0Seminar für Diplomanden und Doktoranden, 
2stdg. n, Verabr. . . 

Chemisches Praktikum für Mediziner und Zahn
mediziner mit Einführung, Sa 8- 12 

übungen im Experimentieren und Vortragen für 
Lehramtskandidaten, 2stdg., 14tgl. n. Verabr. 

0Chemisches Kolloquium, 2stdg., 14tgl. n. Verabr. 

Radiodlemie. 2stdg, Di iO-12 
Anleitung zu se1bständigen wissenschaftlichen 

Arbeiten, ganztg, Mo-Fr 8-18; Sa 8- 13 
Analy tische Chemie II, Qravimetrie. 2stdg. Mo 10- 12 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 

Arbeiten, ganztg. Mo-Fr 8-18, Sa 8- 13 

Stauff . 
Münster 
Münster 
Münster 

Küchler 
Schläfer 
'Schläfer 

Schläfer 

Royen 

Royen 

Royen 

Royen 
Royen 

Royen 

Royen 
Rüyen, Wie-

land u. Ried 
Royen und 

Wieland 
R oyen und 

Wieland 
Gleu 

Gleu ' 
J. Fischer 

J, Fischer 

692 
693 
694 
695 

696 
697 
698 

699 

700 

701 

702 

703 
704 

705 

706 

707 

708 

709 
710 

711 
712 

713 

Wieland 714 
ORGANISCHE CHEMIE 

, Reaktionsmernanismen IV, Di 12-1;} 
Organisch-chemisches Praktikum, Mo- Fr 8-18 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 

, Wieland 715 

Arbeiten, Mo-Fr 8-18, S. 8-U 
Seminar über aktuelle Fragen der organischen Chemie 

und Biochemie, Do 11:30:"'U 
Chemisooes Praktikur'll für Mediziner und Zahn

mediziner mit Einführung, Sa .~-12 
übungen im Experimentieren und Vortragen 

für Lehramtskandidaten, 2stdg. n. Vcrabr. ,14tgl. 
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Wieland 716 
Wicland, Ried' 

Teuber 717 
Wic-land, Roy cn 

und Ried 707 
Wieland u. 

Royen · 70S 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

0Chemisches Kolloquium, 2stdg. 14tgl. n. Verabr. Wicland u. 
Roren 

Ausgewählte Kapitel aus der Chemisdlcn Techno-
Winnacker logie, D i 17.30-1 8.30, 14rgl. 

Chemie. der Steioldhormone, Di 8-9 Schmidt-
Thoine 

Synthetische Fasern, l stdg. n. Verabr. Orthner 
Biochemie, Teil Il, Intermediärer Stoffwechs~J . 

des Eiweißes, der Aminosäuren, Purin- und · 
Pyrimidinderivate und der Steroide, Mo 12-1 3 Siede! 

Heterocyclen Teil I, Fr 8- 9 
H ydroaromatische Kohlenwasserstoffe (insbesondere 

Ried 

Kampfer und Terpene), Fr 9-10 Ried 
OKolloquiurn des Mitarbeiterkreises, l stdg. n. Verabr .. 

. 14tgl. Ried 
Anleitung zu sclbstäncligen wissensd1aftlichen 

Arbeiten, ganztg. Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 Ried . 
Chemisches Praktikum für Mediziner und Zahn-

mediziner mit Einführung, Sa 8-10 Ried 
Chemie der Alkaloide ll, Mi 11-13 T euber 
Anleitung zu sdbsdindigcn .wissensmafUichen v 

Arbeiten, Mo-Fr 3~1 8, Sa 3-D Teubcr 
OKoHoquium für eigene Mitarbeiter, lstdg, n.' Verabr. 

. 14 tgl. . Teuber 
Makromolekulare N aturstotfe III (Proteine), 

0016.30-1 7. 15 Sutter 

PHARM AZIE UNO PHARMAKOGNOSrE 

Pha rm~zeutisr.be Chemi-e 1I (Organischer Teil), 
Mo 15-16, Oi Mi Do 9-10 

Analy (isdJ~memisches Praktikum, Mo- Fr 8-18 
Pharmazeutism-d1emisches Praktikum, Mo-fr 8-18 
Galcnisc:h-pharmazeutisdle übungen, 

2stdg. p. Verabr. . 
Homöopathie mit übungen, lstdg. n. Verabr. 
Anleitung zu selbständigen wissenschattlichen . 

Arbeiten, Mo- Fr 8- 18, Sa 8-12 
o Kolloquium üb~r Laboratoriumsarbeiten (nur fü r 

Praktikanten des Ph:trmazeutischen ln s tituts)~ 
lstdg. n. Verabr, , 

oPharmazeutisch-chemische~ Kolloquium für Fo rt-
geschrittene, 2stdg. 14tgl. n. Verabr. . 

Chemie und Technologie der Alkaloide, Mi Fr 16-17 
Galenische Pharmazie I, 2stdg. n. V erabr:. 
Anleitung zu selbständjgen wissenschaftlichen ' 

Arbeiten, Mo- Fr 8- 1'8, Sa 8-13 
Pharmakognosie (Fortsetzung), (für 3.-6. Semester), 

Di 10-11 " 
Pharmakognostische Übungen (J. Semester), Fr 10- 12 
Pharmakognostische übungen, (4. Semester), 

Do 10-12 und 15- 17 . 
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Rohmann 
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\ 

, 

Pharmakognostisches Praktikum (5 . Semester), 

Di 15-18. Mi 11-13 Schreiber 747 

Pharmakognostisdles Praktikum (6. Semester), 
Mo 9~12 und 16- 18' Schreiber 748 

Apothekcn- und Arzneimittelgesetzgebung Ir, 
Mi 15-16 A, Lohmann 749 

o Apotheken- u. Ar"zneimittelrechtliches Kolloquium, 
2srdg, 14tgl. n, Verabr, A. Loh ma nn 750 

'. LEBENSMITTELCHEMIE 

Chemisme Inhaltsbestandteile der Lebensmittel 
(Kohlenhydrate, Eiweißstoffe), Di Fr 8-9 

AJIgerneine Einführung in die Ernährungskunde. 
Mi 8- 9 . 

Lebensmitteldtemisches· Kolloquium und Seminar. 
Do 16-17 . 

Lehrausflüge und Betriebsbesichtigungen, 
14tgl. n. Verabr. , 

, Lebensmitcelchemisches Praktiku"m : 
a) halbig. für Anfänger 
b) ganztg. Mo-Fr 8-16. Sa 8- 12 

o Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. 

Mo-Fr 8-16. Sa 8-13 
Lebensmittelanalytik Teil n, Di 9- 10 
Vitamine II, lstdg. n. Verabr. 

MINERALOGIE 

Mineralogie I (Kristallgeo metrie, .Kristallphysik, 

Kristallchemie), Di 17-19, Fr 17- 18 
übungen zur Mineralogie I, Fr 18- 19.30 
KristalJoptiscncs Praktikum, 2stdg. n. Vcrabr. 

KrlstaHstrukturlehte (mit röntgenomeerischen 
übungen), 4stdg. n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 

Arbeiten, halbeg. 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 

. Arbeiten, ganztg. 
oMineralogische Exkursionen, n. Verabr. 

. . 
Lagerstättenkunde I, lstdg. n. Verabr. 

GEOLOGIE 

Regionale Geologie.! (Europa. Asien), Di Do Fr 8-9 
oKohle, Di 10-11 

Geologische übungen,'Do 14-16 
o Geologisch-Palä~ntologisches Seminar,. 

Do 16-18. 14tgl. . 
oGeologische Exkursionen, n. Verabr. 
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Diemair 751 

Diemair 752 
Diemair, Acker 

u. Janeckc 753 

Diemair 754 

Diemair 755 
Diemair . 756 
Diemair, Acker 

u. Janed<e 757 
Ad<er 758 
Janecke 759 

O'Daniel 
O'Danie1 
O'Daniel u. 

Rein 

O'Daniel 
Q'Daniel u. 

Rein 
Q'Daniel u. 

Rein 
O'Daniel u. 

Rein" 
Rein 

Krejci-Graf 
Krejci-Graf 
Krejci-Graf 

Krejci-Graf 
Krcjci-Graf 
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OLcitung selbständi.ger Arbeiten, n. Verabr. 
OLeitung selbsrJndiger Arbeiten, ganzrg. 
oGeologische Exkursionen zur Einführung in die 

Angewandt. Hydrogeologie, Sa, halb-. u; ganztg. 
n. Verabr. . 

-ßodenkundliche "Exkursionen mit übungen am 
Bodenprofil, 14tgl. n. Verabr. 

Paläontologie d.r Wirbellosen II, Mo Di 2stdg. 12-13 
übungen zur Paläontologie, Mi 10-12 2stdg. 
Anleitung zu selbständigen w~sscnschafUichen 

Arbeiten, ganztg. 
Geologie. von Mitteleuropa, 2stdg. n. Vcrabr. 

GEOGRAPHIE 

Nordamerika, Di Fr 9-10 
Geographisches Oberseminar (Afrika), Mi 15- 17 
Geländepraktikum (mit Assistenten), "Mi 8-12 . 
Geographische Arbeiten für Fortgeschrittene, ganztg. 
Geagraphisme Exkursionen für Fortgcsd1rittcnc, 

14tgl. n. Verabr. . 
oGeographisches Kolloquium, 14tgl. 

Kulturgeographie I (SiedJungsgeographie) , 

Krejci-Graf 
R. Richter 

Michels' 

Schönhals 
Krömmelbein 
Krömmelbein 

Solle 
Solle 

H. Lehmann 
H. Lehmann 
H . Lehmann 
H. Lehmann 

773 
774 

77; 

776 
777 
773 

779 
780 

781 
782 
783 
784 

H. Lehmann 785 
" H. Lchmann u. 

Krenzlin 786 

Mi Fr 10- 11 Krenzlin 787 
788 
789 
79) 

Geographisches Proseminar, Fr 15- 17 Krenzlin 
Anleitung zu wissenschaftli chen Arbeiten. ganztg. tgl..Krenzlin 
Geographische Exkursionen, 14rgl. n. Verabr. Krenzlin 

. BOTANIK 

Allgemeine Botanik (flir" Biologen, Mediziner, 
Pharmazeuten und N ahrungsmittelchemiker), 
Mo Di Do Fr 12~13 

Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, 
Mo bzw. Mi 14-17 

übungen im Bestimm"en von höheren Pflanzen, 
Do 14-17 

Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
Mo-Fr ganztg. 

Semip.ar zum" Praktikum für I:.ortgeschrittene, 
Do 14.30-16 

Physiologisches Laboratorium lllld Lejcung wjsscn
schafHidler Arbeiten, Mo-Sa ganztg. 

°Dcmonstrationcn an Heil- und Giftpflanzen, 
l stdg. n. Verabr. 

°Bocanisdlc Exkursionen, n. Verabr. . 

SystemOl.tik der Spermatophyten, Di Do Fr n. Verabr. 
Grundriß der Karyologie, 2stdg. n. Verabr. 

90 

Mondort 791 

Montfort 792 

Mondort 793 

Montfort " 79\ 

Mondon 795 -

Montfart 796 

Montfort 797 
Monefon, 

Halbsguth u. 
Lötschert 798 

Halbsguth 799 
Halbsguth 80~ 
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Mykologisch-Entwiddungsphysiologischcs Seminar, 
2stdg. n. Verabr. . Halbsguth 801 

An~citung zu selbst30digen wisscnschaftlicnen 
Arbeiten, ganztg. Halbsguth 802 

LeilUng selbständiger Arbeiten, ganztg. tgI. Laibach . 803 

Die Pflanzenwelt der Vorzeit L Sporenpflanzen, 
Mo Do 11-12 Kräusel 804 

Anleitung zu selbständigen Arb!!iten, gallztg. Kräusel 805 

BespredlUn.g ausgewählter Kapitel zur Geschichte 
des Pflanzenreiches, Di 16-17 Kräusei 806 

Die Monocoty ledonen, 2stdg. n. Vorabr. 
ökologisdte und systematische Demonstrationen 

Lötschert 807 

/ im Botanischen Garten, 14tgL S~ 9-11 Lötsmert 808 

ZOOLOGIE 

Vergleichende Anatomie und Physiologie. I. Stoff-

. wechsel und Bewegunt;, 3stdg. Di Do Fr 8-9 . 9iersberg 809 

Zoologisches Praktikum ür Fortgeschrittene, 
ganztg. tgl. Giersberg , 810 

Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, Giersberg u. 

6stdg. n. Verabr. Rietschel 811 

Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tgI. Giersberg 812 

Bestimmungsüpungen. 3stdg. n. Verabr. Giersberg u. 
Rietsehel 813 

0Zoologisd\e, Besprechungen, 2stdg. n. Verabr. Giersberg, Riet-
sehel u. Kuhl 814 

Zoologische Exkursionen, n. V erabr. GierSberg, Kuhl 
u. Rietsd1el 815 

Leitung selbständiger Arbeiten, gaiutg., tgl. Mertens 816 

Einführun~ in die Parasitologie~ 2stdg. n. Verabr. Rietschel 817 

Leitung sei ständiger Arbeiten, ganztg., tgi. - Rierschel 818 

Zoologisches Praktikum für Mediziner und Natur-
wissenschaftler (Anfänger), 3stdg. n. Verabr. . . Kuhl 819 

übungen zur kinematischen Zellforschung, 
)stdg. n. Verabr. Kuhl 820 

Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tgI. Kuhl 821 

Einführung in die Ornithologie, 2stdg. n. Verabr. Merke! 822 

Meereszoologischer Kursus in Wilhelmshaven, 

ganzrg. n. Yerabr. W. Schäfer 823 

• ANTHROPOLOGIE 

Genetik des Menschen, 3stdg. n. Verabr. Kramp 824 

Ausgewählte Kapitel der Humangenetik 11, 
2stdg. n. Verabr. . Kramp 825 

Erbbiologisches Praktikum, 2stdg. n. Verabr. Kramp 826 

, o Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten. ganztg. tgI. . 

Allgemeine Rassenkunde und Populatioosgenetik, 
Kramp 827 

Istdg. n. Verabr. 
Erb- und Rassenmerkmale des Menschen ' 

Breitinger 828 

(mit praktischen übungen), 2stdg. n. Verabr. Breitinger 829 

91 
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MIKROBIOLOGIE 

Mikrobiologie ll, 3stdg. n. Verabr. . Kaplan 830 
Praktikum in Mikrobiologie 11, 2X halbtg. n. Verabr. Kaplan 831 

oMikrobiologisl.:hes Kolloquium, 2stdg., . 
. 14tgl. o. Verabf. . Kaplan 832 

Anleitung Zu selbständigen ~rbeiten) halbtg., tgI. Kaplan 833 
Anleitung Zu selbständigen Arbeiten, ganztg., tgI. Kaplan 834 

PSYCHOLOGIE 

Psychologie der Gefühls- und Willensvorgänge, 
Fr 17-19 Rausch 835 

Psychologisches Proseminar und Ergänzung der 
Vorlesung, Di 16-17 . Rausch 836 

übungen in psychologischer Methodik (2 Kurse), · 
Mo 14-16 bzw. Di 17- 19 Rausch 837 

Sem inar über Probleme und Prinzipien 
der Gestaltpsychologie; Mi 15-17 Rausch 833 

OPsychologisches Kolloquium; Do 14- 16 14tgt. . Rausch 839 
Lei wng wissenschaftlicher Arbeiten, ganztg., (gI. Rausch 840 
Leitung wissenschaftlicher Arbeite~,' halbtg., tgI. Rausch 841 
Weitere psychologische Vorlesungen , 

siehe unter Nr. 512 und 513 

GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 

Geschichte der Naturwissenschaften im klassischen 
Altertum, Da 14-1 6 Hartner 842 

Seminar: Spezielle Fragen aus dem Gebiet der Haupt-
vorlesung, Di 14.30-1 6 Harener 843 

i 
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WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 

Vorlesungen und Übungen 
Einführung in die Wirtschaftswissenschaften 

(mit einem überblick über die :westdeutsche 
Volkswirtschaft und ihre j4ngste Entwicklung), 
Do Fr 9-11 ' . Möller 901 

'Allgemeine Volkswirtschaftsleh;e (Theorie des wirt-
schaftlichen Gleichgewichts, Preis· u. Verteilungs-
theorie), Di Do 11 - 12, Mi 10-12 Sauermann 902 

Geschidlte der volkswirtschaftlichen Lehrmeinungen, 
Di 8.30- 10, Mi 9-10 Neumark 903 

Grundriß der statischen Wirtschaftstheorie, 
Di Do 16-17 R. Richter 904 

Grundzüge des Genossenschaftswesens, Mo 14-15 Wehrle 905 
Verkehrswirtschaft· und Verkehrspolitik, Di 10- 12 Napp-Zinn 906 
Geld und Kredit (auch für Juristen), M,o 11-13, 

Mi Fr 11-12 Veit 907 
Wirtschaftspolitik. Allgemeiner Teil: Grundzüge 

der speziellen Volkswirtschaftslehre, . 
Mo Do 15-16, Mi 14-16 Wehrle 908 

Ausgewählte Probleme der Wirtschaftspolitik 
europäismer Länder (für mittlere Semester), 
Do 11-12 Meimberg 909 

Zinstheorie und Zinspolitik, Mi 14-15 r Veit' 910 
Kapitalmarkt und Kapitalmarktpolitik, Do 9-10 Kasten 911 
Effektenhandel, 00 10-11 Kasten 912 
Außenhandelstheorie und Außenhandelspolitik, 

0014- 16, Fr 11 - 12 Kasten 913 
Industriepolitik, Do 11-12, Fr 10-11 . Napp-Zinn 914 
Agrarpolitik, Mi Fr 11-12 . , R. Herzog 915 
Landwirtschaftliches Genossenschaftswesen als Faktor 

der Agrarpolitik (mit Besichtigun gen), Mo 11- 12 Häbich 916 
o Aktuelle Publikationen über das internationale 

l::m dwirtsma fl:liche Genossenschafts wesen, 
Privatissimum, 14tgl., 2stdg. n. V erabr. Häbich 917 

Die wirtschaftlidl~ und gesellschaftlidle Bedeutung 
der .. Automaüon" in der Produktion und der 
Verwaltung, Mo 8- 9 . Pollock 918 

Wirtschafts- 'und Sozialpolitik in ihrem grundsätz- v. Nell-
lichen Verhältnis, Mi 17-19 Breuning 919 

Einführung in die Sozialpolitik, Mo 9- 11 Achinger 920 
Die soziale Sidterung und ihre Reform, Di 9-11 Achinger 921 
Probleme der internationalen Sozialpolitik 

(mit Besprechungen), Do 14-15 . Wehrle 922 
übungen zur allgemeinen Volkswirtschaftslehre, 

Di 8.30- 10 Sauermann 923 
übungen zur Wirtschaftspolitik, Do 17-19 Wehrle 924 
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übungen zu Kapitalmarkt und Kapitalmarktp,!litik, 
Fr 9-11 

übungen zu Außenhandelstheorie u. Außenhandeis-
politik, Do 16-18 . 

übungen: Rechtli che Probleme des landwirtsdllft- . 
lichen Genossensdlaftswesens, Di 11~12 

übungen' über " A uro1'l1ation" , Di. 17-19 
übungen zur Soz ialversicherung (mit Besichtigungen),. 

Mo 15-17 . 
Kolloquium über Probleme der internationa len 

\V'irtschaftspolitik , po 12-13 
Ko lloquium: Die Angestellten als wirtschaftlirne, 

gcsellschaftlidlf und politische Gruppe, Mi 15-17 

SEMINARE 

Volkswirtschaftliches Seminar, Fr 17- 19 
Wirtschaftstheoretisches Seminar, Da 17- 19 
Verkehrswissenschaftliches Seminar, Di 17-19 

, Wirtschaftspolitisches Seminar (aus dem Gebiet des 
mittelständischen Gewerbes, insbesondere des 
Handwerks), Mo 17-19 .. 

Probleme der Geldtheorie und der Geldpolitik, 
Mo 14-16 

Seminar über internationale Währungspo litik 
(auch für Juristen), Mo 16-18 

Fremdenvcrkehrswissenschaftliches Seminar, 
14tgl., Di 15.30-17 

Wirtscha ftstheo retische Arbeitsgemeinscha fl:, 
Privatissimum, 2stdg. n, Ve~abr. 

Arbeitsgemeinschaft über geistige Grundlagen der 
Wirtschaft u~d des Geldes (auch für Soziologen), 
14tgl.. Mi 16-1R 

Arbeitsgemeinsmaft über Probleme sozialwissen
schaftlicher Erkenntnis, Mi 14-16 

Arbeitsgemeinschaft: über Beschäftigungsprobleme,. 
Do 18-20 

ArbeitsgemcinschaA: über den genossenschaftlid1cn 
Obst- und Gemüseahsatz (mit Besichtigurigen), 
14tgl., Mo. 15- 17 

ODoktorandcnarbeitsgemeinsmafl, 14tgl., Mo 17- 19 
ODoktorandenarbeitsgemeinschaft, 14tgl., Mo 17- 19 
ODoktorandenarbcitsgcmeinschaft, 14tgl., Da 17.30-19 

FINANZWISSENSCHAFT 

Finanztheorie, Mo Di 10-11 
AllgemeineSteuerlehre, Mi ·Fr 12-13 
Finanzwissenschaftliche übungen, Mi 10- 12 
Wirtschafts- und finan ztheoretisches Seminar, 

14tgl. , Mo 17- 19 
Volks- und .finanzwirtschaftlirnes Seminar. Fr 14-1 f... 
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STATISTIK 

Statistik I (Allgemeine Statisrik), Mi Do Fr 8-9 
Logische und erkenntnistheoretische Grundfragen 

der sozialwissenschaiilichen Stariseik (mit Kollo
quium), Fr 9-11 

Einführung in "das Stimprobenverfahren (unter 
besonderer Berücksichtigung der empirischen 

Blind 952 . 

Harrwig 953 

Sozialforschung), MO 17- 19 Gunzert 954 
955 übungen zur allgemeinen Statistik, Mi 14-16 . Blind 

OUbungen über statistische Methoden der empirischen 
Sozialforschung, Privatissimum, 14tgl., 
2stdg. n. Verabr. 

Statistismes Proseminar, Di 17-19 
Statistisches Seminar (Referate und praktisroe 

Arbeiten), Do 14-16 

Gunzert 956 
Hartwig . 957 . 
Blind, Flask,m-

per,Hartwig 958 

MATHEMATIK FüR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER , 
Mathematik für Wirtsdlafl:swissensdu.A:ler n. 

Do 14-16 Burger 959 
übungen zur Mathematik für Wirtschaftswissen-

schafUer Il, Do 17-19 Burger 960 
Arbeirsgemeinschaft: Probleme der mathematischen 

. Nationalökonomie, 2stdg. n. Verabr. Burger 961 

WIR TSCHAFTSGESCHICHTE UND WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 
Der Kapitalismus als wirtschafts- und sozialgeschicht

liches Phänomen, Mo Do 8- 9 
Die Hauptprobleme der deutschen Wirtschaf!s- und 

Gesellschaftsentwicklung vom früh en Mittelalter 
bis in die moderne Zeit, Mo Do 9- 10 

Die Gewerkschaften in England. Deutschland und 
USA: Ihre Geschichte ·u. ihre Probleme, Di 15-17 

übung: Ausgewählte Kapitel aus der Literatur zur 
Geschichte des modernen Kapitalismus, Privatis

Isimuffi, Fr 18-20 
Die Winschaft der deutschen Nachbarländer, \. 

Mo 7.45-9.15 
Wirtschaf!sgeographische übungen, Mo 9.30-11 
Wirtsdnftsgeogra phisrnes Kollo,9.uiuffi, 

14tgl., Di 7.45-9.15 

Fraenkel 

Fraenkcl 

Fraenkel 

Fraenkel 

\Y/agner 
Wagner 

Wagner 

962 

963 

964 

965 

966 
967 

968 · 

WISSENSCHAFTLICHE POLITIK UND SOZIOLOGIE 
Theot:ie und Praxis der Außenpolitik, Mo 9-12 

0Das parlamentarische Regierl.lngssystem, Di 11-13 
. Politisches Proseminar: Tocquevil1e. Do 16-18 
0Politisches Semin;1r, Mo 16-18 
apoli.tisches Seminar: Gegenwutsprobleme der 

internationalen Politik, Di 19-21 
apolitische Arbeitsgemeinschaft, 14tgl., ~i 16-18 
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I 

. Die Grun'dkräfte der Gemeinschaftsbildungen, 
Mi 10--11 

Die Entwicklung des flachen Landes als Zukunfts
aufgabe der industriellen Gesellschaft, Mi 8-9 

übungen: Probleme der industriellen Arbeit, 
· Do 11-12 . 

OSoziographisches Prahi~um> Privarissi mu,m, . 
4stdg. n. Verabr. . 

FüRSORGE WESEN 

Geschichte der Jugendfürsorge, Mo 17-19 
Methodik der Fürsorge, Di 17-18 . 
CaritativeFürsor"ge in Theorie und Praxis, Do 18-20 
Fürsorgescminar I (Vorseminar), Di 18 . .30- 20 
Fürsorgeseminar n (Hauptseminar), Do 17-19 
Kolloquium für Fortgeschrittene, 14tgl., 

Mo 19.30-21 
Fürsorgepraktikum, Privatissimum, halbtg. 

n. Vcrabr. 

BETRIEBSWIR TSCHAFTSLEHRE 

.... Vo rleslingen und übu n gen: 

Michel 

Neundörfer 

Michel 

Neundörf~r 

Scherprier 
S<..'herpner 
P. Rid1ter 
Schcrpner 
Schcrpner 

Scherpner 

Scherpner 

975 

976 

977 

978 

979 
980 
981 
982 
983 

984 

985 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I: Struktur der 
BetriebswirtSchaft , Mo Di Mi 10--11 . Banse 986 

Allgemeine Betriebswirrsdlaflslebre 11, Mo Di 12-13, 
Fr 10-11 Koch . 987 

Finanzierung I, Mi Do Fr 12-13 HagenmülJer 988 
Bilanzen I, Mi Fr 11 - 12 . Koch 989 
Einführung in die betriebswirtschaftliche Markt-

· forschu ng, Fr 14.30-16 . . Hans Fischer 990 
'\(Tesen, Funktionen und Grundsätze der Werbung-

Sozio-psychologische Grundlagen. 1. T ei l, 
Di 15- 17 . Kropff 991 

Problem e der Arbeitswissenschaft: Psychologische 
Grundlagen der Arbeitsgestaltung, der Unter- ' 
weisung und der Lohnsysteme, Mo 15- 17 . E. H erzog 992 

T edmisch-wirtschaftliche Grundlagen des Industrie-
betriebs I, Di 11 s. ' .-12.30 . Ellinge r 993 

Grundlagen der industriellen Organ isatjon" lI, 
Mo 1 \-13 Nowak 994 

Produktionsprogramm. Produktionsplanung ~nd 
· Beschäftigungsgesta liung jm lndustricbetrieb, 

Do 8-10 . Riebe! 995 
Industrielles Redmungswesen, Mi 10- t 2,' Do 10- 11 " H ax 996 
Das RecPßungswesen jm Warenhandel . Di Mi 11-12 ßanse 997 
Bankbetriebslehre ll , Do Fr 15-\6 _ H agcn mülJer 998 
Vcrsichcrungslehre"U (Sach.- und Personen-

versicherung), Do 14- 16 ; H ax 999 
übungen 7.ur AJlgeme~nen Betriebswirtsdlaftslehrc I. 

Mo 1 \-12 Banse 1000 

96. 
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übungen zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 11, 
Do 8- 10 . 

Psychologische Methoden der Verbraud,s-, Werbe
und Meinungsforschung (mit -übungen)) 
Privatissimum, Fr 16-17 

übungen: Techniich-winschaftliche Grundlagen des 
Industriebetrjebs I (mit Exkursion'en), 
Di 14.15-15.45 . 

übungen zur Organisaiionstedmik, Mo 1,-17 
Industriewirrsmaftlidle ü bungen mit besonderer 

Berücksichtigung der Chemischen Industrie 
.(mit Exkursionen), Mi 17-19 . 

SEMINARE 
Berriebswirtschaftliches Proseminar) Do , 16---18 
Betriebswirtschaftliches Proseminar, Mi 8.30-10 
Betriebswirtschaft1iches Hauptseminar, Mo 17-19 
Betriebswirrsdlaftl iches Hauptsemin.ar, 0 0 17-19 
BetriebswirtschaA:liches Hauptseminar, Fr 16--18 
IndustriewirtschafHiches Seminar, Fr 16-18 
Bankbetriebliches Seminar, Di 16-18 . 

Koch . 

Kroptf 

Ellinger 
Nowak 

Riebel 

1001 

1002 

1003 
1004 

1005 

Hagenmüller 1006 
Riebe! 1007 
Banse ' 1008 
Hax 1009 
Hagenmüller 101 0 
Hax 1011 

oBankbetriebliche Arbeitsgemeinschaft; Di 18-20 
ODoktorandenarbeitsgemeinschaft, Di 17:-19 

. Hagenmüller 1012 
Hagenmüller 1013 
Banse 1014 

7 

TREUHANDWESEN UND 
BETRIEBSWIR TSCHAFTLlCHE STEUERLEHRE 

O~gan isation un.cl Organisationsprüfung, Teil I 
(Leitungs-Organisation), Sa 10 s. t.-l1.30 Meier 1015 

Ausgewählte Fragen aus dem Gebiete der Sonder-
prüfungen, 5a 8. 15-9.45 Birck 101 6 

Steuerbilanzen, Mi 14-16, So 11.30-12.15 Dornemann '1017 
übungen zur Steuerbilanz, Mi 17-19 Dornem ann 1018 
Treuhandseminar, Do 16-18 Koch 1019 

BETRIEBSTECHNISCHE üBUNGEN 
Buchhaltung I, Mo 8-10 . 
Buchhaltung H, Mo 13-14, Sa 8-10 
Wirtschaftsredmen, Mi 17- 18, Sa 10- 12 
Finanzrnathematik ~ Mi 16-17, Sa 12- 13 

W. Müller 
W. Müller 
K. Richter 
Wiumann. 

1020 
1021 
1022 
1023 

'. HANDELSSCHUL- UND WIRTSCHAFTSPll.DAGOGIK 
Wesen; Ziele und Wege der Bildung lI, 

Di 13.30-15, fr 9- 10 
Wesen und Formen wirtsmaftsberuflicher Jugcnd

.niehung, Mi 13.30--.15 

Urbscha, 

K. Abraham 
Waigand 

lOH 

1025 
1026 Organisation des Berufsbildungswesens, Do 15-17 

Einführung in die Unterrichtspraxis an Wirtschafts-
smul en, Mo 15-17 Waigand . 1027 

übungen zur Einführung in die .Unterrkhtspraxis, 
.2stdg. n. Verabr. .. 

Wirtschaftspädagogisches V orseminar, Fr 13.30-15 
Wirtschaftspädagogisches H auptseminar, Mi 15-17 

Waigand . 1028 ' 
Urbschar ·1029 
K. Abrah. m 1030 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

TECHNOLOGIE 

Physikalische Technologie IV, Di 16-18 .. ' 
Chemische Technologie und Warenkunde I 

(Anorganische Chemie), Mo 13- 14, Fr 15-16 
Kolloquium: Organisdle Chemie, Privatissimum, 

Di 15-16 

RECH:rSWISSENSCHAFT 

Knorth 

Struß 

Struß 

FüR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 

Bürgerliches Reche und Halldel~red1t für Studierende "Müller-
der Wirtschaftswissenschaften I. Do Fr 16- 18 Freienfels 

öffentliches Recht I für Srudierende der Wirtschafts-' 
wissenschaften, Mi.ll- t2, Do 10- 11 

Sowjerzonales Wjrrschaftssystem u. -recht, 11i 16-17 
Staatsrechtliche Tageslragen, Fr 18-19 . . 
übungen jm Bürgerlichen und Handelsrecht 

für Studierende: der Wirtschaftswissenschaften, 
mit schriftlichen Arbeiten, Do 18-20 

: . FREMDSPRACHEN 

Englische Sprachlehre, Mo 1.2- 13 - . 
Obercraguryg. deucsdler ' wjrrschaftswissenschaftlicher 

Texte ins Englische, Mo 13-14 . 
Lektüre eines englischen wirtschaftswissenschaftlichen 

Textes und seine übertragung ins Deutsche, 
Mo 14-16 . '. 

Mercantilisffi; English Agriculture, Tradc (esp. 
Foreign), and Navigation 16th- 18th Century. 
Fr 12-13 . _. 

Contracting and Commerc.ial Correspondencc, 
Fr 13- 14 

Bu~iness N egotiations Conducted in German and 
English, Fr ß-16 . . 

~yntaxe du franc;ais moderne (Emploi des temps). 
Traduction de'textes economiques, 
Do 11 s. t.-12,30 

Prononciation ee diccion frans::aises, Da 12.30-13, 15 
La litte ra eure et la soci<!te franc;aises sous la Troisieme 

Republique, Do 14-15 

Sd,lochauer 
Samson 
Giese 

Müller
Freienfe ls 

Hertel 

Hertel 

Hertel 

Hertel 

Hertel 

Hertel 

Millequant 
Millequant 

MillequilDt 
Einführung . in die italienische. Handels- \md .Win
. . smaftssprache, Do 17- 1'8 .... . , Biagioni 
Wirtschafts-Spanisch : Praktische Erlernung der spani-. Führer' 

schen Sprache (Einführung), Istclg. n. Verabr. Lozano 
Wirtschafts-Spanisch für Studiet:ende mit Vorkennt- "Führer 

nissen, 1srdg. n. Vcrabr. Lozano 
Wirtschafts:"Spanisch für Fortgeschrittene: über- Führer 

setzung in das Spanisthe, l stdg. n. Verabr. Lozano 
De Espana y cle los pa!,es de habla espanula. Vor

lesung und Kolloquium in spanischer Sprache. 
Istäg. n. Verabr. . . . 

98 . 

Führer 
Lozano 

1031 

1032 

1033 

15 

33 
16 
31 

42 

1034 

1035 

1036 

1037 

1038 

1039 

1040 
1041 

1042 

1043 

1044 

1045 

1046 

1047 
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VORLESUNGEN UND KURSE 
AUSSERHALB DER FAKULTATEN 

DEUTSCHE KURSE FüR AUSLANDER 

Deutsdler Sprachkurs für Ausländer: 
a) Unterstufe, Mo Mi Fr 18- 20 
b) Mittelstufe, Di Do Fr 18-20 
c) Oberstufe, Mi Fr 16- 18 

PhOnetls<:he übungen flic Ausländer, Mi 11-12 

STENOGRAPHIEKURSE 

Meldau 
, Cron 
5chöhl 
·Wittsack 

1101 
1102 
1103 
524 

Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von 5cudienrat 'i. R. 
Dr. RudolfB 0 n n e t (Frankfurt a. M.-Eckenheim, Engeithalerstraße 74) 
Kurse auf privater Grundlage durchgeführt, die arn Schwarzen Brett für 
Hörer aller Fakultäten angekündigt .:verden . 

• 
• 

INSTITUT FUR LEIBESUBUNGEN 

LEHRERAUSBILDUNG auf dem' Gebiete der körperlichen' Ertieh~ng 
1. Für 1.-6. Semester: 
Gesdtichte der Leibesübungen I) 

Mo Do 15 s. t.-15.45 Münrer 1201 
Anatomie für. Nichtrnediziner I (Studenten der Leibes-

erziehung, Pharmazeuten und Biologen)J 
Di 17.20-18.05, Fr 17.50-18.35 Starck 108 

PhYSlologie für Nichtmediziner I '(Studenten der 
Leibeserziehung, Pharmazeuten und Btologen), 
Di Fr 16.30-17.15 

Sporthygienisches Seminar (Sponmassage, Erste Hilfe 
und Massagepraktikum), Fr 15-17. 

Biologie und soziale Hygiene der Leibesü~ungen i, 
Mo 16 s. t.-17.30 . 

Seminar: Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiete der 
Leibeserziehung (~ür 5.-6. Semester), 
Di 1, s. r.-16.30 

übungen über spezielle Methodik und Wettkampf
bestimmungen der Leichtathletik, Do 16 s. t.-17.30 

Großes Sportpraktikum : 

,. 99 

W. Schroeder 123 
Güntz u. ' 

Hauberg 

Schmith 

Münter 

Münter 
Münrer 

206 

147 

1202 

. 1203 
1204 
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. Männer' 

Gymnastik 

Leichtathletik 
I. Stufe Mi Fr 

H. Stufe Oi 00 
Rudern I. Stufe Di od.Do 

I!. Stufe Mi 

7.30- 9.00 
7.30- 9.00 
7.30- 9.00 
.7.30- ·9.30 

Frauen: 
00 18.00-19.00 

Mi Fr 7.30- 9.00 

. I. Stufe Oi 7.30- 9.30 
H. Stufe Di 9.30-11.30 

1II. Stufe n. Verabr. IH. Stufe· D. Verabr. 

Sdlwimrnen 

Spiele 

I. Stufe 
Il. Stufe 

I. Stufe 

11. Stufe 

Tennis (Wahlfach) 

Wandern 

~ 

Fr . 10.00-11.00 
0 0 )0.00- 11.00 

Mi . 9.00-10.30 
Fr 9.00~10.00 
Oi '/9.00- 10.3.0 
00 9.00-10.00 

Oi od. Mi 10.30-12.00 

siehe Anschlag 

2. N ach.bestandener Vorprüfung: 
Kolloquium der Anatomie und Physiologie: 

'a)' Physiologischer T eil;-Do 8.05- 8.50 
b) Anatomischer T eil, 00 9.00~9.45 

Praktisch-pädagogisches Seminar, 
zweistündig n. Verabr. 

·Kleines Sportprakrikum (Weiterbildung und Ver
tiefung), zweistündig ri.Verabr. Empfohlen wird. 
Teilnahme an· Fechten, Judo, BOKen. . 

• • 

Fr 10.00-11.00 

Mi 
Fr 

9.00-10.30 
. 9.pO-10.00 

, Mi 10.30- 12.00 

• 

W. Schroeder 124 
Stank 106 

Miinter 1205 

Münter 1206 

. '-
Die übungen-des "Freiwilligen Sportes'" für alle Studenten werden in 

der Anlage zum Vorlesungsverzeichnis angekündigt. . ' 

, . 

, , 

' . 
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MITTEILUNGEN FDR STUDENTEN 

BEWERBUNG"ZUM STUDIUM: 

"Die Einschreibung als Student (Im"mati'ikulation) erfolgt nu'( auf Grund 
einer besonderen Zulassung. Der Antrag auf Zulassung zum Studium kann 
jeweils 3 Monate vor Semesterbeginn kostenlos vom Sekretariat der Uni
versität, Mertonstraße 17-25, bezogen werden und ist rechtzeitig (5. Zeittafel) 
dört einzureichen. Dem Antrag sind eine beglaubigte Abschrtft des Reifezeug
nisses (möglichst Photokopie) und ein adressierter Freiumschlag für Mit-
-teilungen beiz.ufügen. , • ' . . . 
Zeugnisse über SdmlvorbiJdung ohne Eio.1-elnoteo, unbeglaubigte Ab
schriften, veraltete oder fremde Vordrucke der Zulassungsanträge werden 
nicht berücksichtigt. Bewerber, die in der Reifeprüfung stehen, fü gen dem 
Antrag das letzte Jahreszeugnis bei, Die Entscheidung über die Zuhs'sung 
ergeht schriftlich. Vorherige ·Anfragen sind zwecklos. 

STUDIENBERECHTIGUNG: 

1,. Zum Studium an der Universität Frankfur~ am Main berechtigen fol
·gende Zeugnisse': 
a) . das Reifezeugnis einer höheren Schule (Abitur) aus der Zeit vor dem 

31. 12. 1943 oder nach' dem f. 1. 1946 (vgJ. aber Ziff. 2. und 3b); 
ö) d3:s Abschlußzeugnh einer . Faduroule für Wirtschaft und Verwal

tung (WirtschaftSobersci-Jule), nur für das Studium der Wirtschafts
wissenschaften im Rahmen der Wirtschafts- und Sozia1wissensmaft
lichen Fakultätj 

fern er naChstehende Zeugnisse, die jedoch im Lande Hessen nicht qlel).r 
erworben werden können: 

c) das Zeugnis über die Prüfung für die Zulassung zum Studium für 
das in dem Zeugnis genannte Fachgebiet (sog. Begabtenzeugnis)j 

cl) das Zeugnis über di; Sonderrei~eprüfung für das Fachgebiet der , 
Wirudta1tswissensmaften; , . 

e) das Zeugnis über die Eignungsprüfung für das Studium der Wirt
smaftswissenscha ftenj 

2. Nach besonderer Prüfung der· ZeugnisunterJagen durch die Universität 
kann die Studienberecntigung Inhabern folgender Zeugnisse erteilt werden: 
.al . des Reifezeugnisse einer höheren Senule aus den Jahren 1944 und 1945; 
b) des Reifevermerks der Klasse 8 ejner höheren Schule: 

3. Nach Ablegung der Ergänz,ungsprüfung kann die ~tudienberechtigung vo.n 
Inhabern folgender ,zeugnIsse erworben werden: . 
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a) des Reifezeugnisses einer höheren Mäddtenschule hauswirtschaft-
lichee Form oder einer Frauenobe~schule; 

Bewerberinnen mit dem Zeugnis a) beantragen die Zulassung zur 
Ergänzungsprüfung'in den Fächern Mathematik und zwei Fremd
sprachen vor Beginn des Studiums bei de~ Reg~crungspräsidenten 
in Wiesbaden, Taunusstraße 51 , der auch über Umfang, Zeit und 
Ort der Prüfung Auskunft ertei!t; \ . 

ob) des Rejf~eugnisses einer höhe'ren Schule der sowj~tischen Besat-
zungszone aus der Zeit nach dem 31. 12. 1950; . - . 

Bewerber mit de~ Zeugnis b) müssen, sofern sie in der sowjeti
schen Besatzungszone D eutschlands das Studium noch nicht be
gonnen haben, vqr Beginn des Studiums in Westdeutsd.tland eine 
Ergänzung'spriifung" in' den Fächern Deutsch, ~esdlichte, Sozial
kunde und einer an den westdeutsd1en höheren Schulen zugelas
senen Fremdsp'rache (nicht Russisch) ablegen. 
Gesuche um Zulassung zur Ergänzungsprüfung sind beim Hessi
sehen Ministerium f~r Erziehung und Volksbildung in Wiesbaden, 
~uiscnplarz. l0, .einzureichen. 
B~werDer,die naChweisÜdt mehr als zwei Semester (das 3.Semesrer 
muß zum überwiegenden Teil abs'olviert sein) in -der sowjetischen 
Besatzungszone srudiert ha.ben, können sofort zugelassen werden. 
über die T ei lnahme an den drei Semestern' muß ein einwandfreier 
Nachweis geführt ~erden können . . 

c) des Absthlu ßzeugnisses einer vom Hessischen Ministeriuin für Er
ziehung und Volksbildung anerkannten Fachschule, sofern das Zeug-' 
nis die Gesamtnote "gUt" aufweist. . 

Die Anerkennung der Fachschule ~rfolg~ von Fall zu Fall durd. 
das Hessische Minis'rerium fürErziehung una Volksbildung, Wies
baden, Luiscnptatz 10. Entsp'rechende Anfragen sind dorthin zu 
richten. GesUd1f' um ,Zulassung zur ErgänzuQgsprüfung in den 
Fächern DeUTsCh, Sozialkunde und einer Fremdsprache, die bis 
zum Ende des 2. Semesters abzulegen ist, sind dem Regierungs
präsidenten, Referat Höhere Sd1ulcn, Wiesbaden, Taunusstraße 51, 
vor Beginn des Studiums vorzuleg.en, 'Bewerber mit dem Zeugnis 
c) könn~n' bis ' zur Ablegung · dieser Prüfung nur a ls Gasthörer 
zugelas~en werden. 

4. Nicht ausreichend für das Studium an der U~iv~sität Frankfun am 
Main sind folgende Zeugnisse: 

' a) das Reifezeugn.is einer höheren Mädchenschule hauswinschaftlicher 
Form aus den Jahren 1944 und 1945; . 

ob) der Reifevermerk der Klasse 7 einer höheren Sd1Ule; 
c) das· Zeugnis über. die.Sonderr~ifeprüfung für Krieg'steilnehmer; 
d) der Vorsemesterbescheid und ähnliche Hilfszeugnisse; . . 

Bewerber mit den Zeugnissen a) bis d) müssen vor Beginn des Sru-
diums an einem SdlUlergänzungslehrgang einer höheren Schule 
teilnehmen. Auskunft: erteilen die zuständigen Kultusministerien 
oder die höheren Schulen; " . 

" . 
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i 

e) das Abschlußzeugnis einer Mittelschule oder einer mittleren wirt
schaftlichen Fachausbildung (z. B. einer Handels- oder höheren Han
delsschule). 

Inhaber ejnes solchen Absc.:hlußzeugnisses oder anderer nicht ausreichender 
Ze'7gnisse. werd;:u auf den. W:eg der, ~ichtsch~lerr~ifcprüfung (Extraneer
AbItur) hmgewlesen. auf dle sich der emzelne durch den Besuch von Abend
kursen oder durch die Teilnahme am Fernunterricht bekannter Lehrinsti
tute vorbereiten kann. über die Nichtschülerreifeprüfung im Lande Hes~en 
gibt das Amtsblatt des H essischen Ministeriums für Erziehung und Volks
bildung, Jahrgang 1951, Seite 356, das an jeder höheren Schule eingesehen 
werden kann. näh~re Auskunft.' . 

VERLUST DES REIFEZEUGNISSES: 

Ist das Reifezeugnis verJorengegangen, so ist bei der Direktion der Schule 
eine Zweitausfer.tigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlo renem Ge
biet pder sind ihre Akren zerS[örr~ so kann der Bewerber für die Zulassung 
zum Hochschulstudium n;ur dann berücksichtigt werden, wenn er bei dem 
Verlust seiner Unterlagen neben der 'eigenen amtlidl beglaubigten Erklärung 
solche von zwei 'ehe~'naligen Micgli,edern des Leh~körpers beschafft, aus denen 
hervorgeht, daß und wal)n ,die Reifeprüfung 'bestanden oder' d,er Reife
vermerk erteilt w:orden ist, nach Möglichkeit mit Angaben der Einzelnoten. 
Anschriften'von Lehrern, die an den' Schulen der y'erlorenen Gebiete tätig 
waren, vermittelt nach Möglichkeit auf Antrag. die Hauptstelle für Er
ziehungs- ~nd Sch,ulwesen, Beriin,-Schöneberg, Grunewalds~raße 6/ 7. . -

ZULASSUNGSBESCHRlINKUNGEN: 

über die Zulassung in den Fachgebieten Zahnmedizin, Physik, Chemie und 
Pharmazie entsmeiden in fachlicher Hinsicht die Zulassungsbestimmungen 
des Hessischen Minisceriu'ms für Erziehung und Volksbildung. Danach sind 
die N oten des Schulabgangszeugnisses, das Ergebnis eines Aufnahmekollo
quiums durch die Fakultät, sonstige im Rahmen der Berufsausbildung He
gende Lei .. tungen (z. B, praktische Tiitigkeit) und soziale Verhältnisse 'des 
Bewerbers für die Zulassung maßgebend. ' . 
Bewerber zum Pharmaziestudium müssen yor,Studienbeginn an einer zwei
jährigen praktischen Ausbildung teilgenommen haben, die mit dem pharma
zeutisChen Vorexamen abschließt. Das Zeugnis über diese Prüfung ist dem 
Zulassungsantrag beizufügen. Ohne die Prüfung kann das Studium nicht 
aufgenommen werden. -

GASTHORER: 

Als G:1.sthÖrer -können auf besonderen Antrag zugelassen werden: 
a) 'Berufstätige Personen, .'die mindestens das ~eugnis der Reife für dit 

7. Klasse einer deu[$chcn h,öhercn Lehranstalt oder eine gleichwertige 
V:orbildung besitzen und sich auf einzelnen Wissensgebieten weiter
bilden wollen, ohne den Vorschriften für die Immatrikulation zu 
genügen: , 
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Von dem Erfordernis \der Reife für die 7. Klasse oder einer gleich
wertigen Vorbildung kann abgesehen werden, wenn der Bewerber 
ein berufliches Interesse an dem Besuch ' ein~elner V orlesun-gen nach
weist und wenn feststeht, daß er nadl seiner Vor- und A:llgemein
bildung in der Lage 1St, qen Vorlesungen mit Verständnis und Teil-
nahme zu folgen. . , . 

b) Personen mit einer durch eine Staats.:.. oder Diplo'mprüfung abge
schlossenen Hochschulbildung, die _von einem Dozenten der Univer
sität als Doktorand angenommen sinß oder ihre Studien auf einzel~ 
nen Grbieten vervollständigen ,:vollen. • 

Als Gasthörer können solche Bewerber nicht zugelassen .werden, die den 
Vorschriften für die Immatrikulation genügen und die, ohne bisher eine 
staatliche oder akademisdte Prüfung bestanden zu haben, das weitere .Stu
djum zum Zwecke der Ablegung einer soldIen Prüfung betreiben wollen. 
über die Zulassung als G,lSrJ)Örer entscheidet der Rektor. Sie erfolgt in 'der 
Regel für ein Semester, jedoch ist .eine Verlängerung für weitere Semester 
möglich. . . 
Gasthörer dürfen 'hüchstens 6 Wochenstunden belegen. Die Zulassung zu 
Seminaren und übungen ist bei den verans~altenden Dozenten besonders zu 
beantragen. Gasthörern der Gruppe a) ist es im alJgemeinen.~icht erlaubt, 
an Vorlesungen und übungen der Medizinischen Fakultät und an prakti
schen übungen der Naturwissenschaftlichen Fakult~t teilzunehmen. ' 
Gasthörer erhalten keine der , für ordentlime Studierende vorgesehenen 
Vergünstigungen. 
Die auf Grund des Erlasses 'des Hessischen Ministeriums für Kultus und 
Unterricht vom 6.6. 1946 z unädlst als Gasthörer zu'gelassencn Studenten 
sowie die Studenten d"r Staatlirnen Hodlsmule für Musik und ,der Staat
lichen Hgm'schuJe für ~jJden,de Künste in Fnnkfurt am Mairi unterliegen 
nimt den obigen Bestimmungen. 
Gasthöre; zahlen für 1 bis 2 Vorlesungs-Wochenstunden eine Grundgebühr 
von 10 DM, für 3 bis 4 Wochenstunden 20 DM und für mehr als 4 Wochen
stunden 30 DM. Daneben wird 2,50 D~ Unterrichisgeld je Wochenstunde 
und Semester und. 1 DM Unfallver'sicherung ,erhoben. ' 

, ' . , , 

OSTZONENSTUDENTEN : . 

Bewerber aus der Osn:on,c und Ost-Berlin bedürfen zum legalen Aufenthalt 
im Bundesgebiet oder zum Wohnsitzwechsel in das Bundesgebiet der Ge
nehmigp.ng durch ' ein Bunde~notallfnahmelager. Ohne diese Genehmigung, 
die vor' der Bewerbung einzuholen ist, kann der, Antragsteller nicht zu
gelassen werden. Den Studierenden aus der sowjetischen Besatzungszone 
Deutschlands werden - soweit sie nicht die Voraussetzungen z~r Gewäh
rung der hessischen Unterrichtsgeldfreiheit erfüllen - gemäß den vom Hes
sisclicn Ministerium_ für Erziehung und Volksbildung getroffenen Richt-
linien die Gebühr,en bis a,uf weiteres 'gestundet. ' . 
Voraussetzung zur Gewähn;rig der Stundung ist die Einweisung durch ein 
Notaufnahmelager in ein Land d~r Bundesrepublik zu einem, Zeitpunkt, 

. der jeweils vom Hessischen Ministerium -für ErziehUl?g und Volksbildung 
besonders festgesetzt wird. Die Stundung wird für die ersten heiden Se
m.est,er des Studiums in qer Bun'desrep,:blik gewährt und erstreckt sidt auf 
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die AufnahmegebührJ die S[udiengebühr und die Unterrichtsgelder, nidlt 
auf die Wohlfahnsgebühr, das ErsatzgeldJ die Seminarbenutzungsgebühr, 
Institutsgebühr sowie Prüfungs- und Promotionsgebühr. Nach Ablauf der 
heiden Semester können die Gebühren bei nachgewiesener Würdigkeit und 
Bedürftigkeit (Leistungsprüfungen) erlassen werden. I - , 

AUSLl\NDER: 
Für die Zulassung ausländischer Staatsangehöriger -zum Studium gelten im 
wesentlichen die gleichen ,Bestimmungen wie für ~ie deutschen Studieren-

\ . den. Ihre Vorblldung muß der deutsmen Reifeprüf ung .gleichwertig sein 
- und in ihrem Heimatstaate zum vollen Hochschulstudium berechtigen. 

Anfragen auf Zulassung ' zum Studium sind an die Akademische Auslands
stelle der Universität Frankfurt am Main, Mertonstraße 17, zu richten, die 
,auch die Anträge "auf Zulassung zum Studium versendet. Der ausgefüllte 
Antrag ist mit den nachstehenden Unterlagen an das. Sekretariat der Uni
versität, Frankfurt am Main, Mertonstraßc 17, zurückzusenden: 

a) PhotOkopien oderbeglaubigte ,Absmriften der .Zeugnisse über die 
Hoch~chulrejfe (von bereits besuchten Schulen oder Universi~äten); . 

b) eine offizielle Bescheinigung, aus der hervorgeht, daß der Bewerber 
über genügende Kenntnisse in der deutsroen Sp_rache verfügt, um 
den Vorlesungen folgen zu können. Stellt ~ich nachträglich heraus, 
daß die deu ts<2,h en Sprachkenntnisse zum erfolgreichen Studium niehe 
ausreichen, so ist der Bewerber verpflichtet, im ersten Studien
semester neben seinem Fachstudium an den von der Universität ein
gerichteten deutschen Sprachkursen für Ausländer teilzunehmen, 
und den Erfolg der Teilnahme -am Ende des Semesters' durd1 ein 
Sprachzeugnis nachzuweisen, das der Leite'r des Kurses ausstellt. 
Wenn dieser Nachweis nicht .in angemessener Zeit erbracht wird, 
kann die Zulassung zum Fachstudium widerrufen werden; . . 

c) drei Paßbilder. - . 
Die Gesuche um Zulassung iurt:'- Studium an der Universität Frankfurt 
müssen so -rechtzeitig eingereicht werden, daß den ' Bewerbern ein Zu
lassungsbesroeid frühzeitig genug zugesandt , werden ka.nn. ·Eine Zuzugs-
genehmigung für Ausländer ist nicht mehr erforderlich. . ~ . 
Weitere Auskünfte erteilt. die Akadcmisme Auslandsstelle, die die auslän
dischen Studierenden in ~llen Fragen des Studiums und Lebens in Frankfurt 
3m Main berät und ihnen in jeder Weise behilflich ist. 

BEURLAUBUNG: 
Eine Beurlaubung von der Belegpflicht ist nur beim Vorliegen wichtiger 
Gründe und für nidlt mehr als 2 Semester möglich. Diese '. GrÜnde sind: 

a) .Erkrankung des Studierenden. Die Krankheit und jhr~ voraussidlt-
liehe Dauer müssen amtsärz~lich bescheinigt sein. . 

b) Vorbereitung zur .Hauptprüfung. Voraussetzung ist hierbei die Er
füllung der vorgeschriebenen Anzahl"Studicnsemester und die Mel-
dung zur Prüfung. ' 

c) Vorbereitung zur Vorprüfung. In . diesem Falle ist ' jedoch -nur die 
Beurlaubung für ein Semester zulässig. 
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. . 

. d) Ableistung der vorgeschriebenen Praktikanrenzeit, wenn diese un-
entgeltlich abgeleistet wird. 

Die beudaubten Studenten zahlen lediglich die Wohlfahrtsgebühr unter 
Wegfall des Betrages für Leibesübungen. 
Erstmalig Immatrikulierte können nicht beurlaubt werQeni sie müssen viel
mehr, ·wenn die Voraussetzung~n zu einem ordentlichen Studj~m entfallen, 
sich aus der Liste_der Studierenden streimen lassen (Immatrikulations-
Rücktritt). . . 
Studenten, die ihr Studium zwecks Promotion fortsetz~.n, steht grundsätz -
1im kein Urlaub zu. Sie fallen .nimt unter den eingangs crwä'hnten Per-
sonenkreis. " . 

EXMATRIKULATION: . . 
Ein Student l der ~i.e Universi.täCverlassen wil.~, muß nach .~~rfol~:~r'.ne~Tcis
führung, daß er seme Verpfhdltungen gegenul;>er der Umve~Sltat ' m Jeder 
Hinsidl[ erfüHr har; im Unjversjtäts-. ~ekretariat seine Exmatrikulation 
unter Vorlage seines Studentenausweises (versehen mit Freistempel) und 
des Studienbuches vornehmen. Die Exmatrikulation ist gebührenfrei. Sie 
hat spätestens bis zum Ende der Rückmeldefrist zu· geschehen, die ,iuf das 
letzte belegte Semester folgt. Bei später erfolgender Exmatrikul~tion ist 
eine Strcichungsg'ebühr von 3 PM zu entrichten . 

• 

GEBüHREN . UND DEREN Fl'i.LLlGKEIT: 

Nach d~r zur Zeit geltenden Gebührenordnung werden folgende Gebühren 
erhoben: . ' . . 
1. Auf~ahmegebiihr, zu zah!en'bei der erstmaligen'EinschT:eibung 
. und bei einer Wiederimrnatrikulation.. . . . . ..... 30,- DM 

Nach Ablauf der·.Einschreibefrist wird ein Zuschlag von 10 DM 
erhoben. . 

2. Schreib gebühr, zu zahlen bei der Einschreibung '. 

3. 117 ohl/nhrtsgrbiipren:.· . 
' Sie betragen z: Z. für das Semester .. : . . . . . . . . 
und dienen ;m wesentlichen als .Beitrag 'zur studentischen 'K,ran
kenversorgung, Beier'ag für Leibesübungen ·u. a. mehr; für Aus-
länder 24 DM. . 1 .' . '. ' 

4. Studiengebiihr '. 
Srude~ten, die die nach der für sie gehenden Prüfungs- ~n'd Pro
motionsordnung vorgesduiebene .Mindestzahl von Semestern 
ordnungsgemäß belegt, testiert 'und die zu zahlenden Gebühren 
entrichtet haben, zahlen in den folgenden Semestern, in denen 
sie- Vorlesungen und übungen belegen, die halbe Studiengebühr. 
Hierzu ist das Studienburn. im Universitäts-Sekretariat VOrzu
legen. 
Die-Wohlfahrtsgebühren und sonstigen allgemeinen Gebühren 
sowie die üblichen Untcrrichtsgclder sind .weiter .zu entrichten. 

106 , .. 
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5. U nterricht,geld: 

Als Unterrimtsgeld sind föl;' Vorlesungen und übungen für je,de 

Wochenstunde . . . . . . . . . . .. . . . . . .. 2,50 DM 

zu zahlen. 0-

Der Höchstsatz für ein ganztägiges Praktikum, das an minde

sp.·ns 5 Tagen wöchentlich mjt einer Gesamtzahl von mindestens 

25 Wochenstunden gehalten wird, beträgt. . 30,~ DM 

f~r ein halbtägiges Praktikum) da s. mit einer Gesamtzahl von 

·mindestens 15 Wochenstunden geh<l:Iten wird .' 20,- DM' 

6. Ersatzgeld: 

Von sämtlimen Studenten der Medizinischen Fakultät sowie von 

allen Studenten, die .-naturwissenschaftlithe Vorlesungen und 

übungen belegen. wird für d·J.S Semes~er ein Ersatzgeld von. . 35,- DM 

erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialver-

brauch. Es errn~ßigt sich auf 20 DM, falls Vorlesungen '·nur bis 

10 Wochenstunden, auf 10 DM, falls diese nur bis 5 Wochen

stunden'belegt werden. ' . . 

7. Semester-Benutzungsgebühr: 
, 

• I . 

Von sämüichen Studierenden der Rechcswissenschaftlimen und 

der Wirtsdlafts~.und Sozialwissenschaftlichen Fakuhät wird für 

das Semester eine Seminar-Benutzungsgebühi von. " 10,- DM 

erhoben. . ' 

'. 

FAHI(PREISERM1i.SSIGUNG: 

Fahrpreisermäßigung b~i der Bundesbahn und der Straßenbahn der Stadt 

Frankfurt am Mairi wird nur ordentlichen Stüdiercnden gewährt. 

a) Neueintretende Studierende fahren mit gewöhnlicher Karte naCh 

Frankfurt und lassen sich diese bei der Fahrkartenstelle (im Haupt

bahnhof gegenüber'Gleis 1"2. inner,halb der Sperre) rnit dem Ver

merk "Zur Fahrgeldrückerstartung belassen" versehen und zurü.ck

geben, Der vorgeschriebene Antrag zur Rückerstattung ist im Uni

versitäts-Sekretariat erhältlich un~ ~ird nach Abstempelung unter 

Beifügung der Fahrkarte beim Verkehrsamt der 'Bundesbahn, Post

straße 6,' Zimmer 9 (red:ts vort:J..Hauptbahnhof), z.ur Verrechnung 

vorgelegt. 

b) Schülermonatskarten zur täglichen Fahrt zwischen Frankfurt und 

dem Wohnort in der näheren Umgebung, 

c) SchülerfahrkarteI"! zur g~legentlichcn Fahrt !lach dem Wohnort" der 

Eltern. Nähere Auskunft geben die bei den Fahrkartenausgabestellen 

des Frankfurter Hauptbahnhofs erhältlichen Antragsformulare. 
- . . , 

Die Straßenbahn der Stadt.Frankfurt gewährc' Schülermonatskarten für die 

Fahrt zwisd1en Wohnung und Universität sowie eine 'Netzkarte für das 

gesamte Stadtgebiet . . Ober Ein~clheite.q. unterrichtet die Karten-Ausgabe

stelle der Straßenba~nverwa1tung, Frankfurt am Mai~, Rathenauplat~ 3 . 
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UNTERRICHTSGELDFREIHEIT NACH ART. 59 (I) 
DER HESSTSCHEN VERFASSUNG: 

Nach Artikel 59 (I) der Hessischcn Verfassung in Verbindung mit § 3 des 
Gesetzes über Untcrridusgclcl- und Lernmittelfreiheit vom 16.2.1949 
(GVOBI. 1949, S. 18) und § 4 der Verordnung über Unterrichtsgeldfreiheit 
und Erziehungsbeihilfen vom 13. 8. 1950 (Amtsblatt 9/ 1950 S. 441) 'ist Un
tcrrichtsgeId nicht zu zahlen, wenn der Unterhaltspflichtige oder der Stu
dierende den festen ·Wohnsitz im Lande Hessen hat und der Studierende 
Deutscher im Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes, für die Bundesrepubl~k 
Deutsdlland ist. 
Die Unterrichtsgeldfreiheit . bezieht sich auf Aufnahmegebühr, ' Studien
gebühr und Unterrichtsgelder (Gesetz vom 16.2.1949, § 2 [1]); nicht auf 
Wohlfahrtsgebühr, Ersatzgelder, Prüfungs-, Promotions- und s~nstjge 
lnstitursgebührcn. . : 
Gasthörer ' genießen keine Unterrichtsgeldfreiheit. Ei1]e Ausnahme bilden 
die gemäß Erlaß des Hcssischen Minisrer, für Erziehung und Volksbildung 
vom 6. 6. 1946 als 'Gasthörer zugelassenen Studenten, ferner Studenten der 
Staatlichen Hochschule für Musik in Frankfurr am Main, die der Fachridl
tung Musikerziehung angehören und an, der Universität Frankfurt am Main 
Vorlesungen über ~in wissenschaftliches Beifach b~legt haben. . . 
Der Antragsteller ist verpflichtet, seinen Fort:z.ug bz",r. den des Unterhalts- · 
pflichtigen aus dem. Lande Hessen oder eine sonstige Anderung der Um
stände, die ZU~ BewiJligung des Antrags geführt haben, sofort deJjl Sekre
tariat der Universitnt anzuzeigen. 
Der Antrag auf GC"Yiihrung der Unter:richtsgeldfreiheit ist bei minderjäh
rigen Antragstellern vom gesetzlichen Vertreter öder Unterhaltspflichtigen 
zu stellen und unterschriftlieh zu vollziehen. 
Nach den Erläuterungen Z\I § 7 BGB begründet- der Studierende für die 
Dauer der Berufsausbildung C?tudium} am Hochschulort bzw. in seiner 
unmittelbaren Umgebung grundsätzlich' keinen eigenen, festen Wohnsitz. 
Er hat hier nur einen ,'orübergehenden, für die 'Dauer' des Studiums be
fristeten Aufenthalr. Der feste Wohnsitz verbleibt , in dieser Zeit beim 
Vater (Eltern); (vgl. Palandt, BGB, Anm. 1 zu § 7 u.§ 132'BGB); auch bei 
gleichzeitiger Arbeit gegen Entgelt kann kein fester Wohnsitz 'begründet 
werden. Das Eingehen eines Dienstverhältnisses, das lediglim zur Finanzie
rung eines Studiums dien,t"gil,! nam den Entscheidungen der Verwaltungs
gerichte nur als Berufsausbi)dung und ,begründet daher keinen festen ' 
\Vohnsitz. Zuzugsgenehmigung" nicht befristete Aufenthaltsgene,hm1gung, 
polizeiliche Anmeldung, \'Vahlberechtigung im J..ande H essen sowie Ken'n
karte. audl wen,n sie von einer hessischcn Behörde ausgestellt ist ; genügen 
all ein nicht zur Wohnsitzbegtündung im Lande Hessen (AmtsbL 10. Okt. 
1949, S. 365). - . 
Verheiratete Studierende :begiünden den Wohnsitz mit, dem ~hegatten ; 
nam § 10 BGB teilr die Ehefrau den Wohnsitz 'des Ehemannes, dies auch 
dann;wenn sie vom Ehemann getrennt lebt. ' .' ' . 
Da '~er S:tudierende allein für die Zeit der Berufsausbildung - und al; solche 
ist das Studium 'anzusehen - keinen festen Wohnsitz begründet. ist der 
Wohnsitz der Eltern bzw. ,des ' Vaters maßgebend. Gesetzlicher ' Vertreter 
ist regelmäßig der Vater; wenn er verstorben 'ist, die 'Mutter; ",renn auch 
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, 
die Mutter verstorben ist. -ein Vormund. Zur Wohnsitzbegründung des 
Minderjährigen bedarf es des Einverständnisses des gesetzlichen Vertreters. 
Nach § 11 BGB bestimmt sich der Wohnsitz des ehelichen Kindes regel-

. mäßig nach dem \"{Iohnsitz des Vaters. Dies gilt auch dann, wenn das ehe-
; liehe Kind tatsächlidl nicht beim Vater wohnt, z. B. das Kind in Hessen, 

der Vater aber außerhalb. In diesem Fall besteht in Hessen kein' Wohnsitz. 
Auch wenn die Eltern getr(nnt leben -oder die Ehe geschieden ist, teilt das 
eheliChe Kirtd grundsätzlich den Wohnsitz des Vaters. Ein Studierender, 
dessen Vater nicht mehr lebt, teilt jedoch in "der Regel den Wohnsitz der 
Mutter, Die Erreichung der Volljährigkeit hat daher in der Regel keinen 
Einfluß auf die Wohnsitznahine, Auch der volljährige Student hat demnach 
am Studienort keinen Wohnsitz. . . 

. Soweit es auf den Wohnsitz der sonstigen Unterhaltspflichtigen a~kommt, 
ist zu beadhen: Na.cl1 § 1601 BGB sind nur Verwandte in gerader Linie ein
ander. unterhaltspflichtig, insbesonpere Eltern und Großehern ihren Kin
dern und Enkeln; die Eltern jedoch vor den Großel tern (vgJ. §§ 1603, 1607 
Abs.l BGB). Geschwister, Onkel. Tanten' gehören nicht zum Kreis der 
Verpflichteten, . . . 
Lebt also' ein Student bei· seinen in Hessen wohnenden Großeltern und wjrd 
er von ihnen unterhalten, während seine Eltern außerhalb wohnen, so ist 
der Wohnsitz der Großeltern nur dann entscheidend. wenn die Eltern wirt:. 
schafilich nicht i.n der. Lage sind, i.hr Kind zu unterhalten, denn nur in die
sem Fall sind die Großeltern unterhaltspflichtig (§ 1603 BGB), 
Bewerber, die illegal, aus der sowjetischen Besatzungszone oder aus dem 
sowjetischen Sektor von Be.r1in· naCh H essen eingewandert sind, müssen sich 
auf Grund des § 1 des Gesetzes über die Notaufnahme von- Deutsmen in 
das Bundesgebiet vom 22,8, 1950 (BGBl. S,367) einer. politischen Über
prüfung unterziehen. Nach· dem Erlaß des hessischen Ministers für ;'r
ziehung und Volksbildung vom 12, L 1951 (Amrsbl. 1/1951, 5,20) bereCh
cigt die Genehmigung nam § ,1. des Notaufnah.megesetzes nur zum s.tändl
gen -Aufenthalt. Die -Vo raussetzung .,einer Wohnsj tzbegründung ist somit 
die ' Einweisung durch das Bundesdurchgangslager Gießen nach Hessen als 
erstem W ohnsitzland. Ein zivilrechtlicher Wohnsitz wird mit ihrer Er
teilung nicht begründet. Auf Antragsteller. die i,m Besitze eines derartigen 
Notaufnahmebescheides sind, treffen die oben genannten gesetzlichen Re· 
gelungen zu. Sofern sie sich ohne Unterhaltspflichtige im Lande Hessen 
aufhalten, begründen sie hier in der' Regerkeinen Wohnsitz. sondern-haDen 
hjer nur ihren gewöhnlichen Aufenthalt. d~ die Erteilung des Notaufnahme": 
bescheids nur ein bestehendes öffentlich~rechtlic:hes Hindernis einer Wohn· 
sitzbegründung ausräumt.' .-
Die Erteilung eines Flüchtlingsausweises hat ebenfalls keine wohnsitz
begründende Wirkung. 

GEBÜHRENERLASS: 
Auf .Kntrag k 'ö n n e n würdige und bedürftige Studenten im Rahmen der 
nur gering verfügb:a.re:n Mittel gal)-zen oder tellweisen Gebührenerlaß, Bar· 
beihilfen oder FreitisChe in ~er Mensa erhalten. Die Anträge sind an das . 
Studentenwerk Frankfurt'am Main. Studenten haus; Jügclstraße'l, Zimmer 
22, zu richten. Entsprechende Formulare sind dorr anzufordern. Die Ge~ 
suche müssen spätestens 1~ Tage nach Vorlesungsbeginn beim Studencen-
werk eingereicht werden. . ' . 

, . 
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Voraussetzung für die Gewäh~ung von Förderung ist. daß der Bewerber 
mindestens zwei Semester eines Fachgebietes ordnungsgemäB studiere hat. 
Dem Gesuch sind in der Regel zwei Leistungszeugnisse von zwei verschie
denen Dozenten beizufügen. die auf Grund besonderer Prüfung bescheini
gen, daß 4eT Gesurnsteller im letzten Semester mindestens zwei mehrstün
dige Vorlesungen, übungen oder Praktika mit gutem Erfolg besucht hat. 
Ober Ausbildungsbeihilfen na.ch dem Lasrenausgleichsgesetz (Stipendien 
u. ä. Beihilfen) erteilt 4.lS Studentenwerk auf Anfrage' Auskunft. . 

STUDIENBERA TUNGSDlENST: . . 
. Der S[Udienb~ratungsdi'ens t wird fakultä~:weise von erfahrenen 'Studenten 

ausgeübt. Einzelheiten sinä beim Allgemeinen 'Student~naussdtuß (Studen-
tenhaus. Jüge!straße l) ,zu' erfahren.. ... -

. 
WQHNUNGEN FüR STUDENTEN i 
Möblierte Zimm'er, soweit ~erfügbar, vermittelt die ZimmerveTmittlung 

,des Frankfurter Studentel1werkes (Studentenhaus; Jügelstr. 1, Zimmer 20) 
nur für eingeschriebene Studenten. die über 50 km von'·Frankfurt am Main 
entfernt -ihren ständigen- Wohnsitz haben. Jeder Wohnungswechsel ist 
innerhalb von 3 Tagen dem Universitäts-Sekret3r.:Lat und der Zimmerver-

, mitdung des StudemcnwerJu anzu,zeigen: Ausländer meld~n ihren Woh
nungswechsel der Akademischen AuslandssteHe, dem Universitäts-Sekreta
riat und der Zimmerver!l1ittlung des Studentenwerks. Außerdem ist der 
Zuzu·g nach· Frankfu.rt und jeder Wohnung,wechsel innerhalb der Stadt 
sofort dem zuständigen Polizeirevier zu melden. ~ 

Die Zimmerpreise liege!? zwiscr.cn 40 und 7s"" DM je nach Lage und Aus-
stattung. '; , 

LEBENSUNTERHALT: . 
. Mittag- urid Abendessen lU je 0,60 DM bis 1,80 DM können in"der Mensa 
academica im Universitätsgebäude und im Studentenhaus, ]ügelsrraße 1, 
eingenonlmen werden. Den Studierenden der Medizin steht für Mittag
und Abendessen die Mediziner-Mensa in den Universitätskliniken zur 
Verfügung. . . 
Als Gesamtunterhalt für einen Monat sind mindestens 180 DM zu rechnen. . . . 

.• 

. , 

- . 
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üBERSICHT üBER DIE ZAHL DER STUDENTEN 

IM WINTERSEMESTER 1955/ 56 

Stand: 30.1.1956 

. Männer Frauen Gesamt 

Im Sommersemester 1955 waren immatrikuliert 5431 1480 6911 
Hiervon sind.abgeg~ngen . . . . . 751 19 770 
Es sind mithin geblieben. . . . . . . 4680 1461 6141 

-Zugang im Winterse.mester 1955/ 56 . ·712 246 958 

Gegenwärtiger Gesamtbestand . . . 5392 1707 7099 
Außerdem si~d ordn.ungsgemäß beurlaub.t . 51 19 70 

Der Gesamtbcstand vertejlt sich wie folgt: 

Männer Frauen.- ,Gesamt 

. R~chtswissensch. Fak. In!. 731} 742 156\ 156 887} 898 Aus!. 11 -I 11 
Medizinisdte. Fak. In!. 449} 507 23;} 2~0 681} 747 Ausl. 58 63 
Philosophische Fak. In!. 990\. 1024 . 509} 532 1499} 1556 

Aus!. 341 23 57 
Naturwissensm. Fak. In!. 975} 996 42n 428 1400} 1424 

Aus!. 21 24 
Wirtsch. u. Sozialw. Fak. In!. 2080\ 2123 348} 351 2428} 2474 

Aus!. 431 . 3 46 

Zusammen: In!. .. 5225} 5392 . 16731 1707 689S} 7099 
Aus!. 167 341 201 

Hinzu kommen Gasthörer In1. } 170 91 261 
Au,!. 

Insgesamt: 5562 ·1798 7360 

'tn 
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.. " 

DAS LE~ENSPROBLEM UNSERER ZUKUNFT_ 

Wiederum, ";'ie schon nach dem ersten Kriege, aber dieses 

Mal noch viel mehr, srand vor uns eine einzige Mahnung: 

- Wieder anzuEan,gen! -: - -

Wir m~ßten zunächst unsere Forschu,ng wieder aufnehmen, 

Dazu aber bedurfte es ?es Wiederaufbaues unserer deut. 

- schen Lehr· und Forschungsstätten, die durch die Folgen des 

, Krieges vollständig zerstört waren. Wir schulden unseren 

deutschen Hochschullehrern- unendlichen Dank Dank aum 
, 

allen' staatlimen Steilen, ~aßin all der andrängenden Not 

nimt vergessen worden ist, dieses kostbare Juwel' Unseres 

deutschen ehemaligen Reichtums wiederzuAnden. Wir , er· 

kennen dankbar an, daß uns heute wieder erstklassig aus-, - .' . 
gebildete ' junge, Naturwissensm.ftIer und Temniker zur 

Verfügung stehen und an 'unseren Universitäten wieder 

, Forsmungsarbeit geleistet 'wird, auf der wir Techniker, auf. 

'bauen können. Wir hoffen, daß sim Staat Utld Volk in immer . ., -
steigendem Maße bewußt sind, daß die Forsmung und ihre 

Förderung das Lebensproblem unserer-Zuk~nA:_ ist. . 

Aus der Rede Professor D r. Winnackers anläßlim der 

E.~we.ihuni unseres neaen Berline!' Ko~tofBebäud~a. _ 

FARBWERKE HOECHST AG. _mai9 e-I'&':..., ~ ". @,,;~ 
. FRANKFURT (M) -HOE CHST • 

--, 
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Sie kommen mil ihr schneller TOlon' 

Schreiben Sie deshalb ArbeiJen, die 

. Sie einzureichen haben, Ihre Disser

tatiOll und selbs.tredond au<:.h Ihle 

Korrespondenz mit "ela.r Olympia, 

die Ihnen auch im femeree Leben 

Qule Dle.ulo leuleI. 01. 8Ofortige Ap

achaffun9 'Wild Ih·ne~ durch bequeme . 

RateazqhluQq lelcbt qemachl. 

StQdlt~I'ende .,ba,t.n die 
.. Fraokfurter Allgemeine Ze.itung ll 

ab .Abh(}lab()nn~.ment. 

zum monal(ichen 

250 •• SondeI'bezngspreJs VOD 0111 

lranl,udtr~ß~mtine 
nrTU"" Fnl OfUTJCHLA/ofD 

PETER NAACHER 

Bockenheimer landstraße 133 

Ruf:9664'-43 . 
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Die Fernsprechanlage der Universität ist von 

oe-rewe ' 
, 

Deutsche Telephonwerk e un·d K obe 11 n du s tri e A. G. 8 er I in 

Technisches Büro Frankfurt 

FRANKFURTIMAIN. • 
Dantestraße 7 . . Telefon Sam. Nr. 77 3151 

• Fernsprechanlagen 

• Uhrerto und Llchtrutanlagen 

• PersoneRsuch"einrlchtungen 
, 

• Fe~er"!.'deanfagen 

• Fernsprechkabfne .. Telepax" 

Wo 18t m~n in unmittelbarer Nähe, der Universität 
gut und preiswert? r> . ' . 11) . . . n 

Nur ' In d-;'r Großgastställe ".:<um ~li.iJet6i!tget . 
Inhaber: EUGEN KUGEHl, FRANKFURT AM MAIN 

Bodcenheimer landstraße 140 :on der Bodcenhalmer WO fte Telefon 771691 

Neuzeitriche Fremdenzimmer' · Festsaal für 200 Pers. -. Gesellschcftszimmer 
Bräustüberl . Kegelqohnen . Ncturgarten . Eigener p~rkplatz 

. Inh. earl Kröner ~ 

o PT I K Wissensmaftiime Instrumente P HOT 0 
Spezial'lnstitut-- für moderne Brillen 

Franl<furt/MainKaiser Straße 27 Telefon 91067 
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Portma'nn, ·Zoologi~ u_~d das neue' Bild des Menschen I ·Ernesto 

Graisi, Kuns t und. Mythos / Heinrich .Schuhe, Angst, · Rausch, 

Sucht und Wahn (Menschenkunde im Prisma des' Abnormen) 

Zu beziehen nur durch Ihre Buchhandlung '; Einen ausführlichen "Prospekt ver-
langen Sie bitte direkt vom I 

Row:ohlt Taschenbuch: Verlag Hamburg 13 ' 

12t' 
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• 
~ 

LI Parfum 15.-.7.50,3.75· LI E~u de (ologne 2.50 . Li Geschenkkcissette '5.50 . .' , . . 
Li P.arfum-Kleinpackung DM 1,- ~ . 

I( H A SAN A • 0 R . A l 8 E R ·S HEl M fRA.NKFURT 4M MAIN . / 

RAVENSTEIN
LANDKARTEN 

Wanderkar!en: Taunus, Odenweid, Spessort, Vogelsberg, R"ön, Westerwald, 
Eder-lahn, ~fälzerwald, Schwarzwald, Rodwander-~ührer, O~enwQldführer 

Kleine Autokarten 1,100000 und 1,170000 
. von Hessen, .der Pfalz und Nordbaden 

Motorwanderkarlon 1; 200000 
und . 

Große Autokarten 1,300000 
. von ollen Gebieten der Bun,desrepublik . 

BUre.- und' Organisationskarten' i :200000 bis. l: 1 000000 
. . 

AUflAGEN,DRUCK V.ON KARTEN HD.ER ART . 
NEUZEICHNUNGEN - SKIZZEN 

R AV E N S TE INS 
G E 0 G RAP HIS C H'E 
Wieland,traße 31-35 

VERLAGSANSTALT UND DRUCKEREI 
FRANKFURT-MAIN Telefon 54736 . . 

122 
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. 
KU N S T H A ND LU N G · 

VONDERBANK 
vorm. TR JTTLE R 

GOEJHESTRASSE 11 

Telefon 92490 

*. 
Gemälde - Frankofurtensien 

Restaurieren von GemZilden 
und Stichen 

EInrahmtingen 

·B LU M E N 

. Frankfurt/Main 
• • 
lelpziger Straße 29 und 

,Bockenheimer Warte 

. Telefon 778770 

Mliglied der Fleurop 

EMIL ECKHARDT JR: 

BUroelnrlchtu ngen-

BUromaschlnen 

FRANKFURT/MAIN 

Münchener Straße 48 

123 

Tel. 33738 
32564 
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" . 
bewährte Informationsquellen für das . Studium t 

EIN BEGRIFF für jeden: der bestreht i8t~ ständig den An~ 
schluß an die fortschreitende Entwicklung der Naturwissen
schaften, der Afedizin und Technik zu haben und .sich übe.r 
die nenen Erkenntnisse auf dem gesamten Gebiet der Chetrue 
laufend zu unterrichten. 

DIE UMSCHAU in Wissenschaft und Technik 
56. Jahrgang - verbreitet in 50 Ländern der Erde. 

Erscheinungsweise zwei~al monatlich, Bezugspreis: Einzel
heft Dl\I1.75, im Jahresabonnement DM 1.65 je Heft. , . 
Sonderprei$ für Sludenten und Schüler D!ll 1.25, je He/i. 

, . 

"DIE UMSC~A-q fst eine hervorragende Zeitsehrift~ die nicht 
nUr den eigentlichen Bereich der Naturwissenschaften, sondern 
auCh die nänd- und Naehbargebicte im Auge behält .. Die Dar

. stellung is~ fesselnd und packend. Die Zusammenstellung der 
80 eng mJteinander verkoppelten Gebiete Naturwissenschaft. 
Mediz~ ünd -Technik i~ der UMSCHAU ist einzigartig'" 

. Dr.A. T. S., New York 

CHEMIE tOR LABOR UND BETRIEB 
7. Ja~gatig der -vielseitigen, leicbtverständl. MonatsZeil3chrift. 

Einzelheft DM 1.20; ein Jahresabonnement DM 13.-. . ~ - -" 

n1bre Zeitschrift ist von uns schon seit der Herausgabe ~on
-niert. -Sie wird außerordentlich geschätz"t, hietet, sie doch 
unendlich Viele Anregungen auf aUen Gebieten der Chemie. 
Wir freuen Uns jeweils geradezu auf die nächste Nummer und 
wir glauben, Ihnen kein besseres Werturteil &_ehen zu können. 
als wenn wir sagen, daß Ihr Heft wohl eines der letzten wäre., 

das wir unter allen abonnierten" Zeitschriften missen möchten." 
Dr. M. Stärkle, Wä~en8~l/Sehweiz 

Bitte beziehen Sie sich auf diese Aneeige: Sie erhalten unverbind
Feh Probeh~.rte durch den: 

UMSCHAU VERLAG· FRANKFURT,M. 

, 
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, 

FRANKFURTER 
- . . 

. H YP 0 T HE K E N BANK 

- . 

GEGRÜNDET 1862 

FRANKFURT AM MAIN 
Gallusanlage 8 

Als günstig~ Vermögensanlage 

, empfehlen wir unsere 
, 

6%igen Pfandbriefe und Kommunal

schuldverschreibungen . 

Bilanzsumme über 600 Millionen 
, . 

Umlauf an Pfandbriefen une! Konununals~huldverBchreibungen ein· 

scltließlich der aufgenommenen Globaldarlehen über 500 Millionen 

125 • . 
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Ihr Opelhändler 

AUTOHAUS G'EORG v.OPEL K. G. 

, 

Frankfurt am Main 

. Mainzerlandstr.330{60 

Telefon 30821 
, 

» Gen e r a I 'M 0 tor 5 Se r V i ce« 

Ihr Sprachrohr! 

. 
Redaktion : Stud onlenhou!. (Merl onstrosse) Zimmer 2S-26. Tel . 770091 App. 213 - Gcsmafts
führung : Fonlane ltraße 26. Konten: Rheln-Main Bank 'Nr. 121210; frankfurter Sparkaue 
v. 1822 Nt. G SO 158. Anzeigenverwaltung Frankfurt/M" leerbadntr. 92 

126 
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{1tidd Resfalltanf 
PARK-HOTEL 

'und Weinhandlung 

Herbert Gömörl 

FRANKFURT AM MAIN 
Wiesenhüttenplalz 36 - 38 

Empfiehlt seine behaglichen Räu

me WrSrtzungen sowie FestllChk.ei-. . . ' . ' 

'!'" . lieferung von kalten BIHtets 

außer Haut · Anfragen oder Be-

stellungen erbe ten unter Tele'.on 

32017 und 32715 

Private Handelsschule Dipl.·Hdl. Walter Hierse 
frankfurl om Main, Henninger-Possage (Miltelbau) 

Durchgang von Kaiserstrcße 64 zu Taunusstraße 35, Teleto!" 31656 

. Die 'Schule 'Ur individuelle .Ausbildung lum kaufm. Beruf 

Tagesschule: Ein- und Halbjahreslehrgänge ab Oktober u. April 

Abendlehrgänge ständig in Kurzschrift und Maschinenschreiben, 
kfm. Rechne'n, Betriebswirtschaftslehre, kfm. Schriftverkehr, Buchführung, 

Klaulurvorbereitung. \ 

.127 
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Grätstraße 89, frühere Königstraße 
An der Bockenheimer Warte 
2 Minuten von der Universität 
Telefon 77 82 23 

Vervielfäl1igungs- und Fechschreibbüro für Prüfungsarbeiten u. sonstige 
wissenschaftliche Arbeiten - Wissenschaftliche', Obersetzungsdienst für 
alle Fachgebiete und ~prachen - re~hnisch-Wissenschaftlicher Export
FachUbersetlungsdienst - Vervie lfältigung 'u. Schreiben von Dissertationen 
und Kurz1assungen. 

KAR L - HOF· MAN N: II 
Ortenberg lOberh. - Frankfurl/Main 

. 
Wilhelm-leuschner·Str.36 

Telefon 258 

Börsenstrqße 3 

-
~-,üd-, ' 'l1tauwI.c, ~etlJn-, ~- und 

Aufbau des Neubaues der Lebensmitlelcbemie 
und Pharmazie sowie des neuen Studentenheimes . . 

für die Johann Wolfg=g Goethe-Universitäf 

Privathandelsschule Dr. W.Steinhöfel 
Seit Uber 60 Jahren im Dienste "au'm~ Berufsa'lsbildung in Frankfurt a. M. 

Im neuerbauten 

eigenen Schulhaus 

Weserslraße 7. 
Tel. 34624 

Lehrgänge in allen kaufmännilchen Flichern 
Buchführung, kaufm. Rechnen und KQlkulailon. Sch rift
verkehr, IUlanz- und Sieueriehre usw. 
Die Abendlehrgänge lind für die Vorbereitung auf die 
betriebstechnischon Kla usuren besonders geelgnet. 
Kurzschrift und Moschlnenschrelben für AnldngOf und 
Fortgeschrittene, 
Bltle Prospekt oniordtttn. 

128 
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FRANKFURTER 
BÜCHERSTUBE 
SCHUMÄNN U. COSET 

Frankfurt am Maln 

Börsenstraße 2·4 

Fernsprech,,, 91494 

STUDIO FOR FILMKUNST 
Mitglied der Gilde 

deutschor Fl1mkunsUheot.r 

Blebergasse 7 Telefon 96707 

. 'V44 !1tadi4. lf1i.t dem . 

~ud!ten.~ 
~~. 

Spielzeilen : 
täglich : nJO - 16.DO -18.30-j1.00 

Studenten erhalten gegen Vorlage des 
Studentenausweises montags - froltogs 

In den Nachmlttagsvorstellvngen 
Er nt rI !he rm äß i gung 

129 

Mehr Freizeit 
verschafft h~utzutoge 
der geplagten Hausfrau 
die AEG-Waschmaschine, 
weil sie den Waschtag 
erleichtert und verkürzt. 
Bei wirklic;h geringem 
Verbrauch on Strom 
liefert sie die Wäsche 
in Minuten duftig sauber! 

AEG 
Waschmaschine 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Waltherdruck ;BUCHDRUCKEREI UND VERLAG 
WALTHER & GEITZHAUS 

SEIT 1896 

.'RAN ll'U .I-MAI N· SUD 11 

DARMS1ÄDTER LANDSTRASSE 2n 

.. ... ... .. .. ... 
" c: 

" -... ... ... ... .. 
'li ... 

empfiehlt sich für die Anfertigung von 

Geschäftsdrucksachen sowl~ prl,vate An~ 

, 

zeigen jeglicher Art In bekannt sauberer 

und exakter AusfGh~ung. 

HOTEL ' ZEPPELIN 
ZEPPELIN ALLEE 2 

in unmittelbarer Nähe der Universität, Palm.engarten und Messegelände 

Jeder 'Comfort Ci.vlle Preise 

FRAN KFURT AM MAI N, Tel. 777530 

ael Jeder 
Gelegenheit , 

130 

denn es 
bekommt! 
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, 

Universitätsbuchhandlung 

Blazek & Bergmann 
Dr.H., Bergmann 

Fra n kfu rt am Ma i n 
" . . . 

, 

, Goethestraße 1 (Ecke Goethepl/ltz) 

Telefon: 93633,95264 ' Gegründet 1891 

• 

Die Fechbuchhandlung 

für den Studenten und Wissenschaftler 
~ 

im Zentrum der Stadt ' 

Bille besuchen Sie uns bald in unseren 

Geschäftsräumen 

Alle Neuerscheinungen liegen stets zur. Einsicht auf 

-

131 
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-! 

Stets innete dea~tunC} 
, ' 

6ewahten und ~teudiC}' 

, sp.aun! 

~ 
lo1inJ 

S TA D T-S PAR K A S-S E 
FRANKFURT·AM MAlM 

, 
Börsenplatz 1 - 5 ' Tel. Sa.-Nr. 90021 

30 Zweigstellen im ganzen Stadtgebiet 

, 

DIE NEUE LINIE 
IN DER FERNMELDE-. 

TECHNIK 

TELEFONBA,U UND NORMALZEIT 
lEHNER & co. FRANKFURT AM MAIN ". -, . 

Fernsprech-AnJogen / Elektrische Uhren J feuermelde-, Wächter
kontroll-, Polizeincitruf-. Sicherungs- und Alarm-Anlagen I Licht
signol- und Fernwirk-Anlagen I Freistempler "Postalia" 

Warenautomaten 
NlederlCllSungen an allen größeren Plätzen des Bundesgebietes 

132 
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Wissenschaftliche 

Buchhandlung 

J osef 

Hilfrich 

Adalberl5lraße, Ecke Grllfslraße 

(An der Bockenheimer Warte) 

Telefo n 776865 

133 

Buchhandlung 
für den 

Mediziner 

JOHJ\NNES 
J\tT 

Gegründet 1868 

, 
Fachbuchhondlung 

und Antiquariat für Medizin 

und NaturwissenschaRen 

Frankfurt qm Main -.Süd 10 
G~rtenstraße 134 Tel. 61993 

.Hciltestelle Hippodrom, in der· , 
Nähe der Universitätskliriiken 

Umfangreiches Lager 

neuer und antiquarischer .. 
medizinischer literatur und 

Lehrbücher.für das Studium 

Abonnements aller ZeitschriRen, 

tlw. zum Vorzugspreis für 
. Studenten 

Ratenzahlungen 
nach Vereinbarung 
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" 

cy . 
Q m Z';ntrum der Stadt, direkt an der 

Hcup~o~e, ' zeigen Ihnen acht große 

Schaufenster unsere Auswah!.lh unseren 

hellen und übersichtlichen Geschäftsräu-

men worten Bücher ieder Art äorauf 

vön Ihnen in die Hand genommen zu . 

werden. Bei uns können Sie unverbind-

lich stöbern .. Eventuell nicht vorhandene , 

Bücher können fost" ausnahmsweise in-

, 
nerhalb 24 Stunden durch fernsd'lrei~er 

. besorgt werden. 

Wi'r ' freuen uns auf Ihren Besuch. 

, 

BUCHER·BÖRSE·UNION·GMBH •. 
SORTIMENTS-UND FACHBUCHHANDLUNG 

ANTIQUARIAT '. REISE- UND VERSANDBUCHHANDLUNG 

FRANKFURT/ MAIN - Zeil127 

Haupt"'.- Katharlnenklrche 

Ruf: 92508/92530 

134 

-
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Papier 0 Bürobedarf 0 Drucksachen 

Schreibmaschinen und Schreibmaschinen - Reparaturen 

KOLLEG-BEDARF 

f all halter . Feinp<!plere . Geschenke 
-

Büro_, Zeichen- und Schulartikel , 
Fiiffhafter-Reporaturen innerhalb 24 Stunden in eigener WerkstoH 

{ru!d1st der Universjt~tl 

AI.i~lr 
/lristschr~ibmaschinrn 

135 

Fert\rl,lf 175589 

BUCHHANDLUNG 

DER INNEREN MISSION 
FRANKFURT/ Mo 0 GOETHESTRASSE ~5 

FERNRUF 9217{> 

* 

PHILOSOPHIE 

PJl.DAGOGIK 

THEOLOGIE 

, 
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, . 

/ 

L-____________ ~~ • 

..... tMpaJIt 

1~r" rJ-t <VUu,er 
fOR VNIVERSIT;l\T 

V. FACHSCHVLEN 

~\ t,\ 1111,-' , 
~ , ~. 

i- t@ ~ 121 
~ r ~ 

~ tl.~MrlH1 N."''' 
~ ~IS"~I.~ l.h.DR.M.5TRVCKEN 

Sranl'furt/'m..-r'6t11rt . 
Host.toslr.~. 16. Ruf 1 ~ 42 

ut dC9.. q,ut w.le ~ '. 
4 Friedrich von Schiller 

FRANKFURTER.SPARKASSE VON 1822 
(POLYTECHNISCHE GESELLSCHAFT) 

Ä~teste, mündelsichere Sparkosse in,Franldurt o. M. 

Haupts'elle: Neue Mainzer Straße 49-53 

'Zweigstellen in affen Stadtteilen - Ruf: Sammel-Nummer 90101 

Prämiensparen mit guten Gewinnmöglichkeiten 

136 
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p 
. 00 

o 

bittet die Studierenden der Universität 
um ihren Besuch seiner Gesdläftsräume: 

R 

Zentrale: Steinweg 3 an der Hauptwache' 

Univ~rsitätssortiment: Bod<enheimerlandstr.133 

Ruf; 
96641-43 

In llia,.ltcr Nahe der Ul\lver~ltlt. 

Sortiment: Schweizerstraße 5'7 
Antiquariat: Schweizerstraße 19/ h 

. . 
.Ruf: 67644 

Bitte verl"ngen Sie unsere StudienkdtaloS}e für dIe Remtswissen.maft-

lidle - und Wirtsdtafts - und SoztalwiSlcnschaftl. fakultlt 

gegründet 1909" 

137 
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I ./I. --. . 6ertif J/e §,m;n ' 
~G NERolkn lifo{ro1P' 

,r. 

Bockenhe\mer Warte Fernruf 771657 
1 M r fl u t e .., 0 n der ' U n , .~ e r s i tal 

D IE BE R LI TZ'· S P R ACH S C H U L E 
LANGU.t\G'ES) (THE ßERUTz SCHOOL OF 

Frankfurt am Maln, Kalserstr. 36 Wiesbaden, Frledrlch'tr. 6 
Tel. 32502 Tel. 27847 . . 

blelet dIe Möglld'lkalt d. Ergönzung d. Sprachousbildung dar Schulen und 
dar. Erlermmg weiterer Fremdsprad!en In 

Zirkeln IUr Anilinger und Fortg •• clnlttene und SOnd.~.hr9Iingen 
tur Auslandskorrespondenten und DOlmetscher 

Beginn JawoHs 1. Januar, 1. April,1. Juli, 1. Oktober. Fordern Sie Prospekte an oder be· 
suchen Sie eine Gaststunde .• Obersetzungen 1;11011 allen und in Clne Spradlen. 

Barlih:-Spro<:t'lschvle"n In allen größerol'l Städten der Welt. 
40 Berlllz-Spract\schulen In Deutschland 

" ' .1;' ;'_ J 

HERMANN ,SACK 
Juristische Fachbuch~andlung 

Friedberger landstraße 27 . linie 2 bis Mauerweg . . 

Bitte überzeugen Sie ,reh von .den Vorteilen des Fachgeschöftes 

, 
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, 

Universitätsbuchhandlung 

ßlazek & ßergmann 
Dr. H. Bergmann 

Frankfurt am Ma'in . 
Goelhestraßef (Ecke. Goetheplatz) 

. 
. Telefon: 93633, 95264 . Gegründet 1891 

•• 

Die Fachbuchhandlung 

tur den Studenten und Wissen·scheftler 

im Z.entrum der Stadt 

Bitte besuchen Sie uns bald ·in unseren 

Gesehäftsräumen 

Alle Neuerscheinungen liegen stets zur Einsieht auf 

139 
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Wenn Sie 
Ihr St'ltdium beendet· haben . , 

( 

wird :ines Tages 

auch die Frage auftauchen, wie Sie den 

Ertrag Ihrer Arbeit om besten sichern" was zu tun ist, die 

Familie vor Entbehrungen zu schützen; wenn Ihnen das Schicksal 

vorzeitig Holt gebieten soJ/~e, und wie ~ie für Ihr Alter zweck
mäßig vorsorgen können. Dann erinnern Sie sich an dos firmen

zeichen der A. L. mit dem Einigkeitssymbol ! Hinter ihm steht 

eine große Versichertengemeinschafl schon 
'. 

seit über 125 Jahren. 

4lftrU;Pflgrr 
UBENSVERSICHERUNGSGESEUSCHAFT AUF (jEGENSElTtciKEJT 

Frankfurt am Mciin 

140 
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i 

JOHANN WOLFGANG . . 
.GOETHE- UNIVER SITKT , 

ANLAGE ZUM 

PERSONEN-
UND VORLESUNGS-VERZEICHNIS 

FüR' DAS SOMMERSEMESTER ' . 

INSTITUT FüR LEIBESüBUNGEN 

'. :.~_ 0; . 

,Freiwilliger Sport 
für die Studierenden aller Fakultäten 

. . 

Bitte auch Anschlagbrettcr in der Universität und in der Ohrenklinik 
beachten. 

Zur Teilnahme an den übungen ist redltzeitige Anmeldung 
, in,der Ge,chäftsstelle erforderlIch, 

übungen mit 0 sind kosFenlos. 
Anfänger können nur bis 12. Mai aufgenommen werden. 

Die übungen beginnen pünktlich - s. t. 

, 

Geschäftsstelle Kettenhofweg 139 

Geschäfts1..eit Mo 'bis Fr 9-13. Sa 9-12 

" 

j.. ._. -

, / 

\ 

., 

: I 

, 
1 

.'\.. -.-' 

, 
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=, 

L 

L üBUNC;;SKURSE: 

:oBasketball 

° Boxen 
OFechten 

Anf. 
Fortg. 

Anf. u. Fortg, 

Florett Anf. 

Fortg. 

leichter Säbel Anf. 

Fortg. , 

Degen 

. OFußball .. 

oGymnastik 
. 

°Geräteturrten I Fortg. 
°Hallenturnen 

, 
°Handball 

'. 

.. Mo 
Mo' 
Do 
Sa 
Mo 
Fr 
Fr 
Mo, 
Mi 
Mo 
Mi . 
Sa 
Mi 
Do 
Di 
Fr 
Di 
Do 

'Männer 
, 18.00~20.06 
20.00-22.00 
20.00-21.30 
8.00- 9.30 
7.30- 9.30 

, 7.30- 9.00 
15.00-16.30 
14.30-16.00 
15.00-16.30 
16.00-17.30 
7.30- 9.00 
7.30- 9.00 

16.30-18.00 
7.30- 9.00 
7.30- 9.00 

16.30-18.00 
14.00-15.30 
14.00-15.30 

Sa" 8.00- 9.30 
Di 20.00-21.30., 
Sa 9.30-11:30 . 
Mo 14.00-15.30 

Fr 
Fr. 

Mo' 
Fr 
Fr 
Mo 
Mi 

Di 
'Da 
Sa 
Di 

, Sa 

Frauen: 
18.00-19.00 

'19.00.,.20.00 
" 

7.30-· 9.00 
. 7.30- 9.00 
15.00-16.30 
14.30-16.00 
15'.00:"'16.30 

. . , 

. , 

.. . ~ 
18.00-19.00 
19.00-20.00 
. 8.00- 9.30 
19.00-20.00 
, 9.30-11.00 

, _'Fr" l4.00~15,301·"-'"-·-·~·-'-"-'"··'-' --------
OJudo 

oLeichtathletik 

Reiten 
Rollschuhkunstlauf 

Anf. Mo 18.00~19.30 Mo 18.00-19.30 
Fortg. Mo. 19.30-21.00 'Mo 19.30-21.00 

Di 15.30-17.00 DiI5.30-17.00 
Mi 15.30-17.00 Mi 15.30-17.00 
Do 15.30-17.00 Do 15.30-17.00 
siehe Anschlag siehe Anschlag 

,Mo 18.00-19.00 Mo 18.90-19.00 
Mi 11.00-13.00 Mi 11.00-13.00 

,und n.Y. und n. V. 
°Rudern (zweistündig; nur für Sdiwimmerj B.eginn~ 7. Mai) > 

°Schwimmen 
a) Schwimmkurse 

Nichtschwimmer 
Anf. u. Fortg. 

Anf. Mo-Fr 16.30-18.00 Mo-Fr 16.30-18.00 
'Di-Fr 18.00-19.30 Di-Fr 18.00~19.30 

Fortg. Mo~Fr 16.30-18.00 Mo-Fr 16.30-18.00, 

1 Di 
-Mo 

Mo 
Di 
Do 
Do 
Fr 
Fr 

7.30- 8.15 
. 7.30-' 8.-15 
8.15- 9.00 
8.15- 9.00 
7,30- 8.15 
8.15- 9.00 
7.30- 8.15 
8.15- 9.00 

, . 
Di .. 

. Mo 
Mo 
Di 
Do' 
Do 
Fr 

'Fr 

7.30- 8.15 
7.30- 8.15 
8.15- 9.00 
8.15- 9.00 
7.30- 8.15 
8.15- 9.00 
7.30- 8.15 
8.15- 9.00 
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, , 

Rettungssdlwimmen Mi 8.15- 9.00 
Springen Do .13.00- 14.00 

b) I.U erm;ißigten Eintrittspreisen in allen -Bädern 
"ohne Zeit" 

Segelflug 
a) Flugschulung für Anfänger und Fongeschrittene 

53 So und n. V. 
b) Flugzeugbau täglich n.V. 

oSommerspiele (Flug-,Faustball, kleine Spiele) 
'Mi 14.00-15.30 
Do 15.30- 17:00 

O$portabzeicheri. . 
. 'a) V orbereitung siehe Geräteturnen, Leichqtthletik, 

Schwimmen 
b) Abnahme gegen Semesterende, siehe Anschlag 

,oSpon und Spiel (Gynu~_astik: Leiclitathl~tik, Spiele) 

Tennis . 

Wandern 

Mi 14.00- 1530 
tägl. 7.00-12.00 n.V. 

14.00-20.00 n.V. 
sonnrägl. 
siehe Anschlag 

Mi 8.15- 9.00 
Do 13.00- 14.00 

"o~ne Zeit" 

s. So und n. V. 
täglich n. V. 

Mi 14.0G-15.30 
Do 15.3G-17.00 

Mi 14.00-15.30 
·tägl. 7.00- 12.00 n.V. 

14.00'-20.00 n.V. 
sonnt~g1. 
siehe Anschlag 

2. TRAININGSGEMEINSCHAFTEN als Weetkampfvorbereitung: 

oBasketball Fr 20.00-22.00 Ft 19.0G-20.00 . . 
. °Boxen Sa 8.00- 9.30 

: P-"'-OFednen . . , - -- -:- -~-~D;'D~ "i8.00:::20:00"'" -. -Di r5-" 18.00:2'0.00 . 
OPußball Do 14.0G-1 S:30 
°Geräreturnen Sa 8.00- 9.30 
oHan dball Fr 14.00- 15.30 
0Judo Fr 20.00-21.30 

Reiten 
'oRudern 

• 

Rennrudern 
Srilrudern 

OSchwimmen 
Tennjs 

siehe Anschlag 
nN. 

Mi 
n.V. 

7.30- 8.15 

Sa S.OG- 9.30 ' 

. siehe Anschlag 
n.V. 
n.V. 
Mi 
n.V. 

7.30- 8.15 

3. Kurse für UNIVERSITl\TSANGEHöRIGE (Lehrkörper, Angestellte. 

Arbeiter): 
oGymnastik Di 18.0G-19.00 
°Hallenturnen Di 20.00- 21.30 ' 

Außerdem aI1e Kurse.des Freiwilljgen Sportes. 

4. SPORTl\RZTIICHE BERATUNGSSTELLE: 
oChirurgisch·ortho pädisdle Beratung (Dr. Lange) 
OInternisti~che Beratung (Dr. Nixdorf): 

Di Fr 18.30- 19.30 
Mo 18.00-20.00 

:1 
I 

.. 
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Beginn montags dienstags mittwochs donnerstags freita.gs samstags 
, , 

7,30 I Schwimmen Nichtschwimm. TG Schwimmen Schwimmen . Schwimm'en Säbel Anf. 
Florett Anf. Degen Säbel Anf. Säbel Fg. Florett Anf. I 

, 
. 

._~-_. ------------ ------ _._-~-- ----------
8,00 . - Geräteturnen . . . . . . - . - Boxen . , -, ._-_._-_ .. - ---- . __ . . . 
8.15 Schwimmen Schwimmen Rettungsschw. Smwimmen Schwimmen 

._-------- ._~---- --~ - ---------- -
9,30 

, Hallentutrien , 
. . 

Basketball , 
. _-----_. --_ .. _---'--_ . . 

13.00 " Wasserspringen . . . -_.- - , 
--'-"-.~---' -

14.00 Handball Fußball Sport u. Spiel 
. 

Fußball Handball 
. 

I , 
- Sommerspiele . , 

. , , 
-------------~----~ - - , 

lUO Flqren Fg. n. V.: 
f- Reiten 

15.00 Florett Fg. ' '. Florett Anf. 
, _Rollsclmh-- ------- , . ----.-

15.30 • Leichtathletik Leichtathletik LeiChtathletik ku~stlauf 
. . Sommerspie~e ------ -. --- TG Rudern 

Säbel Anf. 
, , 

~ 16,00 , Segelflug , 
---~----_._----_. - Tennis 

16,30 Rudern AnE. Fg. Rudern Anf. Fg. Rudern Anf, 'Fg. Rudern Anf, Fg. 'Ruder~ Anf. Fg. 
, Säbel Fg. Degen --_ .. _---.- ----,----_. ._-------_. _._--

18.00 Basketball,Anf. Gymnastik Fr. Rudern Anf, Rudern Anf, Basketb.Fr.Anf. sonntags 
Judo Anf. Rudern Anf." TG Fechten - , Rudern Anf. I Wanderungen , 

TG FeChten , 
, 

-. ._~ ----_._------ --- - ~ --_._----
-19.00 Hallenturn, Fr. Gymnastik Fr. Basketb. Fr. Fg. , 

... __ ._---_ ... -
19.30 , Judo Fg. , 

I . 
-- -----------------

I 
, 

. . . , 
20.00 Basketball Fg. Hallenturnen . Basketball TG Basketball \! .. . 

.' , 

I ! An!. u. Fg. TG Judo I . 
I -
\ 

-. 

. ' (' . " d \ 
• L._ --'- ,; ..... -t:..- .i: 
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11 Amerika-Institut Kettenhofweg 130 
30 Anatomisches Institut Ludwig-Rehn-Straße 14 
17 Anthropologisches Institut Siesmayerstraße 70 

22 Institut für Vererbungswissenschaft Siesmayerstraße 70 
7 Kuratoriun~ Senckenberganlage 34 

16 Mathcm' __ ;:\oS.:.hes Seminar Schumannstraße 58 
10 Astronomisches Institut Send~enberganlage 23 
29 Bibliothek des Goethe-Museums . Groß.Hirschgraben 23-25 
26 Bootshaus der Universität 4 Schaumainkai " 
17 Botanischer Garten, Siesmayerstraße 81 

33 Max-PI;:l.!'"a.:k:-Instit~t für Biophysik Forsthausstraße 70 
30 Mensa der Mediziner Ludwig-Rehn-Straße 14 

8 Mineralogisches Institut Senckenberganlage 30 
35 Nervenklinik Heinr.-Hoffmann-Str 10 

17 Botanisches Institut Siesmayerstraße 70 
19 China-Institut Liebigstraße 41 
11 Englisches Seminar Kettenhofweg 130 

30 Neurologisches Institut Gartenstraße 229 
24 Orient-Institut Savignystraße 65 
31 Orthopädische Universitätsklinik 

32 Ferdinand-Blum-Institut. Paul-Ehrlich-Str.42-44 
21 Fernheizung Gräfstraße 42-46 

Friedrichsheim Marienburgstraße 2 
32 Paul-Ehrlich-Institut Paul-Ehrlid,-Str.42-44 

25 Frank. 'Forschungsstelle für Gehirn:- und Heinrich-Hoffmann-
Psychopathologie. . Straße 10· 

19 Frobenius-Institut Liebigstraße 41 
16 Geographisches Institut Schumannstraße 58 

8 Geologisch-Paläontologisches Institut Senckcnberganiage 32 

4 Pharmakognostisches Institut Robert-Mayer-Straße 8 
30 Pharmakologisches Institut . Ludwig-Rehn-Straße 14 

(Theodor-Stern-Haus) 
4 Pharmazeutisches Institut Robert-Mayer-Straße 8 

... ~ 
10 Physikalisches Institut Robert-Mayer-Straße 2-4 

32 Georg:Speyer-Haus Paul-Ehrlich-Str.42-44 30 Röntgen-Institut Ludwig-Rehn-Straße 14 
30 Hauptbibliothek der, Universitätskliniken Ludwig-Rehn-~traße 14 
30 Hygienisches I~stitut Paul-Ehrlich-Straße 40 
10 Institut für Angewandte Physik Robert-Mayer-Straße 2-4-
30 Institut für Animalische'Physiologie / 

Lud';ig-Rehn-Straße 14 
(Thcodor-Stcrn-Haus) 

6 Institut "für Anorganische Ch,emie Robert~Mayer:-Straße 7-9 
'1 Ins'titut für das Kreditwesen Senckenberganlage 27 

Institut f~r Deutsche Sprechkunde SenCkenberganlage 27 

23 Seminar für Fürsorgewesen und Sozial-
pädagogik Arndtstraße 1 

19 Seminar für Völkerkunde Liebigstraße 41 
3 Senckenberg-Museum· Serickenherganlage 25 
1 Senckenbergische Bibliothek Senckenberganlage 27 

30 Senckenbergische~ Pathologisches Institut. Gartenstraße 229 
25 Soz.iographisches Institut Schaumainkai 35 
28 Stadtarchiv Domstraße 9 

Institut für Fremdenverkehrswissenschaft Gräfstraße 39 
Institut für gerichtliche ~nd soziale Medizin Forsthausstraße 104 

27 Stadt- un~ Universitätsbibliothek Untermainkai 14 
2 ·Studentenhaus Jügelstraße 1 

Instit';Jt für Geschichte der Medizin Senckenberganlage 27 30 Theoclor,-Stern-Haus Ludwig-Rehn-Straße 14 
Institut für Geschi~lte der Naturwissen-
schaften Scnckenberganlage 27 
Institut für Kinematisdle Zellforschung" Mendelssohnstraße 68 
Institut für Lebensmittelchemie Pa ul-Ehrlich-Straße .40 I 

1 Univer~itäts-Hauptgebäude (Jügelhaus) Mertonstraße 17-25 
30 Universitätskliniken Ludwig-Rehn-Straße 14 
17 Zoologisches Institut Siesmayerstraße 70 

Institut für Leibesübungen Kettenhofweg 139 I Institut für Meteorologie und. Geophysik Feldbergstraße 47. 
Institut für Mikrobiologie Siesmayerstraße 79 

I Institut für Organisdle Chemie Robert-Mayer-Straße 7-9 
Institut für Physikalische Chemie Robert-Mayer-Straße 11 \ 
Institut für Politische Wissenschaft Kettenhofweg 135 .. ~A. 
Institut f-q.r SozialforsChung Senckenberganlage 26 
Institut für Theoretische Physik Robert-Mayer-Straße 2-4 
Institut für Vegetative Physiologie . Ludwig-Rehii-Straße 14 

(Theodor-Stern-Haus) 

47 285 356 ]J 
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Und Sie? 

Denken auch 

f. Sie an die 
, 

Zukunft 

Ihrer Kinder! 

Sparen Sie 

bei der 

RHEIN-MAIN BANK 
A K -T I ENG E S E L L S C H A F T 

FROHER DRESDNER BANK , 
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